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Oftfriefifche
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF .

Verlangspostanstalt : Aurich . Verlagsort : Emden , Blumenbrückstraße . Fernruf 2081 und 2082. Post¬
schecktonto Hannover 369 49. Banttonten : Stadtsparkasse Emden , Ostfriesische Sparkasse , Aurich ,
Kreissparkasse Aurich , Staatliche Kreditanstalt Oldenburg -Bremen , Zweigniederlassung Oldenburg .
Eigene Geschäftsstellen in Aurich , Norden , Esens , Wittmund , Leer , Weener und Papenburg .
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Donnerstag , den 27 . Januar

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM . und 30 Pfg .

Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Pfg . Bestellgeld . Postbezugspreis

1,80 RM . einschließlich 32,5 Pfg . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld .

Einzelpreis 10 Pfennig

Munitions -Explosion bei Baris
Bisher dreizehn Tote geborgen

Paris , 27 . Januar

Am Mittwoch erfolgte im pyrotechnischen Laboratorium von Villejuive bei Paris eine heftige Explosion , deren
Ursache noch unbekannt ist . Dreizehn Personen wurden bisher tot geborgen .

Wie zu dem Explosionsunglück verlautet , handelt es sich bei

bem pyrotechnischen Laboratorium um eine Zweigstelle des

Städtischen Laboratoriums von Paris . Im Umkreis von über

zweihundert Meter wurden durch den von der Explosion aus¬

gelösten Luftdruck sämtliche Fensterscheiben der umliegenden

Gebäude eingedrückt . Die Entladung selbst war viele Kilo¬

meter weit zu hören . Kleinere Explosionen folgten der ersten

großen in furzen Abständen nach . Wie es heißt , sind zahlreiche

Handgranatenfisten , die im Verlauf der letzten Haussuchungen

von der Polizei gefunden wurden , explodiert .

Zwei Pressephotographen , ein Militärchemiker , ein Chef¬

chemiter des Städtischen Laboratoriums sowie zehn oder zwölf

Soldaten des 24 . Infanterieregiments sollen sich in dem Raum ,

in dem die erste Explosion erfolgte , aufgehalten haben . Man
nimmt an , daß sämtliche anwesenden Personen den Tod ge =

funden haben , und daß sich also die Zahl der Todesopfer noch

erhöhen wird .

Die Ortschaft Villejuive liegt in der südlichen Vorortszone
von Paris . Dort befindet sich in Baracken ein Lager , wo

Sprengstoffe und Munition vom Städtischen Laboratorium ge =

prüft werden . Infolge der Waffenfunde , die die Polizei in den
lezten Wochen gemacht hatte , und die dorthin geschafft worden

waren , lagerte in diesen Baracken augenblicklich viel Spreng¬
material . Diese Sprengstoffe sollten am Mittwochvormittag

abbefördert und in einen Artilleriepark transportiert werden .

Zu diesem Zweck waren zwei Militärlastkraftwagen am Morgen
angekommen und begannen mit dem Verladen der Granaten¬
listen , wobei sich gegen zehn Uhr die Explosion ereignete .

Wie der Intransigeant " mitteilt , hat einer der Soldaten
eine Bombe fallen lassen , deren Explosion dann die Katastrophe
verursachte .

In Villejuive herrschte zunächst eine an Panik grenzende
Erregung , zumal überall Gerüchte umliefen , daß es sich um
einen feindlichen Luftangriff " gehandelt habe ! Erst die
dichten Rauchwolken über den Munitionswerken des Städtischen

Laboratoriums zeigten den bestürzten Menschen , was sich in
Wirklichkeit zugetragen hatte .

Gegen Mittag trafen der Innenminister , der Unterstaats¬
sekretär in der Ministerpräsidentschaft und andere leitende Be¬
hördenvertreter am Unglücksort ein . Der Direktor des Städti¬

schen Laboratoriums , der mit der Untersuchung der von der
Polizei beschlagnahmten Waffen betraut war , erklärte , daß das
Hantieren mit den Handgranaten nicht gefährlich gewesen sei
und daß es einer sehr großen Ungeschicklichkeit bedurft habe ,
um die Explosion hervorzurufen .

Richtfest im Propagandaministerium
Arbeiter als Gäste Dr . Goebbels - Erster Abschnitt des Erweiterungsbaues fertig

( R . ) Berlin . 27 . Januar .

Am Mittwochnachmittag feierte Reichsminister Dr. Goebbels anläßlich der Fertigstellung des ersten Er¬
weiterungsbaues des Propagandaministeriums gemeinsam mit den am Bau beteiligten Arbeitern das Richtfest .
Etwa 500 Männer der Belegschaft waren in dem fahnen geschmückten Innenhof des Neubaues angetreten . Nach
dem Eintreffen Dr . Goebbels , der von der Anwesenden mit erhobener Hand begrüßt wurde , richtete in Vertretung
des Architekten Ministerialrat Reichle Oberregierungsbaurat Soppart eine Ansprache an die versammelten Arbeiter
und begrüßte die erschienenen Gäste .

Unter recht schwierigen Verhältnissen habe die Beleg - tonische Besonderheit eine unterirdische Riesengarage , die
schaft diesen Bau , der erst im Mai 1937 begonnen wurde ,
in verhältnismäßig furzer Zeit fertiggestellt . Er dankte
den Arbeitern für ihren Eifer und gab dann den Befehl
zum Hissen der Richtkrone . Während langsam die bunt =
bebänderte Krone an dem Neubau emporstieg , sprach ein
Polier den Richtspruch .

Anschließend ergriff Dr . Goebbels das Wort , um
auch seinerseits als der Bauherr den Arbeitern für den
Ernst und die Schnelligkeit , mit der sie dieses Werk ge¬
schaffen hätten , zu danken . Er wies auf die Aufgaben hin ,
die gerade das Propagandaministerium mit den breitesten
Schichten des Volkes verbinde . Wenn sie diesen Bau er¬
richtet hätten , so erklärte der Minister , sollten sie nicht
glauben , daß er nur dazu dienen sollte , etwas zu ver¬
walten ; die Beamten , die hier arbeiten werden , seien
wirkliche Führer , die die Verbindung mit dem Volke nicht
verlieren würden .

Das Deutschland - und Horst - Wessel - Lied beschloß die
schlichte Feier . Im Anschluß daran begaben sich alle Teil¬
nehmer in Sonderomnibussen zu den Festsälen bei Kroll ,
wohin Dr . Goebbels die am Bau beteiligten Arbeiter und
Ehrengäste zu einem Richtschmaus geladen hatte .

Nach der endgültigen Fertigstellung und dem inneren
Ausbau des Neubaus werden die verschiedenen Abteilun =
gen des Ministeriums , für die das alte Friedrich - Karl¬
Palais viel zu klein geworden ist und die deshalb bisher
getrennt untergebracht werden mußten , räumlich zusam¬
mengefakt werden können . Der Bau enthält als architek¬

etwa siebzig Wagen aufzunehmen vermag und außerdem
noch ein Aufenthaltsraum für die Fahrer besitzt . In dem
Bauabschnitt an der Wilhelmstraße befindet sich im ersten
Geschoß ein großer Saal , in dem Film - und Theatervor¬
führungen stattfinden können , außerdem wird er als Ge¬
sellschaftssaal Verwendung finden .

Zeugen

nationalsozialistischen
Schöpferwillens

Die Festhalle des KdF . ¬
Bades auf der Insel Rügen
im Modell . Der Entwurf

stammt von Erich zu Putliz .
( Weltbild , Zander¬
Multiplex -K . )
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Jahrgang 1938

Traurige Eröffnung in Genf

Der gestrige Zusammentritt des Genfer Vers
eins zu seiner 100 . Tagung geschah unter traurigen Vors

zeichen für seine weitere Schatten - Existenz . Fast von allen
politischen Blättern der Welt wurden an die nach langer Pause
wieder stattfindende erste Sizung Ausführungen über den er =
wiesenen Unwert des Genfer Instituts geknüpft , die teilweise

in offenen Sohn und Spott einmündeten . Es blieb

also für die hundertste Tagung dieses mit bombastischen Lob =

preisungen ins Leben gerufenen internationalen , ,Bundes "

nichts übrig , als ein allseitig in der Welt sarkastisch belächelter
„ Verein " , dessen vereinsamte Gründer nur noch das Ziel haben ,

nach asiatischem Muster das „ Gesicht zu wahren " und vor dem

völligen Auffliegen vielleicht noch einige in ihren Interessen
liegende persönliche Geschäfte unter Dach und Fach zu bringen ;

wofür die Aussichten allerdings bei der plaggegriffenen Ers

nüchterung der „ Kleinen " ebenfalls gering geworden sind . Die
gestrige Sigung war auch danach . Kaum begonnen , mußte sie

vertagt werden . Ein alter , nie in Funktion gewesener Dampfs
kessel , der aus tausend undichten Stellen Dampf abpfeift , so hat ,

troz mühevoller Reparaturarbeiten Edens und Volksfronts

frankreichs in letter Stunde , gestern die Liga ihre Arbeit " aufs
genommen .

وو

Nordlicht über Europa

Am Himmel Europas war

vorgestern abend das in un¬

seren Breiten überaus sels

tene Schauspiel des Nords
lichts zu sehen . Wissenschaft
lich ist es so zu erklären , daß
eine neute Sonnenflecken¬

gruppe eine lebhafte Elef¬
dertronenausstrahlung

Sonne bewirkt . In 100 bis

150 Kilometer Höhe , das ist
also in oder über der Wasser¬

stoffschicht , werden die posis
tiv - elektrischen Sonnenstrah
len vom irdischen Magnet¬

feld zusammengelenkt und
erzeugen dort dieses herrliche
Farbenspiel . Unsere Zeich¬

nung zeigt Nordlichtstrahlen
in einer Form , wie sie am
häufigsten im südlichen Etan¬
dinavien zu sehen sind .

( Zeichnung Zander , Archiv ,
Multiplex - R . )

Am 31 . Januar Betriebsappelle im ganzen Reich
Am 31. Januar führt die Deutsche Arbeitsfront

in sämtlichen Betrieben des Deutschen Reiches Betriebsappelle

durch , in denen in furzen Feierstunden des Führers und seines

gewaltigen Werkes gedacht werden wird . Die Losung dieses

großen Betriebsappells des ganzen schaffenden Volkes lautet :

"Wir stehen zu Deutschland und seinem Führer Adolf Hitler ".

Bierzig Jahre Königin der Niederlande
T Im Auguſt werden die Niederlande und das nieder¬

ländische Kolonialreich das vierzigjährige Regierungsjubiläum
der Königin Wilhelmina festlich begehen . Im Rahmen
der zahlreichen Festveranstaltungen ist eine Anzahl von Aus¬
stellungen vorgesehen . Außer der Rembrandt - Ausstellung im
Rijksmuseum wird in Amsterdam eine große Schau „ Amster =
dam in den Jahren 1898 bis 1938 " im Museum Fodor statt¬
finden , die eine Uebersicht über die Entwicklung der Hauptstadt
der Niederlande während der Regierungszeit der Königin Wil¬
helmina geben soll .



In Palästina gärt es weiter !
Militärische Großaktion gegen die Araber

( R . ) London , 27 . Januar .

Die Unruhen im Bezirk Hebron , 20 Meilen von Jerusalem , haben sich in den letzten Tagen wieder verstärkt ,
so daß die 14. englische Infanterie -Brigade , verstärkt durch motorisierte Einheiten und Nachrichtentruppen , im Laufe des
Dienstag und Mittwoch Jerusalem verließ und eine große Aktion begann , für die drei bis vier Tage vorgesehen sind .
Generalmajor Wavell , der Oberkommandierende der in Palästina stationierten britischen Truppen , war den ersten Tag über
bei den Operationen anwesend .

Die englischen Truppenteile tämmen bei heftigem Regen
und für das Land ungewöhnlicher Kälte im Hebron -Distrikt
jedes Araberdorf systematisch auf der Suche nach Waffen und
versteckten Freischärlern durch . Die Suche gilt vor allem auch
einem arabischen Führer namens Issa Battat , auf dessen Kopf
200 Pfund ausgesetzt worden sind . Die nationalistische arabische
Bewegung hat in Hebron einen ihrer stärksten Stüßpunkte .

In der alten Kreuzfahrerstadt Affon wurden am Dienstag
drei wegen Waffenbesizes zum Tode verurteilte Araber erhängt .
Auf der Straße von Jerusalem nach Tel Aviv ereigneten sich
neuerdings wieder Ueberfälle . General Nuri es Said , der
frühere Ministerpräsident des Irat , ist in London eingetroffen ,
um dem Kolonialministerium die arabische Stellungnahme zum
Palästina Problem bekanntzugeben .

Das Geheimnis der göttlichen Schlange "

Eine religiöse Sefte mit politischen Zielen treibt zur
Zeit nach einem Bericht des „ Handelsblad van Antwerpen "
in Französisch - Indochina ihr Unwesen . Dem Gouverneur in
Saigon seien außerordentlich beunruhigende Berichte zugegangen .
Die Mitglieder der Sekte seien ausschließlich Eingeborene ,
deren Fetisch der Gott „ Klan " sei . Der Tempel des Gottes
Klan befinde sich irgendwo im dichtesten Urwald . Der Klan
werde durch die primitive Nachbildung einer Riesenschlange
dargestellt . Die Priester des Klan seien jedoch in erster Linie
politische Agenten , die den Abfall von Frankreich propagieren .
Nach dem Glauben der Klan -Anhänger wohne die „ göttliche
Schlange " in einem sagenhaften Lande „Ngoi " . Alle Versuche

der Behörden , tiefer in die Geheimnisse der Klan - Anbeter

einzudringen , seien bisher gescheitert .

Der Krokodil -Abgeordnete

Die in der französischen Kammer beschlossene Annullie¬
rung des Mandats des Abgeordneten von Cochin - China
de Beaumont durch die Kammer hat die ganze Herrlichkeit
des Parlamentarismus in schonungsloser Weise beleuchtet .
Dieser Abgeordnete , der 1936 gewählt war , soll nur durch

ungeheuerliche Schiebungen , Stimmentäufe usw . zu seinem Ziel
gelangt sein . Nach der Darstellung des Berichterstatters vor der

Rammer seien bis zu 134 Piaster pro Stimme gezahlt worden .
In einigen Wahlbüros habe man Krokodile untergebracht ,

um gegnerische Wähler abzuschrecken . Der Berichterstatter hielt

gerade diese Angaben inmitten der Heiterkeit der Kammer auf¬
recht . Die sittliche Entrüstung der Mehrheit war deshalb so
groß , weil de Beaumont über einen Kommunisten und einen

Sohn des Radikalsozialisten Sarraut , des jezigen Innen¬
ministers , gesiegt hatte . Der „, ungültige " Abgeordnete hat also
seit 21 Monaten zu Unrecht als Volksvertreter über Wohl und
Wehe des französischen Volkes mitberaten und mitbeschlossen .
Er war sogar Vizepräsident der Kolonialkommission .

Streit um die Pariser Weltausstellung geht weiter

Die französischen Minister treten heute vormittag zu einem
Kabinettsrat zusammen . Sie werden sich höchstwahrscheinlich
auch mit der Frage beschäftigen , ob und welche Abteilungen
der Pariser Weltausstellung wieder eröffnet werden können .

Juden tarnen sich als , ,Ungarn "
Goga fordert klare Abgrenzung der Minderheiten

( R . ) Budapest , 27 . Januar .

Das nationale ungarische Blatt „ Birradat " veröffentlicht einen aufschlußreichen Bericht über eine Unterredung von
Bressevertretern der ungarischen Minderheit in Rumänien mit dem rumänischen Ministerpräsidenten Goga . In dieser Unter¬
rebung habe Goga der ungarischen Volksgruppe nahegelegt , die ungarische Minderheit möge doch in Zukunft als Sprecher
und als Vertreter ihrer Interessen keine Juden mehr in Erscheinung treten lassen , die sich hinter den Ungarn verstecken
wollen . Er sei nicht geneigt , Juden als Vertreter der ungarischen Minderheit in Rumänien anzuerkennen .

Ministerpräsident Goga fügte hinzu , daß die deutsche
Minderheit in Rumänien schon längst jeden sogenannten
Liberalismus über Bord geworfen und sich auf völkischer
Grundlage organisiert habe ..

Uebrigens äußerte sich auch der neue Präfekt der Stadt
Arad in ähnlichem Sinne , indem er erklärte , die Regierung

Goga könne bei der Durchführung ihrer Maßnahmen gegen
Juden auch nicht haltmachen , wenn sich der betreffende
Jude etwa als Ungar bezeichnete . Erst wenn die
Ungarn in Rumänien sich von den Juden befreiten , könnten sie
die ihnen zustehenden Rechte erhalten . Das Blatt „ Birradat "

stellt noch fest , daß die ungarische Minderheit in Rumänien
durch die geänderten Verhältnisse in jenem Lande allmählich
gezwungen werde , die Juden aus ihren Reihen auszuschließen .
Diese Distanzierung von den Juden erfolge aber nicht nur auf
Grund der neuen Verhältnisse , sondern auch unter dem Druck
der jüngeren Generation in der ungarischen Minderheit und
unter dem Eindruck des Verhaltens der Juden , die häufig in
früherer Zeit Magyaren aus ihren Unternehmungen entließen ,
nur um bei der jeweiligen Bukarester Regierung gut ange¬
schrieben zu sein .

Brager Regierungsumbildung im Februar
Mit der Frage einer bevorstehenden Umbildung der

tschechischen Regierung hat sich nunmehr auch der tschechische
Senat beschäftigt . Die Senatoren der Koalitionsparteien haben
nach längerer Beratung dem Ministerpräsidenten eine Dent
schrift überreicht , in dem gefordert wird , daß der neuen Regie¬
rung auch einige Mitgileder des Senats angehören müßten .
Sie verweisen dabei auf Frankreich , wo sich die Regierung
immer zu einem großen Teil aus Mitgliedern des Senats
zusammenstehe . Begründet wird diese Denkschrift unter anderem
damit , daß durch Nichthinzuziehung von Senatoren in die Re¬
gierung das Ansehen des tschechischen Senats erheblich gelitten
habe . Da in den Koalitionsparteien Einigkeit über diese For¬

derung besteht, ist damit zu rechnen, daß in die neue Regierung ,
mit deren Bildung im Februar zu rechnen ist und die selbst¬
verständlich wieder unter der Führung des jezigen Minister¬
präsidenten Hodza stehen wird , auch ein oder zwei Senatoren
einziehen werden . Tatsächlich ist in den zwanzig Jahren des
Bestehens der Republik noch kein Mitglied des Senats zum
Minister ernannt worden , sondern bisher wurden die Regie¬
rungsposten immer mit Mitgliedern des Abgeordnetenhauses
besetzt .

Der Baumeister der Reichshauptstadt
(R . ) Berlin , 27 . Januar 1938 .

In der baulichen Entwicklung der Reichshauptstadt
des Dritten Reiches war mit dem Erlaß des Führers vom

30. Januar 1937, durch den Professor Albert Speer
zum Generalbauinspekteur der Reichshauptstadt ernannt
wurde , der erste bedeutsame Abschnitt erreicht worden .
Wenn der Führer am 20 . Januar dieses Jahres erneut
die Befugnisse seines im dreiunddreißigsten Lebensjahr
stehenden Architekten erweitert hat , so aus Gründen , die
die Größe der Aufgabe vorschreibt und nicht zuletzt auch ,
weil Albert Speers bisherige Leistungen solche Vollmachten
rechtfertigen .

an

Es ist interessant , einmal zu verfolgen , wie sich Pro¬
fessor Speer dieses Vertrauen erworben hat . Im Jahre
1932 , nach Diplomprüfung und fünfjähriger Assistenzzeit

der Berliner Technischen Hochschule, beginnt der
Privatarchitekt Albert Speer eine nicht sehr umfangreiche
Arbeit für die Partei mit dem Umbau der Bezirksstelle des
Gaues Berlin in der Beymerstraße . Sehr bald folgt der
Ausbau des Adolf-Hitler -Hauses in der Voßstraße und
1933 der Umbau und die Einrichtung des Hauses für das
Reichsministerium für Boltsauftlärung und Propaganda .

Man bann sich schwer vorstellen , mit welchen Empfin¬
dungen Albert Speer den Auftrag des Führers entgegen
genommen hat , Entwurf und Ausgestaltung der provisori
ichen Aufbauten für den Parteitag 1933 in Nürnberg aus¬
zuführen . Vor allem im Hinblick darauf , daß aus dem
Brovisorium in den darauffolgenden Jahren ein einzig¬

|
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Flamen fordern Autonomie

In einer Versammlung des Flämischen Nationalverban¬
des in Dendermonde sprach dessen Leiter Staf de Clerq
über die politischen Ziele seiner Bewegung . Das beste Mittel ,
um das flämische Volk zu einer politischen Gemeinschaft zu =
sammenzuschweißen , sei eine autonome Regierung für Wal¬
lonen wie für Flamen . Durch , , Selbstregierung " töte man den

Mythus " vom belgischen Volk und stelle die besten Kräfte des
Volkes in dessen eigenen Dienst , ein Ziel , das bisher noch nie
erreicht gewesen sei , da die Elite Flanderns seit einem Jahr¬
hundert im Staatsdienst und im Heer , in der Kunst und in der
Wissenschaft , in der Wirtschaft und im Finanzwesen in den
Dienst der französischen Kultur gestellt worden sei . Wenn

Belgien sich aus der Genfer Liga löse und alle militärpolitischen
Bindungen fündige , so habe es die größte Aussicht , nicht in den
nächsten europäischen Konflikt verwickelt zu werden .

Abwehr der Staatsfeinde
Auf Einladung von Reichsminister Dr . Hans Frant sprach

gestern abend im Haus der Deutschen Rechtsfront der Chef der

Sicherheitspolizei , 4 -Gruppenführer Heydrich , über die
Abwehr der Staatsfeinde im nationalsozialistischen
Staat . Zahlreiche Persönlichkeiten des politischen Lebens
wohnten dem Vortrag bei .

Der Redner schilderte die Bestrebungen und die Tätigkeit

der weltanschaulich -politischen Gegner des nationalsozialistischen
Staates und ihrer im Reichsgebiet verbliebenen Helfer . Er

stellte dar , wie das unter der Führung des Reichsführers
und Chefs der Deutschen Polizei zur Einheit zusammengefügte
Staatsschußkorps der ½½ und Polizei nicht nur mit fester Hand
alle Versuche , das deutsche Volt und sein Reich durch Zer

segung , Verrat , Sabotage usw. zu schädigen , verhindert , sondern
vor allem die Absichten der Gegner und ihre Arbeitsweise rechts

zeitig erkennt und ständig überwacht . Er erinnerte daran , daß
die Verantwortung für die Sicherheit von , Volt und Staat

nicht nur bei den mit der unmittelbaren Abwehr gegnerischer
Angriffe betrauten Organen liegt , sondern in der Gesamts

haftung von allen , die in irgendeiner öffentlichen Funktion
tätig sind , getragen wird , woraus sich wiederum die selbstvers
ständliche Pflicht einer verständnisvollen tameradschaftlichen
Zusammenarbeit in der Erfüllung dieser Aufgaben ergibt .

Kürzmeldungen
Der Beirat der Deutschen Reichsbahn tagte am 26 . Januar

unter dem Vorsiz des Reichs - und Preußischen Verkehrsminis
sters Dr . Dorpmüller . Bei den Beratungen wurden die Finanzs
lage der Reichsbahn , Personalfragen und die Versorgung der
Reichsbahn mit Rohstoffen , die Umstellung auf deutsche Werks
stoffe sowie die Pläne der umfassenden Umgestaltung der Bahn¬
anlagen in Berlin und München besprochen .

Nach Mitteilung des Deutschen Schulschiffvereins ist das

Schulschiff „ Deutschland " am 25. Januar wohlbehalten in

Pernambuco eingetroffen . Es wird am 29 . Januar die Heims

reise antreten .
Der große Erfolg der italienischen Militärflieger im Ges

schwaderflug Rom - Rio de Janeiro wurde in ganz Italien

mit Begeisterung aufgenommen . Uebereinstimmend wird ins

besondere die Leistung des kaum zwanzig Jahre alten Bruno
Mussolini hervorgehoben .

Zu dem Londoner Bericht , wonach Anfang Februar die
englisch - italienischen Besprechungen wieder aufgenommen wer
den sollen , wurde von zuständiger Stelle am Mittwoch erklärt ,
daß nichts in dieser Richtung bekannt sei .

Der erste in Jugoslawien erbaute Zerstörer soll in Split
( Spalato ) am 30 . März in besonders feierlichem Rahmen vom

Stapel laufen und den Namen „ Zagrob " bekommen .

Die Bukarester Rechtsanwalttammer hat für sämtliche jüs

dischen Rechtsanwälte , die nach dem 1. Dezember 1918 in ihre

Listen eingetragen wurden , das Recht der Berufsausübung
mit sofortiger Wirkung ausgesetzt .

Der jungnationale Verband Schwedens hat einen Aufruf
erlassen zur Volksabstimmung über den Austritt Schwedens
aus der Genfer Liga .

Die sogenannte Abessinische Gesandtschaft " in London hatte
eine Mitteilung über eine ungünstige Entwicklung der Lage
in Aethiopien in die englische Presse lanciert . Diese wird
von zuständiger italienischer Seite als eine vollkommen will¬

türliche und tendenziöse Darstellung zurückgewiesen .
Die Entsendung eines weiteren Tankbataillons nach Aegyp

ten wurde am Mittwoch vom Londoner Kriegsministerium
bekanntgegeben . Amtlich wird diese Maßnahme damit erklärt ,

daß die motorisierten englischen Streitkräfte am Suezkanal
gegenwärtig etwas unter den Soll - Zahlen liegen . In unters

richteten Kreisen wird jedoch angedeutet , daß die englischen

Wehrministerien gegenwärtig ganz systematisch daran gingen ,
die englischen Streitkräfte in die Höhe zu schrauben .

Abschied von General Heinemann
Rudolf Seß geleitet einen

Am Mittwoch wurde in Anwesenheit des Stellvertre¬
ters des Führers , Rudolf Seß , Generalleutnant a . D.
Bruno Heinemann , der verdienstvolle Offizier der alten
Armee , erste Organisationsleiter , erste Parteirichter der
NSDAP . und treue Gefolgsmann des Führers Adolf
Hitler im Krematorium des Münchener Ostfriedhofes den
Flammen übergeben .

Vor dem Krematorium hatten Ehrenformationen der

SA . , 11 , des NSKK . , der Gaubereitschaft und der Orts¬
gruppe Braunes Haus mit Fahnen und Standern Auf¬
stellung genommen . Rudolf Heß , der mit Reichsschatz¬stellung genommen . Rudolf Heß , der mit Reichsschah
meister Schwarz , dem Reichsleiter und obersten Partei¬
richter Buch , Reichsleiter Grimm , Reichshauptdienstleiter
Saupert und 44 -Obergruppenführer Freiherrn von Eber¬
stein erschienen war , sprach den Angehörigen des Verstor
benen herzliches Beileid aus . .

Reichshauptdienstleiter Saupert erinnerte in seinem
Nachruf daran , daß der Verstorbene nicht nur als Soldat ,

artiges monumentales Werk von unvergänglichem Wert
erstehen sollte . Es war hier eine architektonische Aufgabe
gestellt , die nur von einem Architekten großen Formats
gelöst werden konnte , der zudem ein in der Weltanschauung
gefestigter Nationalsozialist sein mußte. Das große Er¬
lebnis des ersten Parteitages hat dann , wie Professor Speer
mehrfach bekannt hat , seine endgültigen Pläne und Ent¬
würfe für Nürnberg gestaltet . Nicht der Mensch , sondern
die gewaltige disziplinierte Gemeinschaft der Hunderte
tausende war das Maß für diese seine Bauten . Die Ele¬
mente seiner Gestaltung waren nicht der Stein allein ,

sondern Fahnen , Farben , Licht und Menschenmassen be¬
stimmten die Planung des Parteitaggeländes , wie es
heute in seiner gewaltigen Ausdehnung , seinen monumen¬
talen Bauten , Feldern und unvergeßlichen Straßen im
Werden ist .

Von 1934 bis 1937 widmete sich Speer fast ausschließ¬
lich diesem Werk , das der Führer mit seiner lebhaftesten
Anteilnahme verfolgte. Daneben wuchs unter Speers
Leitung die Erweiterung der Reichskanzlei in der Voß¬
Straße, der Umbau der Deutschen Botschaft in London und
schließlich der Entwurf und Bau des Deutschen Hauses auf
der Pariser Weltausstellung .

Auch außerhalb Nürnbergs waren es immer wieder die
durch das Wesen der Partei gegebenen fünstlerischen Auf¬
gaben , vor die sich Speer gestellt sah und die er meistern
mußte , ohne auf beispielhafte Vorgänger zurückgreifen zu
fönnen . So entstand Speers fünstlerische Ausgestaltung
der Bauten am Tag der Nationalen Arbeit und an den
Erntedanttagen auf dem Büdeberg .

alten Kämpfer zu Grabe

sondern auch in der Partei durch seine Fähigkeiten her

vorgetreten sei , Fähigkeiten , die der Führer Ende 1925
durch seine Berufung zum ersten Parteirichter
und ein Jahr später zum ersten Organisations .

leiter der NSDA P. anerkannt habe . Auch als Ge¬
neralleutnant Heinemann aus dem aktiven Parteidienst
ausgeschieden sei , habe er nach wie vor regen Anteil ges

nommen und er habe nun in dem glücklichen Bewußtsein

sterben können , daß die deutsche Erde wieder frei ist .

Bei den Klängen des Horst -Wessel -Liedes reckten sich
die Hände zum letzten Gruß empor. Reichsleiter Buch als
Nachfolger Generalleutnants Heinemann im Amt des
obersten Parteirichters legte den großen schleifengeschmück¬
ten Lorbeerkranz des Führers nieder ; dann widmete der

Stellvertreter des Führers Rudolf Seß ebenfalls eine

prächtige Kranzspende . Diese und die weiteren vielen

Kranzwidmungen waren Ausdruck der Dankbarkeit und

Verehrung für diesen alten Soldaten und nationals
sozialistischen Kämpfer .

Mit der Leitung des Amtes „ Schönheit der Arbeit " ,

das Albert Speer im Jahre 1934 übernommen hatte , hat
er sein Schaffen noch tiefer in der Weltanschauung des

Nationalsozialismus verankert . Es war nur selbstverständ¬
lich, daß der Stellvertreter des Führers diesen Architekten,
der sich ganz und gar der nationalsozialistischen Bewegung
und den Forderungen, die sie an die Architektur stellt, ver¬
schrieben hat , in seinen Stab als Beauftragten für das
Bauwesen berief . Und es ist ebenso natürlich , daß Pro¬
fessor Albert Speer Mitglied der Akademie der Bildenden
Künste und der Akademie des Bauwesens wurde und
außerdem in den Senat der Reichskulturkammer und den
Präsidialrat der Reichskammer der Bildenden Künste
berufen worden ist .

Die erweiterten Vollmachten , die der Führer in diesen
Tagen seinem Generalbauinspekteur für die Reichshaupts
stadt gegeben hat , lassen erkennen , welche Aufgaben jetzt
dem Architekten des Führers gestellt sind . Die Planung ,
die Auflichtung einer Millionenstadt ist ein gigantisches
Wert Dieser Weltstadt den Stempel der Großzügigkeit
nationalsozialistischen Wesens , den Stempel der Haupts
stadt des ersten deutschen Volksreiches aufzuprägen , das ist
gewiß eine Architektenaufgabe , wie sie in Jahrhunderten
nur ganz wenige Male , ja vielleicht nur einmal gestellt
wird . Albert Speer hat sich an den Nürnberger Aufgaben ,
die die nationalsozialistische Bewegung ihm übertrg , bes
währt . So wird er sich auch der Aufgabe des nationals
sozialistischen Staates , eine Hauptstadt , die des starken
Reichs würdig ist , zu schaffen , gewachsen zeigen .

C . A. Drewiß .



Am Feierabend

Deutschlands erstes Apotheken - Museum entsteht

=

Heilmittel im Wandel der Jahrhunderte Vom „ Wolfszahn " zur Arznei

Im „ Haus der Apothekerschaft " in München wird
in Kürze Deutschlands erstes Apothe =
fen Museum eröffnet , das durch wertvolle
historische Schaustücke die Entwicklungsgeschichte der
deutschen Arzneikunde aufzeigt .

Die Entwicklungsgeschichte der deutschen Arzneikunde liest
fich wie ein spannender Roman , unter den das erste deutsche
Apotheken - Museum in München nunmehr den Schluß¬
punkt sezen soll . Diese hochinteressante , beispielhafte Sammlung
wird in äußerst anschaulicher und lebendiger Weise aufgebaut
und vermeidet jede „ graue Theorie " , die den Besucher etwa
ermüden könnte . Mit Erstaunen wird man da gewahr , daß die
erste Apotheke , die man kennt , bereits im 8. Jahrhundert n . Chr .
in Bagdad eingerichtet wurde , womit die Trennung der
Pharmazie von der Heilkunde vollzogen war . Ueber Italien ,
Spanien und Südfrankreich kam dann das Apothekenwesen auch
nach Deutschland . Nachdem lange Zeit Arzneibücher der Me¬
dizinschule von Salerno für die Fachwelt maßgebend
gewesen waren , erließ Kaiser Friedrich II . im Jahre 1224 die
erste wirkliche Apotheker -Ordnung mit der heute noch gebräuch¬
lichen Arbeitsteilung zwischen Arzt und Apotheker .

Die älteste deutsche Apotheke

Seit Beginn des 13 . Jahrhunderts sind Apotheken auch in
Deutschen Städten nachweisbar , wenn sie ursprünglich auch zu =
meist noch in Form von Kramläden in Erscheinung traten . Das
älteste Privileg aus dem Jahre 1303 ist im Besitz der heutigen
Schwanenapotheke in Prenzlau . Görlitz folgte 1305 ,
Straßburg 1312 und Hildesheim 1318 mit der Errichtung von
Apotheken , die Mitte des 14. Jahrhunderts auch in Hamburg
und Prag im Straßenbild auftauchten . Auch die Münchener
Schüßenapotheke , sowie die Apotheken in Nördlingen und Darm¬
stadt zählen zu den ältesten Art . Alle diese Heilstätten be =
fanden sich oft jahrhundertelang im Besiz ein und derselben
Familie , weshalb man auch die Stammbäume alter deutscher
Apothekergeschlechter in das Museum aufgenommen hat .

Besonders interessant ist die Sammlung uralter kostbarer
Fayencegefäße , Apothekengläser , Mörser , Kräutermühlen , Wur¬
zelschneidemaschinen und Holzbüchsen , die von Apotheker Sie =
berger , der mit dem Aufbau des neuen Museums betraut
wurde , in mühevoller Arbeit zusammengetragen wurden . Zu
diesen wertvollen historischen Zeugen der Arzneigeschichte gesel¬
len sich noch etwa hundert grünliche Glaskolben und - helme , die
aus einer Zeit stammen , als es nur farbiges , aber noch kein
weißes Glas gab . Größten kulturhistorischen Wert besitzen
auch die alten Platten und Druckstöcke , die in zahlreichen Ab¬
bildungen die Entwicklung des Apothekerwesens darlegen . Schon
zu Beginn des 14 . Jahrhunderts gab es , wie uns das Museum
veranschaulicht , handillustrierte Arzneipflanzen - Bücher , lateinisch
geschriebene „ Tractati de herbis " , in denen alles eingehend be¬
schrieben war , was es damals an Heilgewächsen gab . Im
Jahre 1542 erschien dann das „, New Kreutterbuch " von Leon =
hard Fuchs , während aus dem Jahre 1562 das älteste deutsche

-

Herbarium von Hyronimus Harder stammt . Die darin gepreß¬
ten Pflanzen sind heute noch so hervorragend erhalten wie vor
nunmehr fast 400 Jahren . Ein weiteres Fachwert erschien unter
dem drastischen Buchtitel „ Heilsam Dreckapothet " im Jahre 1697
zu Frankfurt am Main .

Die Medizin ,, , die Tote auferwedt "

Eine Bibliothek von über tausend Bänden , die für das erste
deutsche Apotheken -Museum zusammengestellt wurde , enthält
neben der modernsten Fachliteratur auch die ältesten Arznei¬
und Kräuterbücher , sowie Herbarien , deren man habhaft werden
konnte . Im Zeichen der wiedergewonnenen Wehrfreiheit wurde
außerdem eine eigene Abteilung für Militärpharmazie
eingerichtet , in der die Entwicklung des Apothekenwesens bei
der Armee von den friderizianischen Kriegen bis zum heutigen
deutschen Volksheer ihren Niederschlag gefunden hat . Deutsch¬
land war auch auf diesem Gebiet von jeher an führender
Stelle , was schon allein in der Reichhaltigkeit der zur Schau
gestellten Gegenstände zum Ausdruck kommt .

Man kann nur immer wieder den Kopf schütteln , wenn man
die wunderlichen Stoffe und Mixturen betrachtet , die im Mit¬
telalter als „ Heilmittel " galten . Da gab es Wolfszähne und
Krötenhaut , pulverisierte Mumienknochen und Menschenschädel ,
ja sogar „ Armensünderfett " gegen Blattern . Als Medizin
empfahl man früher auch „ Asa foetida " , zu Deutsch , ,Teufels =
dreck" , ein verhärteter Pflanzenschleim , der selbst Tote wie¬
derauferstehen lassen sollte . In Wirklichkeit schmeckte die¬
ses Präparat so außerordentlich schlecht , daß jeder , der davon
genoß , zeitlebens nur mit Schaudern an diesen Augenblick zu¬
rückgedacht haben wird . Auch gebrannte und zerstoßene Molche
und Salamander spielten in der Heilkunde des Mittelalters
eine große Rolle .

Wächter der Volksgesundheit

Erst im 16 . Jahrhundert begann man , die bisher vorwie =
genden Vegetabilien " und alten Komposita " durch minera =
lische , hauptsächlich metallische Substanzen und möglichst viel
chemische Präparate zu ersehen . Träger dieser Bewegung war
Paracelsus , der große deutsche Arzt , der damit zum
Vater unserer heute weiltumspannenden pharmazeutischen Indu¬
strie wurde . Deutschland stellt seine Heilmittel jezt fabrikmäßig
und auf streng wissenschaftlicher Grundlage her . Weltberühmte
Erzeugungsstätten liefern ihre Produkte in alle Länder des
Erdballs . Der Apotheker aber stellt heute nicht mehr wie ehe¬
dem auch Marzipan und Konfett , Marmelade und Fruchtsäfte ,
Seifen , Pomaden und Parfüms in seiner Werkstatt her , son¬
dern ist fast nur noch Mittler zwischen den großen pharmazeuti¬
schen Fabriken und der Verbraucherschaft .

Die Entdeckung der Arsen - und Weinsteinsäure , des Chlors
und des Glyzerins , sowie die technisch - chemischen Fortschritte des
19 . Jahrhunderts haben diese Entwicklung , die in dem neuen
Museum durch eine naturgetreue Schauapotheke und
ein eigenes Laboratorium dargestellt wird , außerordentlich ge¬
fördert . Mit Recht betrachtet sich daher der deutsche Apotheker
heute als Wächter der Volksgesundheit .

Ein Kakteenfreund /
Einer jener wunderbaren Zufälle , die unser Dasein mit uner¬

warteten Geschenken bereichern , hat mich vor kurzem wieder in
die Heimat meiner Kindheit geführt , die ich vor mehr als zwan
zig Jahren verließ . Natürlich habe ich dort vieles verändert
und keineswegs sofort wieder jenes Paradies vorgefunden , als
das mir der Ort meiner Kinderjahre im Gedächtnis geblieben
war . Aber ich bin dort eines Mannes Freund geworden und
habe ein Erlebnis gehabt , das ich aus mancherlei Gründen so =
bald nicht vergessen werde .

Unsere Freundschaft hat eigentlich schon in einem Blumen¬
laden in Berlin begonnen , der besonders schöne Kakteen aus =
stellt . Dort bin ich dem Major a . D. Golzow zum erstenmal
begegnet , der ebenso wie ich der Kakteen wegen in das Geschäft
fam . Und wie es unter Sammlern und Liebhabern zu geschehen
pflegt , tamen wir bei der Betrachtung der ausgestellten Pflan¬
zen ins Gespräch , das zunächst nur von unsern geliebten Kakteen
handelte , bald aber auch auf andere und endlich höchst persön¬
liche Dinge überging . Und dabei wurde offenbar , daß ich in
dem Major den Nachfolger meines Vaters vor mir sah , der
jetzt das Gut besaß , das meine Kinderheimat gewesen ist . Ganz

Bücherschau
Neue Noten

Die Stunden freisen . Lieder von Herbert Rapiersky . Georg Kall¬
meyer Verlag , Wolfenbüttel und Berlin .

Herbert Napiersty bringt in einem schlichten Liederbüchlein etwa
breißig volkstümliche Vertonungen zu Gedichten meist neuester Dichter . Manche
tönnen im Kanon gesungen werden und werden dann viel Freude bereiten . Die
Lieder sind durchweg blank und frisch geschrieben und tragen an der Stirn
den edlen Marschtritt unserer neuen Jugend .

Wohlan , die Zeit ist kommen . Fröhliche Chorlieder , gesetzt von
Herbert Napiersky . Georg Kallmeyer Verlag , Wolfenbüttel und
Berlin .

Rund zehn dreistimmige Säge nach Volksliedern für Jugend -Chor , in
feiner Frische gesezt und mit behutsam abgewogenen Klangreizen bedacht , bietet
hier Herbert Napiersky als Geschenk für die Jugend . Die Dreistimmigkeit
ist nicht im strengen Stil " durchgeführt . Vielmehr gaben gute Sangbarkeit
and volkstümliche Frische des Gesamtklangs offenbar den Ausschlag . Dabei ist
der Saz einfach und wirklich schön.

Plattdeutsche Kanons für Frauen - oder Gemischten Chor (oder
einzelne Stimmen ) und Klavier von Raimund Rüter ! Verlag
Adolf Janßen , Bremen .

Zu Gedichten von Gorch Fock und Klaus Groth hat Raimund Rüter
zweistimmige Kanons geschrieben mit einem begleitenden Klavierpart . Gute
Bertonungen der bedeutenden niederdeutschen Gedichte fehlen immer noch. Rais
mund Rüter erfüllt nach unserer Meinung jedoch nicht alle Wünsche . Viel¬
fach gehen seine Vertonungen hier auf ausgetretenen Wegen , und der schau¬
telnde Sechsachtel - oder Neunachtel -Takt mag wohl eine behagliche Schummer¬
Stimmung erzeugen ; aber für Menschen , die jene Dichtungen herber lesen ,
legt zuviel Rundung und zuviel Allerweltsmelodie über den Versen . Immerhin
wird Raimund Rüter im breiteren Publikum Erfolge zeitigen können ; doch
möchten wir ihm für fünftige Vertonungen eine schärfere Gliederung und
Ordnung der Motive wünschen . Manches scheint uns rhythmisch übrigens
unrichtig . Zum Beispiel der Beginn des ,, Goldberg " , wo das erste Achtel
zweifellos in den Auftakt gehört usw . . Dr. Emil Krikler .

Neue Zeitschriften
Deutscher Kulturwart , Hefte September , Oktober , November , De¬
zember 1937, Januar 1938. Herausgegeben von Josef Buchhorn .
Verlag Albert Heine , Cottbus .

Unter den zahllosen Stapeln von Zeitschriften , die namentlich in neuerer
Zeit dargeboten werden , hat der „,, Deutsche Kulturwart " zweifellos ein beson¬
deres Profil . Aus altem und neuem Kulturgut wird uns eine gedrängte
Fülle in sorgfältiger Auswahl dargeboten . Im besten Sinne deutsch ist alles .
Aber was aus den Blättern dieser Zeitschrift zu uns spricht , ist nicht etwa
dargebracht , um uns aus der Gegenwart fort in die museale Vergangenheit
hineinzulocken . Vielmehr steht neben den brennenden Gemeinschaftsfragen der
Gegenwart das Ewig -Deutsche und Lebendige älterer Zeitläufte . Eine Anzahl
zorzüglicher Lichtbild -Wiedergaben und einige Kunstdrude erfreuen in jedem

Erzählung von Kurt Lütgen

absichtslos gestand ich ihm am Ende auch , daß ich ein leises
Heimweh mein Leben lang nicht verloren hätte . Als wir uns
trennten , war ich in so herzlicher Form zu einem Besuch einge¬
laden , daß ich mich meines Geständnisses nicht zu schämen
brauchte .

Es vergingen aber Monate , bis ich mich zu dem Besuch
entschloß . Mein Gastgeber hatte schon bei der Begrüßung eine
Neuigkeit für mich , die mich ebenso wie ihn erfreute und er¬
regte . Eins der schönsten Stücke seiner Sammlung , ein in
Europa sehr seltener merikanischer Kaktus , sollte dieser Tage
zum erstenmal blühen . Sieben Jahre lang hatte sich die Blume
auf diese Blüte vorbereitet . Nur für ein paar Stunden nächt¬
lichen Duftens und Blühens würde die Blüte leben . Dann
würden abermals sieben Jahre vergehen in stiller Wachstums¬
arbeit .

Ich verbrachte die ersten Tage meines Aufenthalts in meiner
Kindheits -Heimat nicht anders als andere Großstädter auf dem
Lande damit , mich an den ungewöhnten Rhythmus ländlichen
Lebens zu gewöhnen . Die tiefe Stille der Nächte und der hohe ,
weite Himmel des Tages waren mir so fremd geworden , daß

Seft . Literatur , bildende Kunst , Geschichte und Leben kommen in gleicher
Weise zu ihrem Recht . Daneben hat sich die Zeitschrift zum Ziel gesetzt, die
kulturellen Beziehungen zu Bulgarien ,, , dem Preußentum des Balkans " , zu
pflegen und deutschen Lesern bulgarische Dichter und Künstler bekannt zu
machen .

Wenn man erst eine Anzahl Hefte durchblättert und gelesen hat , dann
spürt man die Gediegenheit fast jeden Beitrags .

Nordsee -HI . marschiert . 1937.
Das Gebiet Nordsee der H3 . hat ein vorzüglich ausgestattetes Heft über

die Arbeit 1937 herausgebracht , das man immer wieder mit neuer Lust durch¬
blättert . Die knapp geformten Beiträge namhafter HI . -Führer und junger
Dichter zeigen die herrliche Haltung unserer Hitler -Jugend . Namentlich ist
das Heft geeignet , die Eltern , überhaupt die Erwachsenen von der
HI . -Arbeit eingehend zu unterrichten . Wenn irgendwo , so atmet ihnen aus
diesem Heft der reine deutsche Geist der neuen Jugend entgegen . Aus Wett¬
fämpfen , Aufmärschen und Lagerfreuden spricht das Erlebnis der Hitler -Jugend
und des BDM . in der HI . Prächtige Bilder auf jeder Seite !

Wir sehen noch einmal wieder in die vorbildlichen Räume des HI . -Heims
in Melle und leben in Bergen , an Wäldern , auf Wiesen und im Watt .
Fast sehen wir Erwachsenen mit Neid , wie die neue Jugend sich alle deutschen
Lande erwirbt durch Lagerleben und Wanderung . Aber auch die Fahrten ins
Ausland (Finnland ) haben hier ihren bildlichen und textlichen Niederschlag
gefunden . Die ostfriesische Hitler Jugend war in Masuren , am
Tannenbergdenkmal und zog nach Tilsit und Rositten . Wer möchte da nicht
blaß werden vor Neid ?

Den erhebenden Abschluß des Heftes bildet das Erlebnis ,,Nürnberg " 1937.

Die Kunst im Dritten Reich . Heft 12 (Dezember 1937) Zentral¬
Verlag der NSDAP . , Franz Eher Nachf . , München .

Das letzte Heft des Jahres 1937 dieser großen repräsentativen , Kunst¬
Zeitschrift würdigt eingangs in einem Aufsatz von Waldemar Hartmann
die Wechselwirkungen zwischen italienischer und deutscher Kunst seit dem Mit¬
telalter . Der Irrtum , dem auch noch ein genialer Forscher wie Jakob
Burkhard erlag , daß erst aus der Renaissance Italiens der Beginn der neue¬
ren Malerei in einer allgemein -genialen Form entstanden sei, wird hier furz
berichtigt und die lebendige Wechselwirkung deutscher und italienischer artge =
bundener Kunst kurz dargelegt . In diesem Zusammenhang findet die große
italienische Kunstausstellung von 1800 bis auf die Gegenwart in der Preußi
schen Akademie der Künste zu Berlin ihre Würdigung . Hervorragende Kunst¬
drucke und Lichtbilder von plastischen Arbeiten vermitteln stärkste Eindrücke .
In einem zweiten Aufsaz berichtet Heinrich Hartmann , Bannführer im Stabe
der Reichsjugendführung , über das Heim -Baujahr der Hitler -Jugend . Der
Aufsatz ist ebenfalls mit herrlichen Lichtbildern nach den originalen Bauten
und nach Modellen geschmückt.

Robert Scholz schreibt über Raffael Schuster -Woldan , dessen Bilder in
einer Kollektiv -Ausstellung in Hagen i . W. zu sehen waren . Persönlichkeit ,
Charakter und Zeitbedingtheit , aber auch das Zeitlose im Werk des fein¬
sinnigen eleganten Frauenmalers werden eingehend gewürdigt .

Ueber , , Jagdtiere aus Porzellan " berichtet Geheimrat Prof . L. Hed , wäh
rend über den schwedischen Jagd -Maler Bruno Liljefors Willi MünchKhe
berichtet . Der Maler erhielt auf der großen internationalen Jagdausstellung
1937 den Preis des Führers . Dr. Emil Krizler .
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Holzschnitt von E. W. Baule (Deike M. )

mir alles , was um mich her vorging , ein wenig unwirklich ers
schien .

Mein Gastgeber , der wohl spüren mochte , was in mir vors
ging , überließ mich in diesen Tagen ganz mir selbst . Erst als
die Nacht der erwarteten Kakteenblüte herankam , nötigte er
mich mit sanftem Nachdruck , den Abend mit ihm zu verbringen .
Und ich hätte wohl weniger Kakteenfreund sein müssen als ich
bin , um ihm diesen Wunsch abschlagen zu können . So wurde
dann zur Feier der Blüte eine Bowle angesezt und auf der
Veranda aufgetragen .

Wir sprachen in leichtem Plauderton von allerlei seltsamen
Begebenheiten und Geschehnissen , die Menschen und Tiere und
Menschen und Blumen in schicksalshaften Augenblicken miteina
ander verbunden hatten . Ab und zu stand der Major auf und
ging in das Zimmer , das seine Sammlung von Kakteen behers
bergte , um nachzuschauen , ob die Pflanze dem Aufblühen nahe
sei . Er hatte nämlich schweren Herzens darauf verzichtet , die
Pflanze auf die Veranda herauszutragen , weil er fürchtete , die
Ortsveränderung könne die Blüte gefährden . Und da der hefs
tige , warme Pflanzenduft des Kakteenzimmers ihm einen läns
geren Aufenthalt dort wegen eines asthmatischen Leidens vers
bot , mußte er sich der Mühe unterziehen , von Viertelstunde zu
Viertelstunde das Fortschreiten des Aufblühens zu beobachten .

Von einem dieser Erkundungsgänge fam er plötzlich sehr
hastig statt mit der Freudennachricht mit erschrockenem Gesicht
und den Worten , , Es brennt im Treppenhaus " zurück . Er faßte
sich aber sogleich . Und während ich seinen Auftrag ausführte ,
vom Haus der Gutsarbeiter Helfer zu holen , alarmierte er das
im Hause wohnende Personal . Der Brand hatte sich , obwohl
rechtzeitig entdeckt , im trockenen Holz des Treppenhauses so
schnell ausgebreitet , daß die anliegenden Räume darunter
das Kakteenzimmer schnell von allen Einrichtungsgegenstäns
den geleert werden mußten .

Der Hausherr leitete diese Arbeiten selbst , während ich in
eine Kette von Helfern eingespannt war , die unablässig Wass
ser Eimer um Eimer in die Flammen goß . Ich hörte nur von
Zeit zu Zeit die Stimme des Majors , die ruhig umsichtige
Anweisungen gab , als handele es sich um die Verteilung ge =
wöhnlicher Arbeiten . Es kam die Feuerwehr und kämpfte das
Feuer nieder . Der Major ließ noch eine Brandwache aufs
stellen . Dann war er plötzlich verschwunden .

Ich begab mich auf mein Zimmer , um mich zu säubern und
meine durchnäßten Kleider zu wechseln . Als ich dann durch das
Haus ging , war mein Gastgeber nirgend zu finden . Selbst bei
der Katteensammlung , die wohlbehalten in einem Zimmer
stand , entdeckte ich ihn nicht . So ging ich weiter nach den
oberen Zimmern , bis ich am Ende des Ganges einen matten
Lichtschein erblickte . Dem näherte ich mich leise .

In einem Gästezimmer saß der Major . Er hatte sich zurück¬
gelehnt und bedeckte die Augen mit der Hand . Vor ihm auf
dem Tisch lag neben der Lampe das Schlüsselbrett mit den
Schlüsseln , das Zeichen seiner Hausherrenschaft . Daneben aber
stand die Kattee . Und nicht einmal ein Tischtuch und eine
Flasche Wein mit zwei Gläsern hatte er vergessen . Ich wagte
nicht , mich zu rühren , und dachte schon daran umzukehren , als
er die Hand von den Augen nahm und mich mit einem frem¬
den , langsam aus weiten Fernen zurückkehrenden Blick ansah .
Er stand auf , trat auf mich zu . Wir drückten uns schweigend die
Hand . Dann schauten wir auf den Tisch , und er sagte leise und
andächtig , während ein Lächeln über sein Gesicht ging : „ Sie
blüht !"

Helium wird in Berlin erprobt
Die Füllung des neuen Zeppelins mit Heliumgas stellt

auch die Ballonhüllenfabrikation vor neue Aufgaben . Während
inzwischen die ersten Transporte des für „ 23 130 " bestimmten
Heliumgases auf dem Atlantik schwimmen , werden zur Zeit in
Berlin Tempelhof in den Werkstätten der Abteilung
Ballonbau der Luftschiffbau - Zeppelin -GmbH . umfangreiche
Laboratoriumsversuche angestellt , um die Einwirkungen des
Heliumgases auf die Ballonhüllen festzustellen . Die Versuche ,
die bisher zur vollen Befriedigung der Ingenieure und Ches
miter ausgefallen sind , werden voraussichtlich in acht bis viers
zehn Tagen beendet sein . Mit der Fertigstellung der Hüllen ,
die für die Verkleidung der Gaszellen des neuen Luftschiffes
bestimmt sind , kann dann begonnen werden .

Die Hüllen können voraussichtlich noch im Laufe des
Monats März nach Friedrichshafen verschickt werden . Die
Montage auf das Gerippe des neuen Luftschiffes dürfte dann
nur mehr geringe Zeit in Anspruch nehmen . Inzwischen wird
auch das zur Füllung nötige Heliumgas in Friedrichshafen eins
getroffen sein .



Lebt das Ungeheuer vom Loch - Neß ?
Sensationelle Feststellungen eines Gelehrten / Steckbrief des Ungetüms paßt auf Riesen -Robbe

In Sendenberg -Institut Frankfurt hielt Prof .
5 . R. Hennig einen Vortrag über Meeres =
gespenster und Sputgeschichten . Der Gelehrte ent¬
wickelte dabei unter ungeheurer Spannung dem
Publikum seine Ansicht über das Ungeheuer vom
Loch -Neß , das er für ein lebhaftiges Wesen hält .

Das Ungeheuer vom Loch Neß hat schon viel
non fich reden gemacht . In der jüngeren Vergangenheit gab
es auf dem Erdball taum eine Zeitung , die nicht spaltenlange
Berichte über dieses Meeresungeheuer veröffentlicht hätte . Im
allgemeinen wurden diese Nachrichten , besonders wenn sie zur
Zeit der Hundstage erschienen , mit einem verzeihenden Lächeln
non den Lesern abgetan . Nun aber mag man aufhorchen :
Professor Hennig -Düsseldorf ist der Ueberzeugung , daß es
gerade mit diesem riesigen Meeresbewohner etwas auf sich
hat " , daß es wirklich zu leben scheine . Man fönne seine Eri¬
stenz nicht einfach ins Reich der Fabel verweisen , führte der
Vortragende unter riesiger Spannung der zahlreichen Zuhörer¬
schaft aus , dafür seien die Beobachtungen einwandfreier Augen¬
zeugen viel zu präzise und die Wahrnehmungen wissenschaftlich
geschulter Männer überzeugend . Hinzu kommt noch , daß es
gelungen sei , die Beobachtungen durch Lichtbilder zu bestätigen .
Prof . Hennig will allerdings nicht von einem ausgesprochenen

Ungeheuer " geredet wissen , sondern von einer riesigen
Robbenart , die sich durch einen Meereszugang in das Bin¬
nengewässer eingeschmuggelt habe . Es bleibe unbestritten , daß
es eine derartige Tierart gäbe , denn viele Seefahrer seien ihr
begegnet . So lägen die Aussagen zweier U - Boottom =
mandanten vor , die nach der Explosion von Torpedos im
Weltkrieg gewaltige Tierförper wahrgenommen hatten . Die
Besazung ganzer Kriegsschiffe habe auf ihren Reisen berartig
gewaltige Tiertörper zu Gesicht bekommen und alle Beschrei¬

bungen , die urkundlich festgelegt seien , würden sich genau mit
der „ Personalie " des Ungetüms von Loch -Neß decken . Dort ,
wo versucht worden sei , ein solches Tier zu schießen , wurde die
Wahrnehmung gemacht , man habe Aussagen auch hierüber ur¬
fundlich niedergelegt , daß die getroffenen Meeresungeheuer so¬
fort nach dem Erhalt der Schüsse auf den Meeresgrund gesun¬
fen seien .

=Somit darf man also das Ungeheuer von Loch Neß
mit nahezu hundertprozentiger Wahrscheinlichkeit als aus

Fleisch und Blut bestehend betrachten . So interessant diese
Nachricht auch für die Bewohner der runden Welt sein mag ,
für die Menschen um Loch - Neß aber bedeutend die Ausführun
gen des bekannten deutschen Gelehrten eine Sensation . Alle

anderen Gespenster aber und Sputgestalten , die mehr oder we¬
niger aufregend ihr Gaufelspiel über den Wellen treiben , bleiben
von der gestrengen Wissenschaft auch weiterhin ins Reich der
Fabel verbannt . Der , ,Fliegende Holländer " wird ja zweifellos
in der Phantasie vieler Seefahrer weiter durch die Nacht gei =
stern und immer wieder Stoff zu gruseligen Geschichten und
Abenteuern abgeben , aber nur soweit es die Segelschiffahrt
angeht . Von den modernen Ozeandampfern , die hell erleuchtet
die Fluten durchschneiden und von denen frohe Musik in die

Nacht flingt , hält sich das Geisterschiff wohlweislich fern .
Treibende Wracks geben der Sage vom „ Fliegenden Holländer "
oft neue Nahrung . Auch der Zufall spielt eine große Rolle .

So ist ein schwedisches Schiff in den letzten Jahren in verschie
denen Gegenden zweimal auf das gleiche Wrad gestoßen . Bei

der zweiten Begegnung mag es wohl den Matrosen etwas
eigenartig ums Herz gewesen sein . Der Kapitän jedoch ließ
feinen neuen Gerüchten vom „ Holländer " Raum , sondern ver¬
sentte das treibende Schiffahrtshindernis mittels Spreng¬
patronen in das ewige Meer .

, ,Nie sollst du mich befragen . . . !"
Kleine Geschichten um deutsche Komponisten

Weder noch !

Richard Wagner hatte nicht nur Humor , er konnte
auch grob werden . Einst machte ihm ein Student der Germani¬
stit den Vorwurf , seine Opernterte enthielten ein außerordent¬
lich fehlerhaftes Deutsch . So sei die bekannte Stelle aus dem
„ Lohengrin " : „ Nie sollst du mich befragen , noch Wissens Sorge
fragen " , ein grammatikalischer Unsinn . Jedes „ noch" im Nach¬
sag erfordere ein „ weder " im Vorsaz . Es müsse hier also nicht
„ noch " , sondern „ oder " heißen , und der richtige Text laute
bann , ,Nie sollst du mich befragen , oder Wissens Sorge tragen " .
Richard Wagner sandte dem jungen Mann ein Exemplar des
Textes und schrieb als Widmung hinzu „ Nie sollst du mich be¬
fragen , noch Wissens Sorge tragen , ob „ oder " oder „, noch " , ein
Esel bleibst du doch !"

Das Fagott .

Mar Reger dirigierte in Meiningen eine seiner neuen
Orchesterstücke . Die Musik zeigte einige seltsame Mollpassagen ,
die den Hörern damals eigenartig erschienen . Bei einer Nach¬
feier im fleinen Kreise fragte die Prinzessin Sophie den Kom¬
ponisten , welches wohl das Instrument sei , das diese eigen¬
artigen Töne hervorgebracht habe . Reger erläuterte die Stellen
und erflärte der hohen Dame , daß es sich dabei um das Fagott
handele . Schließlich fragte die Prinzessin noch , ob denn diese
sonderbaren Töne auf dem Instrument mit dem Munde hervor
gebracht würden . Reger , dem es schon heiß und talt geworden
mat , plagte heraus : , ,Na , das wollen wir doch hoffen !"

Reben wir von was anderem .

In einem Wiener Kaffeehaus am Kohlmarkt lernte Ludwig
Ganghofer einen unterſegten , breitschultrigen Mann mit einem
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Marjorie ist jetzt gegen alles teilnahmslos und verlangt
lediglich , daß Hans Haberland bei ihr bleibt und ihre Hand
hält . Nur einmal fährt sie auf , als Dr. Thompson den Namen
ihres Vaters erwähnt .

ich will es nicht !" ruft sie heftig .
Wenn Ihr Pa fommen laßt , rege ich mich auf und werde noch

viel fränter !"

Pa soll nicht kommen -

Die beiden Herren müssen ihr fest versprechen , Lord Clifford
nicht zu benachrichtigen . Darauf beruhigt sie sich und versinkt
wieder in einen Zustand der Teilnahmlosigkeit .

Inzwischen tommt die Pflegerin , der Dr . Thompson im
Nebenzimmer Verhaltungsmaßregeln gibt . Marjorie Clifford
zählt auf der Liste des alten Arztes zu den schwierigen Patien
ten erster Ordnung . Während die Pflegerin die Kranke in
feuchte Tücher padt , gelingt es Sans Haberland zu entschlüp¬
fen , um im Nebenzimmer mit dem Arzt unter vier Augen zu
sprechen .

Ist es ernst , Dottor ? Muß man nicht doch Seine Lord¬
schaft benachrichtigen , auch gegen den Willen Lady Cliffords ? "

Dr . Thompson wiegt den Kopf . Wir sind da in eine
Zwidmühle , mein bester Herr . Augenblicklich besteht zwar keine
Gefahr , aber wenn Seine Lordschaft hinterher von der Krant¬
heit seiner Tochter erfährt , reißt er uns den Kopf ab . Kabeln
wir indessen jezt nach Paris , und er kommt mit dem Flugzeug
in ein paar Stunden hier an , zweifle ich nicht daran , daß Lady
Clifford ihre Drohung wahr macht und vor Zorn und Auf¬

regung fränter wird . "
Aber warum denn ? Ich denke , das Verhältnis zwischen

Vater und Tochter ist gut ? "

, ,Gewiß , ausgezeichnet , das heißt , solange Lord Clifford tut ,
was Lady Clifford will , was gewöhnlich der Fall ist . Nur in

legter Zeit soll es fleine Meinungsverschiedenheiten zwischen den
beiden gegeben haben über die Absicht Lady Cliffords , zum

Film zu gehen . Aber sie wird zum Schluß auch das durchsehen ,
ich zweifle nicht daran ."

Sier wird Dr . Thompson unterbrochen , denn die Pflegerin
erscheint in der Tür und erklärt gekränkt , die Patientin habe

ihr das Wasserglas an den Kopf geworfen und wolle die Me¬
dizin nicht nehmen , wenn der Bär nicht sofort tomme . Sie ,

die Pflegerin , müsse es aber ablehnen , in einem Hause Dienst
zu tun , in dem sich Bären befinden . Hans Haberland beruhigt
ie mit ein paar Worten und begibt sich schleunigst in das
Krankenzimmer zurück . Als er wieder auf dem Bettrand sizt

und ihre Hand hält , ist Majorie gefügig wie ein Lämmchen ,
nimmt gehorsam ihre Medizin , die er ihr reicht , und verlangt
zat , daß die Pflegerin sich aus ihrer Sehweite entferne . Der

rötlichen Barte kennen . Halb Zeus und halb Wotan . Es war
Johannes Brahms . Aber Ganghofer wußte es nicht . Nach
zwanzig Worten waren die beiden in schweren Gesprächen
Kant und Nietzsche . Ganghofer dachte sich innerlich : Was der
sagt , hat wuchtiges Fundament ! Ein Gelehrter ? Vielleicht
Bildhauer ? Endlich , am Schluß des Gesprächs erfuhr er ,

wer der andere war , und ihm verschlugs fast den Atem .
Vorwurfsvoll brachte er endlich hervor : „ Warum haben

Sie mir das nicht gleich gesagt ? "
, , Damit Sie nicht über Musik mit mir sprechen !" sprach der

Komponist und verschwand .

Heimgeleuchtet .

Ein lästiger Ausländer , bedrängte wochenlang Johann
Sebastian Bach mit seinem sehr mäßigen Spiel . Als Dank
dafür kritisierte er den Lieblingsschüler des Meisters mit den
Worten : „ So wie der spielt bei uns jedes Kind !" Das brachte
Bach auf den Gedanken , dem Prahlhans gründlich heimzu¬
leuchten . Er bat den berühmten Organisten Johann Krebs zu
sich und verkleidete ihn als Fuhrmann . Als der Ausländer
fam , setzte sich der vermeintliche Kutscher ans Klavier und

spielte meisterhaft einige Sanaten . Der Fremde war sprachlos .
Aber Bach sagte lächelnd : „ Sehen Sie , mein Lieber , so spielen
bei uns die Fuhrleute !"

Die Kritik .

Ein Lord , der wegen seines Reichtums eine sehr einfluß¬
reiche Stellung einnahm , produzierte sich auf der Orgel und
fragte Georg Friedrich Händel um sein Urteil .

Der Komponist zog sich glänzend aus der Affäre , indem er
sagte : „ Ja , ein solches Orgelkonzert muß schon sehr gut sein ,
wenn es besser sein soll als gar fein Orgelkonzert !"

Doktor geht , die Pflegerin setzt sich in ein anderes Zimmer ,
und Hans Haberland bleibt mit der Kranken allein .

Es ist gar nicht romantisch , wenn man die Grippe hat . Mar¬
jorie ist bis an das Kinn eingepackt und muß tüchtig schwizen .
Sie ächzt und frächzt und hustet , ihre Augen sind verquollen ,
und der Kopf ist heiß und rot . Hans Haberland trocknet ihr
den Schweiß ab , der in klaren , hellen Tropfen auf ihrer Stirn
steht . Sie sinkt in einen unruhigen , fieberigen Halbschlummer ,
aus dem der Husten sie immer weckt . Dann jammert sie ein
bißchen und verlangt zu trinken . Ganz sanft und vorsichtig hebt
Hans Haberland das Köpfchen mit dem feuchten , verklebten
Haar hoch und führt das Glas mit Zitronenwasser an ihre Lip¬
pen . Alle zwei Stunden mißt er ihre Temperatur , gibt ihr vor¬
schriftsmäßig die Medizin und sitzt im übrigen in einer ziemlich
unbequemen Stellung auf dem Bettrand und hält die kleine ,
fieberheiße Hand .

So vergeht die Nacht . Auch als die Kranke gegen Morgen
in einen etwas festeren Schlaf sinkt , wagt Hans Haberland
nicht , sich zu rühren oder seine Hand aus der ihren zu ziehen ,
aus Angst , sie zu wecken . Er hätte viel darum gegeben , wenig¬
stens eine Zigarette rauchen zu können . Nebenan schläft die
Pflegerin den Schlaf der Gerechten , sehr zufrieden damit , daß
ihr ein anderer ihre Pflichten abnimmt . Es ist sehr still in der
teuersten Flat von London . Durch das Fenster , das auf An¬
ordnung des Arztes geöffnet worden ist , dringt die frische Mor¬
genluft .

Hans Haberland hat jetzt Zeit zum Nachdenken . Aber sein
Kopf , der bei der Arbeit so klar und nüchtern rechnet , weigert
der Klarheit und Nüchternheit nun ihre Vormacht . Die Vor¬
macht hat das Gefühl , ein heißes , überwältigendes Gefühl der
Liebe und Zärtlichkeit . Und des Mitleids jawohl , des Mit¬
leids . Niemand ist einsamer als dieses törichte Kind , das führer¬
los und unberaten sein schönes , junges Leben zerpflückt und zum
Spielball seiner Launen macht . Zum Film will die kleine Mar¬
jorie gehen ? Sie wird nicht zum Film gehen ! Hans Haberland
fühlt und weiß , daß es nur eines Wortes von ihm bedarf , um
sie davon abzuhalten . Hat sie nicht recht mit ihrem Vorwurf ,
er habe sich nicht um sie gefümmert ? In seine Arbeit hat er sich
statt dessen vergraben , als ob das Glück der Welt davon ab¬
hinge , daß eine Lokomotive rascher zur Stelle ist als die andere .
Nein , das Glück der Welt hängt nicht davon ab , aber das Glück
zweier Menschen fann davon abhängen , ob ein Mann zur rech¬
ten Zeit zur Stelle ist , wenn eine Frau seines Schuzes und
seiner Führung bedarf . Mit tiefer Zärtlichkeit ruhen seine
Augen auf der Kranken . Aller Glanz , alle Künstlichkeit der
Aufmachung sind von ihr abgefallen . Sie ist ein armes , fran¬
tes , fleines Mädchen , das schwitzen muß und hustet und trächzt
wie ein heiserer Rabe und ein verquollenes Gesichtchen und
verklebte Haare hat . Was ist da übriggeblieben von der Män¬
nerverführerin ? Und doch fühlt Hans Haberland , daß er sie
erst jest wahrhaft liebt , mit einer leidenschaftlichen , beschüßen¬
den Liebe , daß er für ihr Glück , für ihre Sicherheit zu jedem
Opfer bereit wäre und überhaupt nicht mehr fragt , was soll

- sondern sich ihr bedingungslos ergibt .daraus werden ?

Ihr erster Blick fällt auf ihn , als sie morgens aufmacht , und
sie schenkt ihm ein mattes , aber zufriedenes Lächeln . Dr .
Thompson kommt zu früher Stunde und ist ebenfalls zufrieden .

, ,Wir haben es Ihnen zu verdanken , daß unsere Patientin
die Packung so brav ausgehalten hat " sagt er zu Haberland .

Moskauer Anekdoten der Gegenwart

Zwei Freunde trafen sich seit 1917 zum erstenmal wieder
in Moskau .

-
,,Guten Tag " , sagte der eine , „ wie geht es dir ? Uebrigens
wie alt bist du jezt ? "

,, Ich bin 30 Jahre " , sagte der Freund ."

,,Dreißig ? Aber du warst doch schon 30 , als die Revolution
ausbrach ? "

„ Ich weiß " , nickte der Freund bitter , aber ich kann doch
die zwanzig Jahre seit der Revolution nicht als Leben be =
zeichnen , nicht wahr ?"

*

Eine Bauersfrau sah auf dem Marktplaß zum ersten Male
in ihrem Leben ein Kamel . Sie betrachtete es eine halbe

Stunde lang von allen Seiten und rief dann topfschüttelnd :

, ,Es ist doch fürchterlich , wie diese verdammten Bolsches
wifen die Pferde zugerichtet haben !"

*

Einem Amerikaner , der seit der Revolution zum erstenmal
in Moskau war , wurde eine neue Fabrit gezeigt .

, ,Was wird hier angefertigt ?" fragte der Amerikaner .

., Teile für Fahrstühle " , antwortete der Führer .

Der Amerikaner war ganz entzückt .

So etwas hat es unter dem Zaren nicht gegeben ! Welche
Teile von Fahrstühlen werden Sie anfertigen ?"

Wir werden hier Schilder malen : Fahrstuhl außer Betrieb ! " .

會

Zwei Juden begegneten einander in Moskau .

, ,Abraham , wer sind die Sowjetmitglieder in deinem Dorf ? "

, ,Nun , da gibt es einen Goldmann " , antwortete der Ges
fragte , einen Kohn , einen Levy , einen Bernstein und einen
Iwanow " .

, , Iwanow ? Einen Russen ? "

, , Ja . Einen Russen . "

99Gott weiß " , stöhnte der andere ,, , wie die Russen überall
hineinfriechen !"

„ Se ! He ! Genosse ! Wohin in solcher Eile ? " rief ein Moss
tauer einem zweiten Moskauer zu .

, ,Ich will mich in den Fluß stürzen !" erwiderte der Mos
fauer Genosse , es gibt fein Brot mehr , fein Fleisch , feine
Milch , teine Butter ! Das Leben ist nicht mehr schön ! "

, ,Warte , bis der Fünfjahrplan vorüber ist , dann wird
alles wieder im Ueberfluß vorhanden sein !"

Der Moskauer Genosse stöhnte :

Wenn ich noch eine Weile warte , dann gibt es auch im

Fluß kein Wasser mehr !"
*

Der Sekretär Stalins faß eines Tages in seinem Büro ,
als plöglich aus Stalins Zimmer nebenan schreckliches Fluchen
drang . Er steckte den Kopf zur Tür hinein und fand Stalin

ganz allein , vor sich hinfluchend : „Weg mit dir , Mörder ! Du
gehörst gehängt , Räuber !"

„ Bist du verrückt geworden , dich selbst zu beschimpfen ,
Stalin ? "

Rein " , erwiderte Stalin , „ dies ist nur meine Stunde det
Selbstkritik . "
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NIVEA
CREME

gegen spröde Haut

Allabendlich mit Nivea - Creme die Haut

geschmeidig machen . Dann trotzt sie Wind

und Wetter , ohne rissig u. spröde zu werden .

Die Kammerfrau , die Köchin , das Stubenmädchen find ine
zwischen zurückgekehrt und bereit , eine geräuschvolle Geschäftig .
feit um ihre Herrin zu entfalten . Aber alle werden aus dem
Krantenzimmer hinausgewiesen . Marjorie duldet zu den nötig ,

sten Hilfeleistungen nur die Pflegerin um sich, die , sobald Ha
berland nicht anwesend ist , viel auszustehen hat und davonges
laufen wäre , wenn sie nicht die Gewißheit gehabt hätte , daß ihr
jede Kränkung mit Gold aufgewogen würde . Sonst aber darf
Hans Haberland , wie in der Nacht , nicht von Marjories Seite
weichen . Sie ist von einer naiven Selbstsucht . Sie fragt nicht ,
ob er müde ist , ob es ihn langweilt , tatenlos neben ihr zu
sitzen . Sie erlaubt nicht einmal , daß er sich entfernt , um etwas
zu essen , und da ihr selbst der Essengeruch zuwider ist . muß er
mit dem Wasserfüppchen fürliebnehmen , das ihr der Arzt ge
stattet hat . Aber sie ist so folgsam und sanft in seiner Gegens
wart , so dankbar und zufrieden über seine Gegenwart , ihre
Augen sind so hilfesuchend auf ihn gerichtet , ihr jetzt blasser
Mund so bereit , ihm zuzulächeln , daß ihm kein Opfer für sie
groß genug erscheint .

Telephonisch gibt er seine Anordnungen in der Fabrik . Auf
ihren Wunsch muß er ihre Kammerfrau , die ihr ergeben und
verschwiegen wie das Grab ist , nach Elswood -City schicken , um
ihm die nötigsten Sachen zu holen . Das Fieber ist zwar ges
sunken , aber sie ist sehr schwach . Wie eine tote Fliege ," sagt
sie und läßt sich von Hans Haberland in den Kissen zurechtlegen
und füttern .

Der Fernsprecher wird in den entferntesten Winkel der Flat
geschafft , damit sein Läuten die Kranke nicht stört . Es darf
ihr nicht einmal gemeldet werden , wenn jemand anruft . Auch
ist strenger Befehl gegeben , alle Besucher abzuweisen . Im Laufe
des Nachmittags aber kommt Betsy , das Stubenmädchen , etwas
verlegen herein und meldet , Dr . Dean wäre da und wolle sich
nicht fortschicken lassen .

Marjorie sigt in den Kissen und läßt sich gerade von Hans
Haberland einen frischen Umschlag um den Hals machen . Neben
ihr auf einem kleinen Tischchen steht eine Schale mit Apfelsinen .
die sie sich ausdrücken läßt , um den Saft zu trinken . Ohne ein
Wort zu sagen , ergreift sie eine der rotgelben Früchte und hebt
sie mit einer nicht mißzuverstehenden Handbewegung in die
Höhe . Doch ehe das Wurfgeschoß starten kann , hat Hans Haber¬
land den erhobenen Arm festgehalten , die Apfelsine ebenso
wortlos aus Marjories Hand genommen und in die Schale zu¬
rückgelegt . Betsy ist schleunigst verschwunden .

Marjorie faucht ein bißchen , aber Haberland hebt drohend
den Finger , worauf sie sich in ihre Kissen zurückzieht und sich
damit begnügt , halb furchtsam , halb maulend die Unterlippe
vorzuschieben . Damit ist der Fall Dean für heute erledigt . Es
hat Hans Haberland aber doch einige Ueberwindung gekostet ,
sich den Burschen nicht anzusehen und ihm die nachdrückliche
Versicherung zu geben , daß er ein für allemal hier nichts mehr
zu suchen habe .

Doch Marjorie darf nicht aufgeregt werden . Sie muß Ruhe
haben . Sie soll nicht einmal sprechen oder doch möchlichst wenig .

, , Erzähl ' mir was ," flüstert sie , und er erzählt . Bon frem
den Ländern und was er hier und dort erlebt hat . „ Erzähl '
mir was von den Frauen , in die du verliebt warst ," perlangt
sie und dreht an seinen Rocknöpfen . Aber da fängt er an zu
brummen und wird widerspenstig . Ich will es wissen !" bes
harrt fie . ( ortlekung folgt )
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iMD heißt die Zauberkraft / die Dir alles fauber schafft !

Bullenförung
Die nächste Körung soll am Donnerstag , dem 10. Februar

D. 3. , beginnen , und zwar wieder durch Besichtigung der Bullen
beim Hofe der Besizer .

Es werden nur solche Bullen zugelassen , die vor dem

10. März 1937 geboren sind . Die Körgebühr beträgt 6,00 RM .

einschl . der Prämie für die pflichtgemäße Tierlebense und Haft¬
pflichtversicherung . Für abgeförte oder zurückgestellte Bullen
find 2,00 RM . zu zahlen .

Anmeldungen zu dieser Körung (bei welcher anzugeben ist :

Name und Wohnort des Besizers , Name und Jungvieh-Nr.
sowie Geburtsdatum des Bullen ) haben bis zum 3. Februar

bei der Körstelle zu erfolgen . Die Stammtafeln werden nicht

bei der Anmeldung , sondern erst bei der Vorführung der Bullen

vorgelegt . Tiere aus verseuchten Gehöften werden zur Körung

nicht zugelassen . Der genaue Zeitpunkt der Körung wird den
einzelnen Besizern unmittelbar mitgeteilt .

Gelegentlich der Körung wird auch die Eintragung der
Bullen in das Stammbuch des Vereins Ostfriesischer Stammvieh =

züchter erfolgen .
Körstelle Ditfriesland

Norden , Markt 20 .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Zu verkaufen Essex 10/50 PS
steuerfret , in bestem Zuitano ,

3 Wohnhäuser Röhr-Junior6/30PS
in Emden

Zu mieten gesucht

Wohnung gesucht
für drei erwachsene Personen

mit Hof oder fl . Garten in

Emden , auch Umgebung .

Schriftl . Ang . mit Preis u .

E 2210 an d . OTZ . , Emden .

Sehr gut möbl . Zimmer
in Emden , möglichst Zentrum
der Stadt gesucht . Schriftl . An¬

gebote mit Preis einschl . Licht ,

Heizung u . Kaffee unter 2215

an die OTZ . Emden .

Zu vermieten

In Emden kleine

Baujahr 1935 , 38000 km ge- 3- Zimmer -Wohnung (Neubau )

laufen , billig zu verkaufen ;

fernerZwei Klaviere
gut erhalten , billig zu vertaufen .

zu verm . Miete 30 RM .

Wo , sagt die OTZ . Emden
unter Nr . 1374 .

Kleine
mit je 6X3 Zimmern und 2× 2
3immern sofort zu verkaufen .

Passend für Unternehmen als
da
Forderung nur mund -Vand , Ruf : Reepsholt 43 .

ca . ½s des Brandtassenzeitwerts
bezw . r . 1/2 des Einhet swertes .
An ahlung gering , u . U. nich
erforderlich .

Werkswohnung, Da Räumungs Sinrich Weber , Dose, Witt-2räum . Oberwohnung

mögl . gegeben .

Nur ernsthafte Käufer wollen sich

melden unter E 2204 an die OTZ

Emden .

Eine ältere , eingetragene ,

tragende Stute
zu verkaufen .

E . Martus , Emden

Mühlentrift 4 . beim Museum .

Schweres

Schöner Kachelofen
ohne Fehler , transportabel ,

Harmonium

an alleinsteh . Dame in Em¬

den zu vermieten .

Zu erfragen unter Nr . 1377
bei der OT3 . , Emden .

Der Schuhmachermeister Gerhd .

Rosenberg , Hage , will die in
feinem Hause befindliche , z. 3t . von

Hoffbergorgel , 4 Register , Herrn Brehn bewohnte

Gchlaflos ?
Versuchen Sie rote Ruhe :

Perien , chon vielen brachten

sie tiefen , traumlolen Schlaf .

Genau auf rote Ruhe - Per¬

len achten . Pat . - . 50 u . 1 . ¬

Verkaufsstellen :
Emden : roa . Müller . Zw .

bd . Stelen 8. Leer : Drog . Aits ,

Adolf - Hitler -Str . 20 . Norden :

Drog . Lindemann . Aurich :

Droq . Maas , Diterstraße 26 .

Gefunden

Mantel gefunden
Gegen Erstattung der Uns

toften abzuholen bei

Timmers ,

Emden , Gartenstraße 2 .

Stellen -Gesuche

29jähr . Mädchen
sucht Stellung im Haushalt ,

wo sie ein 4jähriges Kind
mitbringen fann .

Schriftl . Angebote u . 290
an die OT3 . , Leer .

Kaufmann
in unget . Stellung , mit best .

Zeugnissen , perfekt in Buch

führ . , Briefwechsel , Kassen - ,

Srittnähmaschine Bräumige Wohnung Lohn- u. Steuerwesen , sucht 3.
preiswert zu verkaufen .

Norden , Heringstraße 43 .

beim Museum. Rotes Plüschsofa

Biehseuchenpolizeiliche Anordnung älteres Arbeitspferd
Unter den Klauenviehbeständen von Gerd Hyda in Speter¬

fehn ; Hermann Keck in Moorhusen ; Dirk Schoolmann in Moor¬

husen , Rolf Adams und Dirk Theesfeld in Popens ; Helmer Fleß¬

ner , Hinrich Eilers Ww . und Weert Buß in Ochtelbur , Tamme

Junker und Herbert Donken in Bangstede ; Christian Peters in

Georgsfeld ; Wilhelm Walter in Plaggenburg ; Ludwig Düring
in Barstede ; Hippe Janssen in Rahestermoor , Gem . Rahe , und

Weert Ihnen in Rahe ; Dirk Harms und Ede Behrends in Hol¬

trop ; Johann Buß in Iheringsfehn ; Hermann Janssen in Egtum ;

Bernhard Börchers und Gebr . Theesfeld in Wallinghausen ;

Martin Weers in Upende ; Harm Rieken in Westerende -Kirch

hat zu verk . H. Schneider¬
mann , Simonswolde .

Sunge fahre Kuh
zu verkaufen oder gegen tra¬

gendes Rind zu vertauschen .

Dirt Holzenkämpfer ,
Süderneuland I , Siedlung .

Verkaufe eine hochtragende

loog ; Jann Campenund GarreltAntons Fecht in Wiese beste Kub
Enninga in Riepsterhammrich ; Cassen Weber , Rindert Fleßner
und Trientje Focken in Bagband ; Brune Baumann in Fiebing ;

Johann Brouer in Bedecaspel ; Harm Auts in Westerende - Holz¬

long ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt worden .
Auf Grund der § § 17 , 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26. 6 .

1909 RGBI . S . 519 wird hierdurch mit Ermächtigung des

Reichs - und Preuße Ministers des Innern folgendes angeordnet :

1. Sperrgebiet

Die Gemeinden Popens , Rahe , Holtrop und der Teil von

Blaggenburg , der nördlich der Straße Plaggenburg - Dietrichsfeld
liegt . Für das Sperrgebiet gelten die unter Ziffer I und II mei¬

ner viehseuchenpolizeilichen Anordnung vom 29. November 1937¬

Kreisblatt Folge 280 angeordneten Vorschriften .
II . Strafbestimmungen

Zuwiderhandlungen gegen die angeordneten Vorschriften wer¬

den auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

Aurich , den 26 . Januar 1938 .

Leer

Der Landrat .

Das Schiebetor der Seeschleuse Leer

muß wegen nötiger Reparatur gedockt werden . Das Ausheben

des Tores erfolgt voraussichtlich am Donnerstag und Freitag ,

dem 3. und 4. Februar 1938 . Während dieser Zeit ist die Schleuse

gesperrt . Nach diesen Arbeiten können Schleusungen nur bei

ausgeglichenen Wasserständen erfolgen .

Die regelmäßigen Schleusungen werden wieder bekanntgegeben .

Leer , den 26 . Januar 1938 .

Der Bürgermeister der Stadt Leer . Städt . Hafenamt .

gez . : Dresche r .

Aurich

Gerichtliche Bekanntmachungen

Folgende Entschuldungsverfahren sind nach Bestätigung des

Entschuldungsplanes bzb . Vergleichsvorschlages aufgehoben :

1. Für die Eheleute Arend Janssen Ubben und Lümte Engel¬

barts , geb . Ubben in Ihlowerfehn Nr . 47 (Lw . E. 1224 K. )

am 29 . Dezember 1937 .

2. Für den Bauern Hilto Gerdes in Münkeboe ( Lw . E. 23 K. )

am 21 . Dezember 1937 .

Entschuldungsamt Aurich .

Amtliche WHW Mitteilungen

Ortsgruppe Aurich -Kirchdorf
Die Ausgabe von Lebensmitteln und Gutscheinen

anläßlich der Wiederkehr des Tages der nationalen Erhebung

findet statt am Freitag , dem 28. Januar 1938 , wie folgt :

Nr . 1 - 75 von 8. 00 bis 10 . 00 Uhr ,

Nr . 76 - 150 von 10 . 00 bis 12 . 00 Uhr ,

Nr . 151 - 225 von 14 . 00 bis 16 . 00 Uhr .

Nr . 226 - 300 von 16 . 00 bis 18 . 00 Uhr .

ausgabe erfolgt nur gegen Vorzeigung der Ausw . . siarte .

Ausgabezeiten sind einzuhalten .
Der Ortsgruppenbeauftragte .

mit 4 Prozent Fettleistung .

B. Wilten , Middelsbur .

Fernruf : Dornum 106 .

Zu verkaufen staatl . geförter
gut geformter

Bulle
m . gutem Leistungsnachweis .

H. Bünting , Neuis
bei Arle .

Verkaufe einen eingetr . , staate
lich geförten

schweren Bullen
sowie mehr . gut gepfl . , bessere
Bullen . Joh . Willms , Reits

burg bei Buttforde .

Unter meiner Nachweisung habe ich

drei tragende

junge Schafe
auf Zahlungsfrist zu verkaufen .

Betfum .
Fernrut 149 .

Gerrit Herlyn ,

Versteigerer .

Ferkel zu verkaufen
Aug . Bohlen , Georgsfeld .

Habe einen fast neuen

Federwagen
zu verkaufen .

3 . de Wall , Schlachterei ,
Mitte -Großefehn .

Fast neue

Dreschmaschine
Elettro -Motor , Mühle und

Kornweher zu verkaufen .

Joh . Henkel sen . ,
Neu - Wallinghausen .

Haben einen 30 PS .

Lanz -Bulldog u . 2 Stück

Anhänger
(je 5 Tonnen ) , luftbereift , zu
verkaufen .

Zu erfragen OTZ . , Aurich .

Sabe ein

eisernes Motorschiff
32 Tonnen , zu verkaufen .

S . Neeland ,
Warfingsfehn .

billig zu verkaufen .

Emden , Lienbahnstr . 2/3 .

Zu verkaufen ein großer , weißer

Küchenherd
passend für Landwirtschaft und
Hotelbetrieb , jehr gut erhalten .

Zu erfragen OTZ . Weener .

zum 1. März d . Js . vermieren .
Gebote können bei mir abgegeben

werden .

Hage , den 27 . Januar 1938 .

Schmidt ,
Breußischer Auktionator .

Pachtungen

Suche gute

Weide für neun Rinder
Hinrich Bontjes , Leezdorf
über Marienhafe .

Habe zehn gute bis erstklassige , gekörte

Bullen
zu verkaufen , bzw. unter günstigen Bedingungen
auf Station zu geben .

2 . Hensmann , Nettelburg
Fernruf Leer 2189 .
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1. April 1938 anderen Wir¬

fungsfreis .

Schriftl . Angebote erb . unt .

291 an die OTZ ., Leer .

Junger Verkäufer
u . Dekorateur d . Lebensm .<

Branche , perfekt in Plakats
schrift u . mod . Dekoration ,

sucht zum 1. März d . I . Stel¬

lung . Führersch . Kl . 3 vorh .

Schriftl . Angebote u . E 2213

an die OTZ . , Emden .

In rund

25000
Jaubfaltungen
wird die , , OT3 . " ge¬
halten . Das enti pucht
einer Roptzahl por

80000 Menschen
Soll . en sich darunter nicht sehr

zahlreiche Interessenten für Ihre

Anzeigen befinden ?

Diese Gette gehört zum Nachschlagewert der Hausirau " 3 W A
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Gießen 165 Gimpe

liche Anordnung , da bei zu häu¬
figem Gebrauch Schädigungen
entstehen . Gichtiter sollen Alto¬
hol meiden , wenig Fleisch zu sich
nehmen , ganz verboten sind alle
inneren Organe , besonders Bries ,
Hirn , Leber . Badekuren (ent :
sprechende Bäder nennt der

Arzt ) sind sehr gut , ebenso Trint¬
furen mit alkalischen Wässern .

Jeder Gichtleidende gehört aber
in ärztliche Behandlung .

Gießen soll nur mit abgestande
nem , am besten mit Regenwasser .
erfolgen . Alle frisch gesetzten
Pflanzen müssen angegossen wer =
den . Topfpflanzen gieße man mit
dem Rohr in den Gießrand
( Topfrand ) , Freilandbeete und
Aussaaten werden überbraust .
Der Gartenberegner " ( Gießge¬
rät ist wirksamer als Schlauch¬

sprigung , da fich das Wasser
während des Schleuderns erwär¬
men tann . Haden ist oft besser
als Gießen . Zu vieles Gießen
schadet immer . Bei längerem
Fernbleiben von der Wohnung
( Reise ) stelle man einen Eimer
Wasser erhöht neben die Pflanzen
und leite Feuchtigkeit durch Woll¬
fäden auf die Topferde .

Gießfieber . Fieber verbunden
mit Kopfschmerzen und Erbrechen
durch Zinkvergiftung bei Zink¬
gießern . Arzt !

Gifte ( althochdeutsch Gabe von
geben , daraus die Bedeutung
schändliche , tödliche Gabe ) , Stoffe ,
die durch ihre chemischen Eigen¬
schaften im Körper schädliche
Wistungen , unter Umständen den
Tod herbeiführen . Es gibt äzende
Gifte , welche das Gewebe zer¬

stören , Blutgifte , welche das Blut
zerstören , narkotische Gifte , wel¬
che das Nervensystem lähmen .

Wichtig sind die Gifte , welche von
Batterien ( f . d .) gebildet werden .
Zu fast allen Giften tennen wir

Gegengifte . In kleinen Dosen
sind viele Gifte in der Hand des

Arztes Heilmittel . Im Haus¬
halt sollen derartige Medika
mente wegen der großen Gefahr
der Verwechslung vernichtet
werden , sobald sie nicht mehr ge .
braucht werden . S. Gegengifte ,
Arznei . Gift muß im Haushalt
immer gut verschlossen (nicht auf
dem Schrank ) aufbewahrt wer =
den , damit es Kindern unerreich¬

bar ist . Giftflaschen müssen an

Aufschrift und Verpackung jeder :
zeit fenntlich sein .

Giftpflanzen des Gartens find :

Fingerhut , Maiglöckchen , Christ¬
rose . Eisenhut , Goldregen , Oles

ander , Seidelbast , Afelei , Ritter :

sporn . Mohn . Alle oder einzelne

Teile dieser Pflanzen enthalten
giftige Stoffe , die in der Medizin
Verwendung finden . Kinder sind
zu warnen , G. nicht in den Mund

zu nehmen .
Giftschlangen sind in Deutsch¬
land selten . Es gibt nur noch die
an einer freuzartigen Kopfzeich
nung und einem dunklen Zids
zackstreif auf dem Rücken erkenn =

bare Kreuzotter sowie in Süd¬
deutschland die meist graue mit
vier Längsreihen gefledte Aspis .
viper .
Gigolo , modisches Fremdwort
für Eintänzer in Tanzbars .

Gimpe , Bezeichnung für einen
dicken , mit Seide umsponnenen
Baumwollfaden .

Johann Janssen , Norden

Westerstraße 74 , ( gegenüber der Molkerei ) , trüher Posthalterslohne . Ru : 2748

Büromaschinen Büromöbel - Bürobedarf



Zu kaufengesucht

Kaufe in Speyerfehn laufend

fette Schweine ,
Kälber u . Rinder
Anm . bei Johann Behrends Ww .

Johann Waten , Hesel .

Stammbuchfühe
4

hochtragend , bis 5. Kalb ,

nicht unter 3 Prozent Fett ,
werden im Auftrage zu kau¬
fen gesucht .

Theodor Igen , Westermarsch 1.

Registrierkasse
gut erhalten , gegen bar zu
faufen gesucht .

Schriftl . Angebote u . Angabe
der Marke u . Preis unter
E 2211 an d . OTZ . , Emden .

Gut erhaltener

Küchenherd
oder Grude
gesucht .

Kaufe nach wie vor :
Gesucht per 1. März ordent¬
liches , ehrliches

Alteisen , Maschinen auf Abbruch, Bleche, junges Mädchen
Kupfer , Meffing , Blei , Aluminium , 3inn ,
3ink , Stanniolpapier , Tuben , Gummi ,
Lumpen , Wolle , sowie jedes Quantum
Altpapier , Knochen
Ankauf nur gegen bar , zu Höchstpreisen .
Annahme von Lumpen , Wolle und kleinen Mengen Bapier
auch Brunnenstraße 31 .

für die Arbeiten meines Ge¬
schäftshaushalts ( 3 Erwachs .,
2 Kinder , 4 u . 10. Jahre ) ,
nicht unter 19 Jahren . Fa =
milienanschluß und Gehalt
nach Uebereinkunft .
Joh . Ernst , Varel ,
Waisenhausstr . 1. Fernr . 693 .

Suche auf sofort ein

Eduard Schaub , Rohprodukte Sagmädchen.
Leer , Brunnenstraße 31 , Ruf 2594 .
Lagerplatz beim alten Seeqüterschuppen Georgstraße .

Frau Siemens ,
Kirchdorferfeld .

Gesucht zum 1. Mai ein

Suche anzukaufen nachauswärtsmehrere3-4jähr. beste, schwere junges Mädchen

Pferde
Füchse und braune , langschweifige und ältere , schwere

Arbeitspferde
Bitte um Angebote

faufen Fr . Busch , Riepe , Fernruf Nr . 5

Schriftl . Angebote u . E 2212
an die OTZ . , Emden .

Suche anzukaufen jüngeres ,
frommes

Arbeitspferd
und eine

tragende Stute
Schriftl . Angebote u . Nr . 16
an die OTZ . , Wittmund .

Ich kaufe jeden Posten

Anzutaufen gesucht größere Altes Silbergeld fauftAnzahl zu frühmilch belegter
Hermann Hippen , Aurich , Martt 7

Weiderinder Stellen-Angebote
mit guter Abstammung und

Leistung . Bitte um Angebote . Gesucht wird z . 1. März nach
Detmold eine verheiratete

A. Schoneboom, Pettum. Gespannführerfamilie

Kuhdünger u . Stroh
ferner

Ahorn , Ulmen . Eichen - u . Erlen -Stämme

gegen sofortige Kasse .

Jakobus Claaßen
Norden , Westersti . 23 Fernruf 2494

Loftfubrwesen / Stroh - und Holzgroßhandlung

und eine verheiratete

Melterfamilie
zu ca . 25 Kühen , bei gutem
Lohn und guter Wohnung .
Sofortige Meldungen an

Schmiedemeister Jan Detmers ,
West -Victorbur .

Zum 15 . Februar ein er¬
fahrenes , häusliches

Mädchen

zur Stüge der Hausfrau in

Aurich

Lührs Gasthof , Schirum
Die Kriegerkameradschaft Weene
feiert am Sonntag , 30 . Januar , ihr

Winterfest
Ansprache Theater mit
nachfolgendem Ball

Anfang 62 Uhr abends . Eintritt 50 Pfg .

Der Kameradschaftsführer

LichtfpieleSchwarzer Bär Bredendiecks Tee "
Aurich

Donnerstag bis Sonnabend

11

125 Gramm

1,05 RM . , 1,10 RM . u . 1,20 RM .

Seicals-Institut Ida & Co. S. Bredendieck, Aurich.
landw . Betrieb bei Fam. - mit Jda Wüst , R. A. Roberts

u . a . Es ist ein weiter Weg bis Billiger ,
zum Standesamt

Anschluß und Gehalt .
Frau Fegter , Visquard
über Emden .

Weg . Erkrankung d . jezigen
suche z . 1. Febr . zuverlässige

Sausgehilfin

frischerDie Sonnenscheinlieferanten Kochchell .( Farbenfilm )

Sonntag bis Dienstag
Sonntag ab 5 Uhr

Sufaren becaus
nicht unter 18 J . mit guten Eine reizende neue Film - Operette
Zeugn . u . Kochfenntnissen für mit Maria Andergast , LeoSlezat u. a.
kl. städt . 3- Pers .-Haushalt . Silberfuchs und Marderhund
Jacobus Daun ,
Jever Grashaus .

Suche einen

Schmiedegesellen

Sahne Schichtkäse
sowie

hochfeiner Speisequark
Enno Poppen , Schmiedemstr , und alle anderen Sorten Käse

M. - Westerloog , P . Ogenbargen .
Fernruf : Ogenbargen 15 .

Wegen Erkrankung meines
jezigen suche ich auf sofort
oder später einen

landw . Gehilfen
Focke H. Eschen ,
Aurich -Oldendorf .

Suche zum 1. Februar 1938
einen

2. landw . Gehilfen
3 . D. Jürgens jun .,
Filjum 13 .

gegen guten Lohn gesucht. Mädchen
3 . A. Beckmann , Papenburg .

Suche zum 1. April bzw .
1. Mai ein

junges Mädchen
bei Familienanschluß u . Ge¬
halt . Melfen Bedingung .

Helmut Neupert ,
Westermarsch .

Diele Gette aehör . zum „ Nachichlagewert der Hausfrau " I WA

166 GlasGimpel

Gimpel , Blutfint , Dompfaff , ein
beliebter Stubenvogel .
Gin , Genever , englischer Brannt¬
wein , der aus vergorener Ger¬
sten - oder Roggenmaische durch
Destillation über Wacholderbee¬
ren und Hopfen gewonnen wird .
Gips , schwefelsaurer Kalk , der
nach dem Anrühren mit Wasser
schnell erstarrt . Die Erhärtung
fann durch Zusatz von Kochsalz
beschleunigt , von Alaun oder
Wasserglas verlangsamt werden .
Beim Zugipsen von Löchern in
der Wand müssen diese ebenfalls
naß gemacht werden . Gipsfigu¬
ren reinigt man durch Abbür¬
sten mit Salmiakwasser oder
mit Terpentin .
Gisela , weibl . Vorname germ .
Herkunft mit der Bedeutung
„ die als Bürgschaft dienende
Geisel " .
Giselher , männl . Vorname germ .
Herkunft mit der Bedeutung

Edelgeisel " .
Gitarre , entbehrliches spanisches
Fremdwort für Zupfgeige , wo¬
mit die Art des Instrumentes
richtig gekennzeichnet ist . Die
Zupfgeige ist in erster Linie ein
leicht erlernbares Begleitinstru¬
ment für Singstimmen .
Glacéleder , französ . , glänzend ,
also Glanzleder , ist Leder aus
bem Fell von Schaf - und Zie¬
genlämmern . Weiße Glacéhand¬
schuhe werden in Waschbenzin
gereinigt und mit einem wei¬
chen Tuch über der Hand ab =

gerieben , frei hängend vor dem
Fenster getrocknet .
Gladiole , ein nicht winterhartes
Zwiebelgewächs . Zwiebeln wer¬
den April - Mai etwa 10 cm

tief in den Boden gelegt und
bringen von August an sehr wir¬
fungsvolle Blüten . Vor Frostbe =
ginn Zwiebeln aus dem Erdreich
nehmen und wie Dahlien ( s. d .)
überwintern . Von Zeit zu Zeit
die sich bildenden Brutzwiebeln
entfernen und diese im April
dicht auf ein Beet säen , 2 bis
3 cm mit Erdreich bedecken : neue
große Zwiebeln entwickeln sich
dann .
Gläser zerspringen beim Ein
gießen mit heißer Flüssigkeit
nicht , wenn man vorher einen
Löffel hineinstellt .
Glanz bei Stoffen wird erhalten
oder wiedergewonnen , wenn man
dem legten Spülwasser Essig oder
Salmiak zusezt . Glanzflecke ,
glänzende Stellen entfernt man
bei Cheviotstoffen durch nasses
Ueberbügeln , bei Herrenanzügen
und schwarzer Seide durch Bürs
sten mit Salmiatwasser . Speck¬
glanz bei schwarzen Stoffen vers
schwindet , wenn man die Stelle
24 Stunden in Essigwasser legt
und halbfeucht von links plättet .

Glanzbügeln , das Befeuchten und
nochmalige überbügeln eines ges
stärkten und bereits steif gebü
gelten Stoffes . Glanzbügelwäsche
schmutzt weniger schnell .

Glas , Verbindung von Kiesel¬
säure mit Kali oder Natron und
Kalt oder Bleioryd . Bleiglas
wird zu Kristall und optischen
Gläsern verwendet , bleifreies
Glas zu allen Gebrauchsgegen
ständen als Glas , Fensterglas .
Preßglas zeigt oft Unebenheiten
und Luftbläschen . Neuerdings
gibt es auch feuerfestes Glas , das
zu Backformen verwendet wird .

DasHaus für jeden Bedart! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN+
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über 20 Jahre , die sämtliche
Arbeiten sauber und selbständig
verrichten kann , zum 15 . Febr .
oder später gesucht .

Angebote mit Genalt an
Peters , Kasino , Friedr . - Aug . :
Sütte i . D.

3um 1. Februar ehrl . Mädchen
tür Küche und Haus gesucht ,
nicht unter 20 Jahren .

Restaurant „ Graf 3eppelin " ,
Wilhelmshaven .

Suche auf 1ofort bzw . 1. Febr .
einen

Autoschloffer
der selbständig arbeiten kann .

Willm Saathoff . Schirum 22
Reparaturwertstait .

Suche zu Ostern einen

Lehrling
welcher Lust hat , den Gärtner¬
beruf zu erlernen . Kost und
Wohnung in meinem Hause .

Karl Hetienhausen
Gartenmeister
Ocholt i . O . , Fernruf 44 .

Suche

einen Jungen ,
der gut melken kann .
Bauer W. Senkel , Döhren
über Melle .

Gesucht zum 1. Mai eine

laufend vorrätig .

E. von der Sülft ,
Molkereiprodukte ,

Aurich , Am Markt 29 .

MARINE VEREIN

DESKREISES

NORDEN

Bratfchellfisch,Rolbarschfilet,
Seelachsfilet u. Bratheringe

Johann Weissig
Aurich .

Methodistenkirche Aurich .
Heute Donnerstag , 20 Uhr :
Vortrag , Missionarin Eisa
Schwab Sumatra : Aus
meiner Arbeit , auch f . Deutsch¬
land . Alle Missionsfreunde
usw . sind herzlich eingeladen .
Gintritt frei !

Norden

Am Sonnabend , 29 . Januar 1938 ,
feiert die Marinekameradschaft des

Kreises Norden ihr

32. Stiftungsfest
im Saale der » Börse «

unter Mitwirkung des Musikkorps der

VI . Mar . Art . - Abtlg ( Leitung : Musik¬
oberfeldwebel Knoblich ) sowie der Niederdeutschen Bühne .
Saalöffnung 19 . 45 Uhr Antang 20 . 15 Uhr
Hierzu werden Freunde und Gäste treundlichst eingeladen .

Eintrittspreise für Nichtmitglieder 1 . - RM .
für Mitglieder 0. 70 RM . .

Im Anschluß an den Schulungs¬
Vortrag des Ortsgruppen¬
chulungsleiters Hildebrandt

Freitagabend , 8 . 30 Uhr ,
bet Henschen , Norden

Mitglieder -Versammlung

ÜbernehmeFracht
in Richtung

Hannover - Hamburg
Gchlüter
Güter - Fernverkehr

Süderneuland II , Fernruf 2271

Wer det Mitglied der NS V .

Harlingerland

N. S. FRAUENSCH

GF

Voranzeige !

Am 20 . Februar veranstaltet die . NS . ¬

Frauenschaft der Ortsgruppe Ochtersum
bei Wilts einen

Heimatabend zugunsten desWHW.

Gasthof Holtriem Drucksachen
Landarbeiterfamilie Narp

für einen Betrieb von 25 Hektai
in der Oldenburger Wesermarsch
R . Hohenböten ,
Schlüte bei Berne .

Sonntag , 30 . Januar

jeder Art liefert schnell und gut
die OTZ . - DRUCKEREI

BALL Heirat

Tüchtiger Vertreter
mit Wander - Gewerbeschein für Emden Stadt und
Kreis auf sofort gesucht . Schriftl . Bewerbungen an :

Witwe
42 Jahre , vermögend , sucht die
Bekannt chaft eines nettenHerrn ,
zwecks späterer Heirat . Beamter
oder Geschäftsmann bevorzugt .
Anonym zwecklos .

OstfriesischeBlindenwerkſtätten. Ihrhove (Ostfriesland ) Offerten mit Bild unter A 46

Manufattur - und Modewarengeschäft sucht zu sofort oder
später einen tüchtigen

Verkäufer
für Herrenkonfektion und eine tüchtige , selbständig arbeitende

Näherin

an die OTZ . Aurich .

Vermischtes

Nesselrefte
das Pfd . zu 1. 75 RM .

von 8 Pfd . an portofreie Lieferung

Schriftliche Angebote unter N 117 an die„,OT3. " in Norden . Textilrefte Berning, Schepsdorf
bei Lingen / Ems .



Rundschau vom Tage
„ Vaterland " auf leßter Fahrt

Der Dampfer „ Leviathan , der vor vier Jahren
außer Dienst gestellt worden war und seither an einem Pier

am Hudson in Hoboken (New Jersey ) lag , hat am Dienstag
seine letzte Fahrt angetreten , nachdem eine britische Metallfirma
in Schottland ihn zum Abwraden gekauft hat . Diese legte
Fahrt des fast 60 000 Tonnen großen Schiffes war ursprünglich
auf vergangenen Sonntag festgelegt gewesen , aber durch einen
Lohnstreit verschoben worden , der am Freitag voriger Woche
entstand , als die britischen und die kanadischen Mitglieder der
Mannschaft erfahren hatten , daß die amerikanischen Angehö
rigen der Besagung einen höheren Lohn erhielten . Dieser
Lohnstreit ist nun am Dienstag beigelegt worden .

Die „ Leviathan " ist der 1913 von der Hapag erbaute Tur¬
binenschnelldampfer „ Vaterland " , der im Verfolg des

Schandvertrages von Versailles in amerikanischem Besik über¬
gegangen war .

Bluttat an Danziger SA .-Mann gefühnt
Einige Tage vor dem Weihnachtsfest wurde im Dan¬

siger Vorort Schildlig , der ehemals als rote Hochburg
galt , der SA . - Mann Hoffmann im Dienstanzug von zwei
Brüdern Pioch überfallen und durch Messerstiche schwer verletzt .
Polizeibeamte fanden den SA . - Mann blutüberströmt am Boden
liegen . Die Täter wurden festgenommen und standen jezt vor

dem Gericht . Sie entschuldigten sich mit Trunkenheit , wenn¬
gleich anzunehmen ist , daß die Tat politische Gründe hat .

Wegen gefährlicher Körperverlegung der Verlegte lag
lebensgefährlich darnieder wurden die Täter zu je einem

Jahr Gefängnis verurteilt .

-

Jude überfiel Schwerkriegsbeschädigten
Obwohl einige deutsche Volfsgenossen bisher noch nicht

in den Arbeitsprozeß eingereiht werden konnten , ist bei den

Asbest -Werken in Frankfurt der Jude Dr . , Kurt Grünbaum

als Prokurist tätig . Aus irgendeinem geringfügigen Anlaß
heraus glaubte sich der Hebräer dieser Tage durch den Be

triebsobmann seiner Firma gekränkt . Er besaß darauf die

echt jüdische Frechheit und Gemeinheit , diesen Parteigenossen ,

. der schwerkriegsbeschädigt ist , auf das ärgste zu mißhandeln .

Zu diesem feigen Ueberfall suchte er sich die Frühstückspause
aus , wo der Betriebsobmann nur mit zwei Arbeitskameraden .

allein im Maschinensaal tätig war . Grünbáum machte sich an

den verdienten Angestellten heran , verursachte einen Wort¬

wechsel und stürzte sich dann auf ihn . Er schlug mit beiden

Sänden auf den Schwerkriegsbeschädigten ein und hörte auch

noch nicht mit seinen Mißhandlungen auf , als sein wehrloses
Opfer am Boden lag .

Durch den Lärm der Maschinen wurden die beiden Ar¬

beitskameraden des Betriebsobmannes erst zu spät auf den

unglaublichen Vorfall aufmerksam . Jude Grünbaum hätte

sonst bestimmt am eigenen Leibe die Wucht von Arbeiter¬
Betriebs =

fäusten zu fühlen bekommen . Der mißhandelte
obmann mußte sich in ärztliche Behandlung begeben . Sein

Zustand ist so schlimm , daß er mehrere Wochen nicht arbeiten

fönnen wird . Die Staatspolizei nahm sich des unverschämten

Juden an und wird ihm in der nächsten Zeit Gelegenheit

geben , über seinen unverschämten Ueberfall nachzudenken .

Selbstverständlich wird sich Grünbaum wegen Körperverlegung
vor Gericht zu verantworten haben .

090
Jud Kronacher als Preistreiber

Die Preisüberwachungsstelle der Regierung von Ober¬

franken und Mittelfranken hat gegen den Alleininhaber des

Sägewerts Franke und Fickenwirth in Bamberg , den Juden
Josef Kronacher , wegen ständiger Ueberschreitung der zu¬

lässigen Preise für Schnittholz eine Ordnungsstrafe von 15 000

Reichsmart ausgesprochen . Die Firma hat geglaubt , sich um

die gesetzlichen Preisvorschriften überhaupt nicht kümmern zu

brauchen , sonder sie hat unter Ausnügung des gegenwärtigen

gesteigerten Bedarfs einfach die Preise berechnet , die sie gerade
noch erhalten konnte .

Bom Führer begnadigt

Don

Der Führer und Reichskanzler hat die von dem Schwur¬

gericht in Halle an der Saale gegen den am 9. September

1909 geborenen Paul Kramer wegen Mordes ausgesprochene

Todesstrafe im Gnadenwege in eine Zuchthausstrafe
15 Jahren umgewandelt . Der sonst gut beleumundete Verur¬

teilte hat am 2. August 1937 seinen sieben Monate alten ,

tränklichen Sohn getötet , weil er ihn für lebensunfähig hielt

und in seiner primitiven Dentweise feinen anderen Ausweg

aus der durch die Krankheit des Sohnes hervorgerufenen wirts
schaftlichen Bedrängnis fand .

Ostpreußens Elche werden gezählt

Anfang Februar findet , wie alljährlich , im gesamten
Elchjagdgebiet Ostpreußens wieder eine Zählung des Elchbe¬

standes statt . Das Ergebnis wird in das Deutsche Elch
buch " eingetragen , das vom Elchjagdmeister geführt wird . Im

vergangenen Jahr wurden in Ostpreußen mehr als tausend

Elche gezählt , davon über 300 im Elchschutzgebiet , dem Kern¬

stüd des Reichsnaturschutzgebietes Deutscher Elchwald " .99

Auf Grund der eingereichten Abschußanträge hatte der
Elchjägermeister in den Privatrevieren 190 Elche und in den

staatlichen Revieren 142 Elche , insgesamt also 332 Stück Elch¬

wild freigegeben ; es wurden nur 129 Elche , darunter 65

Hirsche , geschossen . Die zur Strede gebrachten Hirsche waren

sämtlich Stangenelche . Der Abschuß auf Schaufler war nicht

freigegeben , weil man danach strebt , die Stangenelche all¬

mählich auszumerzen .

Weltmeister Tanzpaar nicht zu schlagen
Um den Großen Preis der Stadt Bremen wurde ein

Internationales Amateur Tanzturnier ausgetragen , an dem
sich sechs Nationen beteiligten . In dem großen Wettstreit der

europäischen Spizenpaare konnten diesmal die deutschen Paare
ganz beachtliche Erfolge erringen , belegten sie doch nach dem

englischen Weltmeisterpaar , dessen Ueberlegenheit nie gefährdet

wurde , den zweiten und den dritten Plaz in der Gesamt¬

wertung . Gewinner des Großen Preises von Bremen , einer
wurden .Silberplatette , Wells /Sisson England ,wertvollen

=

Schreckschüsse überwältigen Räuber
Im Berliner Often fam es zu einer wilden Verfol

gungsjagd , bei der ein gefährlicher Gewohnheitsverbrecher fests

genommen werden konnte . Eines Nachts war eine Schant

wirtschaft ausgeplündert worden , wobei dem Einbrecher außer

Lebensmitteln und Bekleidungsstücken 750 Mark Bargeld in die

Hände gefallen war . Die Ermittlungen brachten die Spur auf

einen alten Bekannten der Polizei , der zwar eine Wohnung in

Berlin hatte , dort aber niemals anzutreffen war . Schließlich
wurde festgestellt , daß der Bursche bei seiner Freundin Unter¬

schlupf gefunden hatte . Dort hatte er auch sein Diebesgut ver
stedt gehalten . So drangen spät abends Kriminalbeamte in

die Wohnung der „Braut " ein , fanden jedoch auch dort ein

leeres Nest vor . Kurze Zeit später wurden die beiden auf der

Straße gesichtet . Als der Einbrecher die Beamten erfannte ,

ergriff er schleunigst die Flucht und suchte auf dem Hof eines

Grundstückes Unterschlupf . Die Beamten hatten ihn aber bald

entdeckt und wollten ihn aus seinem Versteck hervorholen . Das

bei versuchte der Verbrecher tätlich gegen sie vorzugehen . Erst

als die Beamten einige Schreckschüsse abgegeben hatten , ließ sich

der Bursche festnehmen . In seinen Taschen fand man zahl¬

reiche Schmucksachen, die er kurz zuvor aus einem Kraftwagen
gestohlen hatte . Auch die Freundin fonnte noch in der Nacht

hinter Schloß und Riegel gesezt werden .

Neuer Kälteeinbruch in USA .
Die

2. Teppel und Frau - Deutschland , 3. Honnay / Fräulein Honnay¬

Deutschland , 4. Becic / Spizy - Jugoslawien , 5. Schmucky /Kauf¬

mann -Schweiz . Das Weltmeisterpaar erhielt als Sondergeschent
eine wertvolle Kogge und einen silbernen Leuchter .

Deutsche Städte im „ 23 . 130 "-

Von der Zeppelin - Bau GmbH . wurde soeben ein Pro¬

jeft ausgearbeitet , nach dem die vierzig Kabinen des im Bau
befindlichen „ 23 . 130" nicht mehr mit Nummern bezeichnet
werden , sondern mit deutschen Städte namen .

neue Bezeichnung soll mit dazu beitragen , Deutschlands Städte
in der Welt bekannt zu machen .

Ufadirektor Grau †

Nach kurzer Krankheit starb am Dienstagabend der Leiter

der Theaterabteilung der Universum Film AG ., Direktor

Alexander Grau . Mit Major a . D. Alexander Grau , der erst

am 1. Januar dieses Jahres seinen sechzigsten Geburtstag
feiern fonnte , erleidet nicht nur die Ufa , sondern auch der deut¬

sche Film einen schweren Verlust . Volle zwei Jahrzehnte seines

arbeitsreichen Lebens haben dem Filmschaffen gehört , um

dessen Aufbau und Entwicklung er sich große Verdienste erwarb .

Alexander Grau ist einer der Pioniere des deutschen Kultur¬

filmes .

Neun Menschen erfroren

Schwere Schneestürme zusammen mit einer starken Kälte¬

melle legten in vielen Teilen des mittleren Westens der

Vereinigten Staaten jeden Verkehr lahm . In Süd -Dakota

find nach bisherigen Berichten neun Menschen erfroren . Aus

Alexandria im Staate Minnesota wird eine Temperatur von

minus 24 Grad Celsius gemeldet .

Niagarabrüde ernstlich bedroht

Die berühmte internationale Brücke , die gegenüber den

Niagara Fällen die Vereinigten Staaten und Kanada

verbindet , wurde am Mittwoch für den Verkehr gesperrt .

Riesige Eismassen , die sich an der Brücke stauen , haben bereits

die Stahlträger start beschädigt , so daß ein Einsturz der

Brücke befürchtet wird .

Sonnenflecken verursachten Nordlicht
Elektronen -Ueberfall auf den Erd -Luftraumauf den Erd -Luftraum - Flammenvorhang in 100 Kilometer Söhe

( R . ) München , 27 . Januar .

Das Nordlicht , das am Dienstagabend in großen Teilen des Reiches zu beobachten war , steht in engem Zus

sammenhang mit Veränderungen auf der Sonne . Bekannte Forscher wie Birkeland und Störmer vermuten in den

Sonnenfleden die Erreger dieser Vorgänge . Man tann also annehmen , daß den außergewöhnlichen Lichterscheinun

gen am Erdpol ein größerer Sonnenfled vor einigen Tagen vorausgegangen ist . Beobachtet hat man ihn allerdings nicht .

Doch gehen wir nach Ansicht der Wissenschaft einer sonnenfledenreichen Zeit entgegen , so daß derartige Erscheinungen

wahrscheinlich in Zukunft häufiger auftreten .

Ein Polarlicht von soich starker Leuchtkraft wie das jüngste

ist allerdings selten . Selbst in Italien sah man am Himmel

blutrote Vorhänge und in Mazedonien nahm man nachts

regenbogenförmige Gebilde wahr . Man muß da =

her annehmen , daß die von der Sonne ausgehende Strahlung
durch das magnetische Kraftfeld der Erde zu den Polarkappen

auf Höhen von über 100 Kilometer abgelenkt wurde , und die

Elektronen dort mit Sauerstoff - und Stickstoff -Molekülen der

Luft zusammenprallten . Diese saugten die Strahlung auf

und brachten sich damit selbst zum Leuchten . Gewöhnlich ge¬

schieht das 70 Kilometer über der Erde , doch liegt die äußerste

Grenze bei dem Zehnfachen dieser Entfernung .

Frühere Jahrhunderte sahen in roten Lichtzeichen am
von Ereignissen .nächtlichen Himmel „ Vorboten " Ueber

diesen Aberglauben lächelt die Wissenschaft heute , da sie dem

Weltall durch genaue Berechnungen das Geheimnis entriß und

das sogenannte Wunder als natürlichen Vorgang enträtselte .

Nordlicht legte Kurzwellen lahm
Die Nordlichterscheinungen , die Dienstag abend

in Europa sichtbar waren , haben nach den Mitteilungen ameri
fanischer Radio - und Telephongesellschaften den Kurzwellen¬

verkehr über den Atlantik so gut wie lahmgelegt . Die

Radiogesellschaften konnten Telegramme nur mit langen Wellen

hinüber - und herübersenden . Bemerkenswert war , daß die

sogenannte Tageswelle von 16 Metern fast die ganze Nacht

hindurch funktionierte , ausgenommen einige Abendstunden , in

denen plötzlich jeder Kurzwellenverkehr unmöglich wurde .

Geheimnisvoller Bergbau auf Hühnerfutter !-

Muschelschalen Lager in den ehemaligen Meeresgründen Niederbayerns

Bayreuth , 26. Januar .

In der Gegend von Simbach in Niederbayern

herrscht in einigen versteckten , dichtbewachsenen Seitentälern
des Inn bisweilen ein geheimnisvolles Treiben . Aus den

hier anstehenden Schichten , die sonst wirtschaftlich und technisch

fast bedeutungslos sind , wird an den Talflanken Gestein her¬

ausgegraben , und im Bach wird gesiebt und geschlämmt . Der

uneingeweihte Besucher denkt vielleicht , Goldgräber seien an der

Arbeit . Wißbegierig wird er nach dem Grund dieser Tätig

feit fragen und zur Antwort erhalten , daß man hier Hühner¬

futter gewinnt .
Die Schichten , so lesen wir in der , , Bayerischen Ostmark " , die

hier den Untergrund bilden ( miozäner Schlier ) , bestehen aus

Mergeln und sandigen Tonen in meist gutgeschichteten Bänken

und fast waagerechter Lagerung . In ihnen kommen Muscheln
vor , die das brackische Schlier - Meer hier einst in un =

gewöhnlich großen Mengen bevölkerten. Neben Cardium ,

Mactra , Corbula u . a . sind es vor allem die Muscheln der

Tapes -Verwandten Oncophora , die durch Zusammenschwem¬
mung angehäuft , mehrere Schalen -Lagen bilden , welche bis zu

ein Meter Mächtigkeit erreichen können . Diese Muschelbänke
ziehen wie Flöze durch das lockere Gestein hindurch . Sie sind
der begehrte Gegenstand dieses merkwürdigen Bergbaues . Man

nennt sie Hühnerfutter -Lagen . Die weißen , etwa ein Zenti¬

meter großen , faltigen Schälchen sind sehr mürbe und zer =

bröckeln leicht in kleine Stücke . In Gegenden , wo der Boden

feinen Kalt enthält , z. B. auf den sandigen , schotterreichen
Pliozän -Hochflächen Niederbayerns , aber auch in entfernteren

falfarmen Gebieten , werden die Schalenreste an die auf kalk¬

Breslau bekommt neue Universitätsbauten
Ein großzügiges Programm - Studentenhaus auf der Oderinsel

( R . ) Breslau , 27 . Januar .

Im Zuge der großen Ausbaupläne der repräsentativen deutschen Städte ist nun auch ein Bauprogramm der

schlesischen Gauhauptstadt Breslau aufgestellt worden , über das wir nähere Einzelheiten erfahren . Zunächst

soll dem Breslauer Universitätsviertel , das schon seit langem über chronischen Raummangel flagt , ein neues Gesicht gegeben

werden .

Das bedeutet endlich das Ende der Verzettelung der einzel¬

sen Institute und Kliniken , die sich von Jahr zu Jahr nach¬

teiliger ausgewirkt hat , da die schlesische Friedrich -Wilhelms¬
Universität heute die doppelte bis dreifache Zahl von Studie¬

renden gegenüber der Vorkriegszeit verzeichnet . Im Border =

grund der Pläne steht der neue Bau eines chemischen

Instituts , das im Anschlusse an das Hauptgebäude der

Technischen Hochschule mit einem Kostenaufmand von 1,5 Mil¬

ionen errichtet wird und in drei Jahren fertig sein soll . Das

weite baureife Projekt ist der Umbau des Pathologischen

Institutes am Sobrecht -Ufer , das bereits 50 Jahre steht . Hier

bollen Räume für jährlich 1700 bis 1800 Seftionen geschaffen

werden . 330 000 Mart sind für diesen Bau ausgeworfen . Auch

der Bau einer neuen Ohrenklinik , die einen auf das modernste

eingerichteten Operationssaal erhalten soll , ist bereits beschlossen .

Das neue Gebäude wird im Anschlusse an die landwirtschaft¬

lichen Institute an der Hansastraße erstehen . Weiter sieht das

Projekt ein Studentenhaus auf der Oderinsel vor .

Von besonderer Bedeutung für Schlesien als bedeutendem
Fischzuchtgebiet ist der Neubau eines Instituts für Teichwirts
schaft und Fischzucht . Wahrscheinlich werden aber auch die

chirurgische und die medizinische Klinik neugestaltet werden .

Hier handelt es sich um ein 4- bis 5 - Millionen - Projekt . Endlich

ist noch der Neubau eines Palmenhauses und der Schauhäuser

des Botanischen Gartens geplant .

reiche Nahrung angewiesenen Hühner verfüttert , die den Kalk

in dieser Form gerne aufpicken .
Das Hühnerfutter wird in regelrechtem Bergbau gewonnen .

Auf verschlungenen Pfaden an den Tal -Flanken ges

langt man zum Stollen -Eingang . Man muß sich schon etwas

büden , wenn man den knapp mannshohen und ein bis eins

einhalb Meter breiten Gängen folgen will . Im Abstand von

etwa dreißig Meter stecken gewöhnliche Stearin -Kerzen in den

Seitenwänden . Da infolge fehlender Wetterführung keine

Zugluft herrscht , brennen die Kerzen ruhig und sorgen mit

ihrem milden Licht für genügende Beleuchtung . Haupt - und

Nebenstollen sind teils 100 bis 150 Meter lang . Sie folgen alle

den Muschel -Lagen , die bei einer Mindestmächtigkeit von einem
halben Meter noch abbauwürdig sind .

Das Arbeiten in diesen Stollen ist einfach . Das lockere

Gestein läßt sich leicht mit Picke und Spaten bearbeiten . In¬

folge der Wasserundurchlässigkeit der tonhaltigen Schichten
bleibt ihr Abbau trocken , und die Stollen brauchen nur in ges

ringem Maße durch Balken gestützt zu werden . Das Förders
gut , die Muschelschalen und der Abraum , den die Leute Kot

nennen , wird auf Schubkarren hinausbefördert .

Da das weiche Gestein jedes Geräusch verschluckt , geht es in

einem solchen Betriebe geheimnisvoll ruhig zu . Während der

Abraum auf Halden geschüttet wird , gelangen die Muschels
Schalen auf Rutschen in einfache Aufbereitungsanlagen , die sich

in der Talschlucht am Bach befinden . Hier werden die Kalf¬

schalen von dem anhaftenden Ton und Sand durch Schlämmen
und Sieben befreit , getrocknet und in Säde gefüllt . Als

Sühnerfutter " oder „ Schalenfutter " gelangen sie in den

Handel . Die bergpolizeiliche Aufsicht über diese Betriebe führt

das bayrische Oberbergami . Die Besizer sind die Bergleute
selber , die nebenbei noch landwirtschaftlicher Arbeit nachgehen .

Dieser eigenartige Bergbau , der allein durch sein Bestehen seine
Wirtschaftlichkeit beweist , dürfte wohl ohne Beispiel dastehen .

Dr . Johann Wolburg .
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meter -Zeile 8 Rpfg ., die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 50 Rpfg

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems Gmbh . erscheinen insgesamt

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung

25 325
35 365

Oldenburgische Staatszeitung 33 507
Wilhelmshavener Kurier 13 070

Gesamtauflage Dezember 1987 : 107 267



APOLLO
Ab heute Donnerstag

Ein reizender , ausgelassener Film um Gusti
Huber , Gusti Wolf , Theo Lingen , Hans
Moser , Anton Edthofer , Dagny Servaes

Die unentschuldigte Stunde !
Man wird wieder jung mit der Jugend , die wie
ein Sturmwind lachend und wirbelnd durch dieses
Lustspiel fegt . Im Beiprogramm : , , Die unmög
liche Wette " (Darsteller : Ludwig Thoma - Bühne )

Tiere als Architekten " ,,Fox - Woche "21

Autobusjonderfahrt
nach Bremen

( über Aurich ) am 2. Febr . 1938 .

Fahrpreis hin u . zurück 4 RM .
ausschl . Steuer . Anmeld . erb .

Frieden , Emden . Fernr . 3934 .
Der Wagen ist geheizt .

Wohne jetzt

Norderstr . 7

Dienstmann

Gerhard Müller

Osteel , den 26 . Januar 1938 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ent¬

schlief heute abend 7 Uhr meine treue Frau

und unsere liebe Mutter

Karola Linnemann
geb . de Wall

Emden im 39 . Lebensjahre .

Nurim

Original-Paket Trinkt
netto % kg-125g

BLAUJoka
ROT
RM . 1 . 25

TEE

In dankbarer Freude zeigen die Geburt

eines Gtammhalters an

K . Habben und Frau
Foline , geb. Müller

Neßmergrode , den 25. Januar 1938

Verein der Emder Gemüsebauern e . V . Emden

Mitgliederversammlung
am Sonnabenb , bem 29 . Sanuar 1938 , abends 7 Uhr ,
im Gafthof „ Bum Deutschen Raiser "

Erscheinen ist Pflicht ; Betriebsführern von noch nicht durchseuchten Be
trieben steht das Erscheinen frei . Der Borstand .

Nordseefischhalle , Emden 3wischen beiden Sielen
Fernsprecher 2941 .

Von frischer Zufuhr : Lebendfrischer Kochschellfisch 20 und 30 Pig . ,
im Anschnitt 25 Pfg . , Rotbarschfilet , Fuchfilet 35 Pfg ., Rotzungen ,
Seilbutt , Kabeljau und Seelachs o . K. Täglich frische Räucher¬
waren , Appetithappen und Nordseerollen St . 15 Pfg ., Lachsherings¬

filets 6er Packung 35 Pfg .

Heute und morgen früh

lebendfr . Kochschellfisch Bid . 20 u . 25 Big .

Wir haben uns verlobt

Margret Lahl

Johann Extra

Januar 1938

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Leer

Hilke Ites

Harm Müller
Pilsum Greetsiel

26 . Januar 1938

Pastor Linnemann

Dorothea , Gerhard ,

Karl - Anton , Margarete , Otto

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem

31. Januar , nachmittags 2 bzw . 2 . 30 Uhr .

Wir bitten von Kranzspenden abzusehen .

UN
-D P .

STISC
H

E

Ihre Berlobung geben bekannt

Clara Ley

Jobann Hollander

SOZIALISOldenburg 1. O. , den 26. Januar 1938 .

Nachruf .

Am 20 . Januar entschlief unser lieber

Parteigenosse

Ebo Janssen Tammling
Er bekannte sich schon früh zum Führer .

Sein Andenken wird in unseren Reihen fort¬

leben .

Ortsgruppe Oldenburg - Röwekamp
der NSDAP .

Röben , Ortsgruppenleiter .

Margaretha Ley

Kochschellflich o. K. Bid . 30 Kpf, Bratschellfisch Pfd. 35 Rpf, Rabel- Sibertus FreesemannRof ,
jau o . K. Pfd . 25 Rpf , Rotbarschfilet Pfd . 60 Rpf , Seelachsfilet

Pfund 35 Rpf , Bratheringe Pfd . 18 Rpf ,
sowie alle Sorten frische Räucherwaren ,

große Emder Vollheringe 10 Stüd 70 Rpf , mittlere 10 Stück 45 Rpf

Louis Krüger , Emden
Große Straße 46 , Fernruf 2320 .

Empfehle zur Zucht
den 1937 mit la Nachzuchtprämie ausge
zeichneten Bullen

„ Felix " Nr . 42550
sowie den „Alfred " - Sohn

Almerich " Nr . 45549
aus , ,Friedchen " - Tochter ,,Fee " Nr . 241 466
mit 2jähr . Durchschnittsleistung von 5273 kg
Milch , 219 kg Fett , 4,15 % Fett .

Deckgeld zu I 50 , - RM . , zu II 15 , - RM . ,
zahlbar 1 . Oktober 1938 .

Nur gesunde Tiere dürfen zugeführt werden .

Dert T. Hülsebus , Suurhusen
Ihren Bruch

empfinden Sie läftig ? Warum tragen Sie dann noch
nicht mein seit Jahrzehnt bewährtes Reform -Kugelgelenk¬
Bruchband ? Wie ein Muskel schließt die weiche , flache
Belotte bequem von unten nach oben . Kein Nachgeben

bei Bücken , Strecken , Husten oder Heben . Ohne Feder , Gummi oder
Schenkelriemen . Kein Scheuern , da freitragend , äußerst preiswert . Nur
Maßanfertigung . Viertes Bat . ang . Ueberzeugen Sie sich von den vielen
Vorteilen und bestätigten Anerkennungen unverbindlich in :
Wittmund (Ostfr . ) : Hotel Deutsches Haus , Freitag , 28 . Januar , 9 - 1 Uhr
Aurich (Ostfr . ) : Hotel Biqueurhof , Freitag , 28 . Januar , 3 - 7 Uhr
Norden (Ostfr . ) : Hotel Deutsches Haus , Sonnabend , 29. Januar , 9 - 1 Uhr
Norderney (Insel ) : Hotel Bruns , Montag , 31. Januar , 8 - 12 Uhr
Emben : Bahnhofshotel , Dienstag , 1. Februar , 9 - 1 Uhr
Leer : Hotel z . Erbgroßherzog , Dienstag , 1. Februar , 2 - 6 Uhr
Weener : Hotel Weinberg , Mittwoch , 2. Februar , 9 - 1 Uhr
Westrhauderfehn : Hotel Friefia ( Bahns ) , Mittwoch , 2. Febr . , 3 - 6 Uhr
Banenburg / Ems : Hotel Hilling , Donnerstag , 3. Februar , 9 - 1 Uhr
Aschendorf / Ems : Bahnhofshotel , Donnerstag , 3. Februar , 3 - 6 Uhr
Paul Fleischer , Spesial - Bandagen , Freisbach ( Pfalz ) .

Dankbaren Herzens zeigen
wir die Geburt unseres

dritten Kindes , eines gesun¬
den Töchterchens an .

Hanne Sanders , geb . Arens
Gottfried Sanders

Emden , 26 . Januar 1938 .
Bismarckstr . 5

Amdorf Wolde Amdorf Collinghorst

Januar 1938 .

Firrel , den 26. Januar 1938 .

Es hat dem Herrn über Leben und Tod

nach seinem unerforschlichen Ratschluß gefallen ,

gestern abend infolge Unglücksfalles meinen herz¬
innigstgeliebten , teuren , nie vergessenen Mann ,
den treuen Vater meiner beiden Kinder , unseren

lieben Bruder , Schwager und Onkel , den

Bauer

Karl Baumann
in seinem 44 . Lebensjahre zu sich zu nehmen

in die ewigen Wohnungen des Friedens .

Dies zeigt tiefbetrübten Herzens an
die trauernde Gattin

Engeline Baumann

Christus ist mein Leben

geb . Sandersfeld

und Sterben mein Gewinn .
Philipper 1 V. 21 .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem
29 . Januar , nachmittags 1 Uhr .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen

danken wir herzlich .

Frau Grete Oesten und Kinder .

Leer , den 26 . Januar 1938 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unserer lieben Ent¬

schlafenen sagen wir auf diesem Wege unse¬

ren innigen Dank .

Familie A. Erfeling

Stiekelkamperfehn , den 27 . Januar 1938 .

Ostermarsch , den 25 . Januar 1938 .

Heute mittag 12 Uhr entschlief sanft und

ruhig nach langem Leiden unser lieber , hoff¬

nungsvoller Sohn , Bruder , Schwager und
Onkel

Jans
im blühenden Alter von 19 Jahren .

In tiefer Trauer

Jans Constapel
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 29. Januar ,
vormittags 11 bzw . 112 Uhr vom Sterbehause und
um 11 Uhr vom » Altdeutschen Gasthof « aus statt .

Am 25 . Januar 1938

wurde unser Mitglied

Sans Constapel
im Alter von 19 Jahren

zur großen Armee abgerufen .

Ehre seinem Andenken !

Die Deutsche Arbeitsfront
Ortsgruppe Lintelermarsch

Schuhmacher -Innung

für den Kreis Wittmund

Am Montag , 24 . Januar
starb unser lieber Berufss
kamerad , der

Schuhmachermeister

Friedrich Kriegsmann
Ehre seinem Andenken .

Der Borstand.
Beerdigung am Freitag ,

28 . Januar 1938 , nach
mittags 3 Uhr .

Am Dienstag wurde nach
schwerer Krankheit unser
lieber Kamerad der

Junggenosse

Sans Constapel
aus Ostermarsch

durch den Tod aus unseren

Reihen gerissen .

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten .

Der Führer der Gef . 52/191

Hagermarsch

Tag u, Nacht

3008

Auto -Vermietung
Wilh . Rosenboom jr .

Embden , Wilhelmstraße 61

Camilien - DrucksachenFamilliefert schnell und gut die 083K



Aus der Heimat
Folne 22 Donnerstag , den 27 . Januar

Leer Stadt und Land
Leer , den 27 . Januar 1938 .

Gestern und heute

otz . Durch die Fortdauer des für diese Jahreszeit belon¬
ders günstigen Wetters beginnt , wie aus vielen Gegenden
Ostfrieslands , so natürlich auch aus dem Kreis Leer , berichtet
wird , in der Natur neues Leben , So sind gerade in den lez¬

ten Tagen die Schneeglöckchen mit aller Gewalt aus der Erde
geschossen . Es kann demnach nicht mehr lange dauern , dann
wird die erste Blume des Jahres den kommenden Frühling
verkünden . Auch an den Zweigen der besonders frühen Zier¬
sträucher ist ein Anschwellen der Knospen zu beobachten .

Selbst in den Gemüsegärten regt sich die Natur . Hier ist es

das erste Frühlingsgemüse , der Rhabarber , der mit seinen
blutroten Köpfen aus dem Erdreich hervorbricht . So war es

gestern noch und heute ? Brasselnd schlug der Hagel

am Morgen gegen die Fenster , weiß war im Nu die ganze

Landschaft ringsum wieder einmal . Wenn auch die Sonne

später rasch alle weißen Flecken , die der Tau -Matsch noch

nicht aufgesogen hatte , austilate , so hatte sich doch der Win¬

ter wieder einmal bemerkbar gemacht und uns gemahnt : Noch

ist nicht Frühling !

- -

Vor einiger Zeit wurde von einem starten Auftreten der

Holztaube berichtet . Auch in der Nähe unserer Stadt hat

man die Feststellung machen müssen , daß hier die Hoiztaube
in großen Scharen auftritt . Die Holztauben suchen mit Vor¬
liebe die Grünkohlfelder auf und picken die feinen Herzblätter
heraus . Außerdem werden die Blätter durch den Kot der

Tauben sehr beschmußt , so daß eine Verwertung des Kohls in
den Haushaltungen nicht mehr möglich ist. Bei diesen Holz
tauben soll es sich nicht um unsere einheimische Holztaube

handeln , die im Winter südwärts zieht , sondern um eine ähn

liche Art , die aus dem Norden nach hier zugewandert ist .

Stellenweise ist das starke Auftreten der Wildtauben direkt zu

einer Plage geworden .

Neben Brot , Kartoffeln und Fleisch ist die Milch unser

wichtigstes und wertvollstes Nahrungsmittel . Darum zählt

die Milcherzeugung zu den wichtigsten Zweigen unserer Er¬

nährungsvirtschaft . Gerade in dieser Zeit , da die Maui¬

und Klauenseuche unsere Viehbestände heimsucht , ist es ange

bracht , Betrachtungen über die Bedeutung der heimischen

Milchwirtschaft anzustellen . Grundlage unserer Milchwirt¬

schaft ist die Milcherzeugung . Wie steht es damit in unserem

engeren Heimatgebiet ? Nach einer Erhebung , die sich auf den

Monat Juli 1937 bezieht , gab es in diesem Zeitraum im

Kreis Leer 35 893 Kontrollkühe , die ausschließlich der Milch¬

gewinnung dienten , mit einem durchschnittlichen Milchertrag
die

von 390 Litern je Kuh . Dazu tamen 5590 andere Kühe ,

ebenfalls ausschließlich der Milchgewinnung dienten , mit

einem Durchschnittsmilchertrag von 341 Litern je Kuh . Au¬

ßerdem gab es an Kühen zur Milchgewinnung und Arbeit

( Bugtühe ) im Streis Leer 23 Kontrollfühe mit einem Milch¬

ertrag von 200 Litern je Kuh und 207 andere Kühe mit einem

Milchertrag von 200 Litern je Kuh . Mithin betrug der

Milchertrag im Mittel aller Kühe im Kreis Leer im Juli

1937 : 382 Liter . Bemerkenswert ist die Tatsache , daß die

niedrigen Milchmengen der Nicht -Kontrollkühe das Mengen¬

Mittel erheblich herafdrücken Drei Milliarden Reichsmark

beträgt übrigens der Wert der jährlichen deutschen Milch¬

erzeugung , drei Milliarden , das ist der vierte Teil unserer

gesamten landwirtschaftlichen Erzeugung und die Hälfte

mehr als unsere Kohlenerzeugung .

- -

Verlegung der Diensträume des Wehrmeldeamts Leer

Vom Wehrmeldeamt Leer erhalten wird die Nachricht , daß

ab 27. Januar d . Js . die Diensträume von Leer , Könige

Straße 3 , nach Leer , Sägemühlenstraße 5 verlegt wor

den sind . Die Dienststelle Wehrmeldeamt Leer befindet sich

also ab 27 . Januar neben der Weberschen Papierfabrik ,

gegenüber der Leerer Heringsfischerei .

-

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinig mit ., Leerer Anzeigeblatt und . , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bavenburg

Die Heringsverarbeitungskurse start besucht .

otz . Die vom Frauenamt der Deutschen Arbeitsfront in Zu¬
fammenarbeit mit der Abteilung Boltswirtschaft Haus¬

wirtschaft " des Deutschen Frauenwerts seit einiger Zeit

durchgeführten Heringsperarbeitungsfurse haben bislang
einen überaus starten Besuch zu verzeichnen gehabt . Auch in

den verschiedenen Vetrieben unseres Kreises fanden die Kurse

begeisterten Zuspruch und selbst aus den umliegenden Orten
kamen die Frauen nach Leer, um an den Lehrgängen teilzu¬
nehmen , die mit dazu beitragen sollen , den deutschen
Salzhering als Boltsnahrungsmittel einem
gesteigerten Verkehr zuzuführen .

Für den heutigen Donnerstag und für Freitag , den beiden

Tagen dieser Woche , an denen noch von 8 Uhr abends an

Lehrgänge in der Küche der . DAF . auf der Nesse stattfinden ,

werden noch Anmeldungen von Teilnehmerinnen entgegen =

genommen .

Befreiung von der Wehrsteuer

Nach einem Erlaß des Reichsfinanzministers können Volksgenoss
sen , die im Kampf für die nationale Erhebung eine Körperver¬

legung erlitten haben und daher auf Grund des Gesezes über die

Versorgung der Kämpfer für die nationale Erhebung vom 27 . Fe¬

bruar 1934 versorgungsberechtigt sind , von der Wehrsteuer befreit
werden , wenn die Nichtheranziehung zur Erfüllung der zweijähri
gen aktiven Dienstpflicht auf der erlittenen Körperverlegung beruht .

otz . Unter dem Verdacht des Devisenvergehens verhaftet .

Vor einiger Zeit wurde der Besizer eines Industriebetriebes

in Leer , R. H. , unter dem Verdacht des Devisenvergehens

verhaftet . Der Verhaftete befindet sich im Amtsgerichts¬
gefängnis in Leer in Untersuchungshaft .

otz . Das Schiebetor der Seeschleuse Leer wird repariert . Wie

aus einer amtlichen Bekanntmachung im Anzeigenteil unserer

, ,DTZ . " ersichtlich ist , muß das Schiebetor der Seeschleuse Leer me¬

gen notwendig gewordener Reparaturarbeiten gedockt werden . Die
Aushebungsarbeiten des Schiebetores , das seit einiger Zeit unter
dem Wasserspiegel led geworden ist , sind auf Donnerstag und Frei¬
tag , den 3. und 4. Februar 1938 , festgesetzt worden . Während der
Aushebungsarbeiten ist die Schieuse für den gesamten Schiffsverkehr
gesperrt und anschließend wird für die Dauer der Reparaturzeit
der Schleusenverkehr nur bei ausgeglichenem Wasserstand durchge¬
führt werden können . Das Schleusentor soll nach Emden in ein

Dock geschafft werden , wo man mit den Ausbesserungsarbeiten
innerhalb eines Zeitraumes von 4 Wochen fertig zu sein hofft . Der
Zeitpunkt der regelmäßigen Schleufungen wird noch zu gegebener

Zeit bekanntgemacht .

otz . Eine zweitägige Hollandfahrt unternimmt die erste

Mannschaft des VfL Germania im Anschluß an die Ver¬

bandsspiele . Germanias erster Gegner wird der „ WVV "

Winschoten sein , und zwar wird gegen diese spielstarke Mann¬

schaft an einem Sonnabend gespielt . Am andern Tag wird
Germania nach Emmen fahren . Die Spiele sind fest abge¬

schlossen , sie bedürfen nur noch der Genehmigung der Gau¬

Sportbehörde .

Am 28 . und 29 . Mai

Jahrgang 1938

Schulungswoche der NGDAP . in Leer

otz . Am Mittwoch fand im großen Rathausjaal der dritte

Vortragsabend statt , der wieder eine starke Beteiligung sand .

Das gemeinsam gesungene Niedersachsenlied bildete die Ein

leitung des Abends und die Ueberleitung zur Fortsetzung des

Schulungsvortrages des Leiters der Bauernschule Haneburg ,

Legenhausen Leer . Der Vortragende war in seinen

hochinteressanien und lehrreichen Ausführungen über „ Ger¬

manisches Bauerntum im Kampf gegen

Ueberfremdung " bis zu dem Odalsrecht gekommen ,

nach welchem der germanische Freibauernhof ein vom Shop

pfer gegebenes Lehen mit sittlicher Verpflichtung gegenüber
Sippe und Geschlecht ist . Dabei wurde auch die nach dem

dalsrecht geitende Aufteilung des Bodens in Dorfbering,
A ferflur , Allmende und freie Mark eingehend erläutert .

Nachdem der Redner noch die befanntesten rein germanischen

Rechtssagungen gestreift hatte , die ursprünglich als Gewohn
heitsrecht nicht geschrieben waren , tam er auf das römische

Recht zu sprechen , das sich im Laufe der Zeit durch den Ein
fluß des Osters (mergenländisch - jüdisch ) zum jüdisch - orienta¬

lischen Händlerrech : entwickelte .

Außerordentlich fesselnd schilderte der Redner in seirea

weiteren Ausführungen , wie durch die Kirche der germanische
Blutsgedanke und die Sippe zerstört wurden , wie der ger

manische Grundsaß der Unbelastbarkeit des Bauernhofes ge

brochen wurde durch die Beanspruchung des Levitenzehnts ,

wie das germanische Erbrecht geändert wurde und wie

schließlich auch das Odalsrecht der Auflösung anheimfiel nach
einem rechtlich schweren Stampf , den Staat und Kirche ge¬

mannen . Wen vorher viele Jahrtausende hindurch die deut

schen Stämme auf den freien Bauern auf eigener Scholle hr

stattliches Leben aufgebaut hatten , so sezte nach der Auflösung :

des Cdalsrechts und nach der Niederwerfung der germant

schen Bauernfreiheit die Geschichte des Ringens gegen Unter

drückung und damit die Tragödie unseres Volkes voll ein .
Der Dreißigjährige Krieg und der Freiheitstampf der Se
dinger Bauern find Meilensteine in der Geschichte , aus der

immer wieder die Flammen des Befreiungswillens aufzuden .

Ungeheuerlich waren die Leiden und unbeschreiblich die Not ,

die ganz Deutschland und insbesondere unser Bauerntum cr

dulden mußten in der Zeit der Bauern - und Religionsfriege ,

aus denen wir für die Gegenwart die Lehren ziehen und ba

für fergen müssen , daß unser Volt durch Einigkeit und ent

schlossenen Einsag unter unserem Führer heute und in Evig

feit stark und groß bleibt .

in

otz . Lehrgang für Kesselwörter . Wir berichteten vor einiger

Zeit über die für den Kreis Leer geplante Durchführung eines

Lehrganges für Kesselwärter , der auf Anregung des Regie

rungspräsidenten in Aurich vom Gewerbeaufsichtsamt in Zu

sammengehen mit der Deutschen Arbeitsfront im März
Leer durchgeführt werden soll . Zu diesem Wanderkursus ,

der unter der Leitung erfahrener Fachkräfte abgehalten wird ,
werden schon seit einiger Zeit die Anmeldungen von Teilneh

mern entgegengenommen . Ter geplante Lehrgang wird mit

einer Staatlichen Prüfung abgeschlossen und die Teilnehmer
eren ein rom Reichswirtschaftsminister vorgeschriebenes

Zeugnis ausgestellt ,

Kreistag der NSDAP . in Leer und in Weener
Ein großer Zag für das Reiderland

otz Im Hinblick auf die Festsetzung der Termine für die

Kreistage der NSDAP in unserm Gau Weser -Ems , in dem

in diesem Jahre , wie vor einiger Zeit bereits bekannt gegeben

wurde , kein Gautag veranstaltet wird , nahmen wir Gele¬

cenheit , mit Kreisleiter Schü ma nn - Leer uns über den

Kreistag unseres Kreises Leer , der auf den 28 . und 29 .

Mai festgesetzt worden ist , zu unterhalten .

Im Verlauf dieser Unterredung konnten wir erkennen , daß

in die em Jahre unser Kreistag in besonders großem

Rahmen durchgeführt werden wird . Die Vorbereitungen

Rentenanträge noch im Januar stellen !

Mehrleistungen der Rentenversicherung .

Das am 21 . Dezember 1937 erlassene Gesez über den

bringt
Ausbau der Rentenversicherungen

neben automatisch in Kraft tretenden Mehrleistungen und

Verbesserungen für die Versicherten auch eine Anzahl neuer

Leistungen , die nur auf Antrag gewährt werden . Hierzu

gehören :

Die Zahlung von reichsgefeßlicher Waisenrente über das

15 . Lebensjahr hinaus bis längstens zum vollendeten 18. Le¬

bensjahre , falls sich die Waisen in Schul - oder Verufsausbil¬

bung befinden , oder infolge körperlicher oder geistiger Gebre¬

chen außerstande sind , sich selbst zu erhalten . Dasselbe gilt für

den Kinderzuschußzur Invalidenpension oder zur reichsgesetz¬
lichen Invalidenrente . Der Kinderzuschuß beträgt für

die ersten beiden Kinder je 90 RM . , für jedes weitere Kind

120 RM . jährlich . Der erhöhte Kinderzuschuß wird für das

betreffende Kind weitergewährt , auch wenn die Zahl der Kin¬

der , für die Kinderzuschuß zu zahlen ist , unter drei sinkt . Es

empfiehlt sich, den Anträgen die erforderlichen Unterlagen

(Bescheinigung des Schulleiters , Lehrvertrag , ärztliches Attest

usw . ) beizufügen .

Die Gewährung von reichsgesehlicher Witwen¬

rente ohne das Vorliegen von Invalidität für diejenige

Witwe , die zur Zeit des Todes des Ehemannes mehr als drei

waisenrentenberechtigte Kinder erzieht . Diese Bestimmung gilt

auch für die Witwen , bei denen am 1 . Januar 1938 diese

Voraussetzungen vorliegen .

Wer nimmt Anträge entgegen ?

Die Gewährung von Steigerungsbeträgen in der

Invalidenversicherung für Kriegsdienstzeiten . Das kommt

auch in Frage für Versicherungsfälle , die vor dem 1. Januar

1938 eingetreten sind . Der Antrag muß bis zum 1. Januar

1940 gestellt sein , die notwendigen Unterlagen (Militärpaß ,

Soldbuch . Kriegsdienstbescheinigung , Auszug aus der Kriegs¬
stammrolle ) sind beizufügen .

Die Beitragserstattung für weibliche Versicherte

bei der Heirat . Es werden die Hälfte der Beiträge er =

stattet , die für die Zeit vom 1. Januar 1924 bis zum Ende

der Woche oder des Monats entrichtet sind , in dem der An¬

trag gestellt ist . Voraussetzung ist , daß die Anwartschaft er¬

halten und spätestens zwei Jahre nach der Eheschließungdie
Wartezeit erfüllt ist . Der Anspruch verfällt , wenn er nicht

binnen drei Jahren nach der Eheschließima geltend gemacht

wird . Nach den gefeßlichen Vorschriften beginnt die Zahlung

der Leistungen erst mit dem Ablauf des Antragsmonats , wo¬

von natürlich die Beitragserstattungen bei der Heirat aus¬

genommen sind . Lediglich bei Anträgen , die noch während des

Monats Januar 1938 destellt werden , erfolgt ausnahmsweise

die Gewährung der Leistungen bereits mit Wirkung vom 1 .

Januar 1938 an , da ja das Gesetz erst furz zuvor bekannt

wurde . Es empfiehlt sich also , in jedem Falle die Anträge so

schnell wie möglich zu stellen .
Die Anträge sind an die Versicherungsträger zu richten .

Auch die Rechtsberatungsstellen der DAF . , die Versicherungs¬

ämter , Bürgermeister und Gemeindebehörden können die An¬

träge an die zuständigen Stellen weiterleitert .

für den großen Appell aller Mitkämpfer und Mitarbeiter aus
unserm Bereich zu beiden Seiten der Ems sind bereits im

Gange , wenngleich bis ins Einzelne das Programm für den
Kreistag auch noch nicht festgelegt werden konnte . Immerhin
liegt die große Linie bereits vor und es kann aber es muß

auch im Hinblick auf den verhältnismäßig nahen Termin¬
schon fleißig an der Vorbereitung gearbeitet werden .

-

-

In der Grenzstadt Weener wird nämlich seit langem
jind die Vorarbeiten dazu im Gange , ohne daß große Worte

um diese Tat gemacht worden sind ein großes NS V -

Haus errichtet werden . Zu diesem NSB - Haus den Grund

fiein am Kreistag der NSDAP zu legen , ist geplant und dies

ser scieriiche Akt wird aller Voraussicht nach auch durchges

führt werden . Mit dem Bau eines NSV - Hauses in Weener

wird dem Neiderland zunächst einmal eindrucksvoll bekundet ,

daß man es nicht als abseits liegende Ede des Kreises be =

trachtet , daß man gewillt ist , durch die Tat auch der Stadt

Weener wieder einmal zu helfen , und gleichzeitig ist der Baut

jenes Hauses der Gesundheit " in Weener der Anfang zum
Bau einer ganzen Reihe ähnlicher Häuser in den verschiedes

nen Gegenden des Kreises Leer . Es liegt ein großer Plan

vor mit dem hehren Ziel , wirksam und entscheidend etwas

zur Hebung der Allgemeingesundheit unse

rer Bevölkerung zu tun ; wie im Einzelnen dieser be .

deutsame Plan durchgeführt werden wird , muß die Zukunst

lehren . Daß wir Vertrauen zu dem Vorhaben in uns tragen .

dürfen , beweist die Anfangstat , die unserm Kreistag in dies

sem Jahre eine besondere Note verleihen wird . Aus Anlaß

des Festaktes in Weener wird der Kreistag der NSDAP

an einem Tag in der Reiderlandstadt durchge

führt ; es werden dort auch einige Tagungen der Kreisämter

stattfinden .

Der übrige Teil des großen Programms wird dann in

Leer , der Kreisstadt , zur Durchführung gelangen . Es ist

noch nicht ausgeschlossen, daß der Kreistag der NSDAP be¬

reits am 27 . Mai mit Sondertagungen beginnt , um den

Hauptaufmarschtag nicht zu sehr mit diesen Dingen zu bes

Lasten .

Zu gegebener Zeit wird noch auf Einzelheiten zur Folge
5 . 5 .

bes Kreistages eingegangen werden .



Berkehrsunfall bei Logabirum
otz . Auf der Reichsverkehrsstraße Leer - Aurich ereignete

fich gestern etwa gegen 20 Uhr kurz vor dem vor Logabirum
gelegenen Bahnübergang ein Verkehrsunfall , der sehr glimps =
lich den Umständen nach für die Beteiligten abgelaufen ist .
Ein aus der Richtung Loga kommender Mietstraftwagen , der
aus Wilhelmshaven stammte , wollte den in gleicher Richtung
auf der rechten Straßenseite mit seinem Fahrrade fahrenden
Gemeindediener R , aus Loga überholen , als in dem gleichen

Augenblick aus der entgegengesezten Richtung ein von Land¬
schaftspolder stammender Personenkraftwagen , der aus Bre¬
men tam , die Strecke passierte und mit der linken Stoßstange
den Wilhelmshavener Wagen am hinteren Teil erfaßte . Der
Wilhelmshavener Wagen hatte beim Herannahen des ent¬
gegenkommenden Kraftwagens wieder auf die rechte Fahr¬
bahnseite fahren wollen , befand sich aber noch mit dem hintes
ren Teil auf der linken Seite . Es gelang dem Fahrer nicht
mehr , den Wagen rechtzeitig zum Stehen zu bringen , so daß
der Radfahrer angefahren und auf die Straße geschleudert
wurde , wobei der Berunglückte erfreulicherweise mit dem
Schrecken davon lam , während das Fahrrad zertrüm

mert wurde. Bei dem Zusammenprall der beiden Kraft¬
magen murde der Wilhelmshavener Wagen
schwer beschädigt und mußte abgeschleppt
werden . Die Gendarmerie nahm an Ort und Stelle den
Sachverhalt des Unfalls auf , der weit schlimmer für die Be¬
telligten hätte auslaufen können und der auf eine Verkettung
unglücklicher Umstände mit zurückzuführen sein dürfte .

Kundgebung der NGDAP . in Oldersum
otz . Im Rahmen der während des Monats Januar im Kreise

Leer durchgeführten Versammlungswelle der NSDAP . fand in
Oldersum im Saale von Jacobs , der bis auf den letzten Play be =
fegt war , eine öffentliche Kundgebung der NSDAP . statt . Ter
Abend wurde vom Ortsgruppenleiter Warnefe eröffnet , der dem
Gauorganisationsleiter Walkenhorst Oldenburg das Wort zu
einer Rede erteilte , die von der Menge mit gespannter Aufmerfiam¬
feit angehört wurde . Der Gauorganisationsleiter sprach zu den
aus dem Vierjahresplan sich ergebenden Aufgaben und Pflichten
der Voltsgemeinschaft , in der jeder einzelne Volksgenosse nach besten
Kräften mitzuarbeiten hat Der Gauorganisationsleiter fand leb¬
haften Beifall mit seinen Darlegungen und mit den gemeinsam ge¬
fungenen Liedern der Nation Klang die Kundgebung erhebend aus .

otz . Heisfelde . Aus Anlaß des 30. Januar sind die Volks
genossen von Heisfelde zu einer Feierstunde am Sonntag bei
Bartei eingeladen worden . Es spricht der bekannte Redner
Buzz . Der Jungoolfspielmannszug wird mitwirken .

otz . Hesel . Die Bauarbeiten an der Straße
Ostfriesland - Oldenburg machen es erforderlich ,
baß auf der Teilstrede zwischen unserm Dorf und dem Upíen¬
gener Hauptdorf Remels die Straße an einigen Stelleir
halbseitig gesperrt werden muß . Da die Straße eine
der Hauptverkehrsstrecken in unserer Gegend ist, sei auf die
Sperrung besonders aufmerksam gemacht .

otz . Logabirum . Die Kriegerfameradschaft
hielt bei Hasselmann dieser Tage ihren Jahreshauptappell ab .
Kameradschaftsführer v . Rah den eröffnete den Appell und
verlas dann eine Rundgebung des Bundesführers . Im wei¬
teren Verlauf des Appells fonnte ein Kamerad neu aufge
nommen werden . Nach Verlesung des Jahresberichts er¬
stattete Kamerad Thomsen den Kassenbericht . Es wurde
beschlossen , das 25. Stiftungsfest , am 14 . August festlich zu
begehen .

derotz . Neermoor . Deffentliche Kundgebung
NSDAP . Für den hiesigen Ort und die Umgebung wurde zur
Eröffnung der Arbeit des Jahres 1938 von der Ortsgruppe Neer¬
moor der NSDAP . eine öffentliche Kundgebung durchgeführt , die
start besucht war und auf der vom Gauredner Rahm - Oldenburg
unter dem Thema „ Krieg oder Frieden in Europa " sich mit den
großen weltanschaulichen und politischen Tagesfragen beschäftigte .and politischen Tagesfragen beschäftigte .
Im Anschluß an die sehr aufschlußreichen Darlegungen wurde mit¬
geteilt , daß von der Ortsgruppe Neermoer der NSDAP . am tom¬
menden Sonntag aus Anlaß der Wiederfehr des Tages der Macht¬
ergreifung des Nationalsozialismus eine Feierstunde durchgeführt
werden soll , an die sich ein Kameradschaftsabend anschließt . Die

Beranstaltung wird durch Mufit- und Lieddarbietungen ausgestaltet
werden .

-

-

Oldersum . Von den Werften . Das seit dem 10 . 12 . 37
auf der Schiffswerft in Ausbesserung befindliche Motorschiff

Gerda Süpfes " , Heimathafen Elisabethfehn , ist am 24 . d .
Mets . wieder zu Wasser gelassen worden und hat am 25. Ja¬
nuar die Fahrt wieder aufgenommen , Der Motorfahn

Harmine Elise " , Eigentümer Schröder - Dizum , ist nach In¬
standsetzungsarbeiten und nach dem Einbau eines neuen Mo¬
tors wieder seinem Element übergeben . Auf die freiges
wordene Helling wurde der Frachttahn Bernardus " , Gigen
tümer pg . Mente - Haren , geholt . Das Fahrzeug wird über¬
holt werden und einen neuen Motor erhalten . Das Mo¬

torschiff Maria " , Kapt . Cafsens - Ihlowersehn , ist nach been¬
deter Reparatur wieder zu Wasser gelassen worden und hat
inzwischen die Frachtfahrten wieder aufgenommen . 3ur
Instandsetzung wurde auf die freigewordene Helling das Mo¬
torschiff des Schiffers Gerdes - Gmden geholt .

"

-

-

otz . Betfum . Hochbrüde über das Fehntier
Tief geplant . Die Gemeinde Pettum beabsichtigt , daß
jett völlig baufällige Bind - eine Ueberfahrt über das
Fehntjer Tief abzubrechen und dafür zirka 40 Meter oft¬

wärts gerade vor dem Westerwege eine Hochbrücke zu bauen .
Eine Einigung wegen der Uebernahme der Bautosten ist bis
jegt zwischen der Gemeinde und den Besitzern der Ländereien
iber dem Bind noch nicht zustandegekommen . Im Interesse
des Vierjahresplanes wäre eine baldige Einigung und damit
der beschleunigte Bau der Brücke sehr erwünscht . Die Bauern
Fönnten dann an die gründliche Verbesserung der dortigen

Ländereien herangehen . Bis jetzt ist eine Ueberfahrt mit Le¬
bensgefahr verbunden .

Der Bauerotz . Widdelswehr . Erbhof - Verkauf .
Habbo Gerdes - Westermarsch faufte für seinen Sohn den hier

belegenen Tato Hülsebusschen Erbhof . Der jezige Bächter
des Hofes , D. Alting , behält ihn so lange in Pacht , bis der
Sohn von Gerdes seine Arbeitsdienst - und Militärpflicht ab¬
geleistet hat . Hülsebus behält von den Plaßländereien noch

zirka zwei Hektar an der Landstraße . Auf diesem Lande will

H. sich ein Haus bauen lassen und dort eine kleine Landwirt¬
schaft einrichten .

Stand der Maul - und Klauenfeuche in Deutschland
Bichverluste in erträglichen Grenzen

Die Maul - und Klauenseuche herrschte am 15. Januar | Grenzen und sind nicht entfernt vergleichbar mit den Mek
1938 in Deutschland in 263 Kreisen , 2412 Gemeinden und
19 233 Gehöften . Seit dem Einbruch der Seuche in Baden
Ende August 1937 hat sie zunächst rasch zugenommen . Lang¬
samer wurde die Zunahme seit dem 1. Januar 1933 .
Der Stand vom 15. Januar 1938 ist besonders erfreulich , weil
zum ersten Male ein gewisser Stillstand und gleich
zeitig eine Abnahme der Neuverseuchung festzustellen ist . Der
heutige Seuchenstand läßt sich freilich nicht ausschließlich als
ein Erfolg der Abwehr buchen , sondern ist, wie langjährige
Erfahrung immer bewiesen hat , auf die Wirkung des Win¬
ters , der den Verkehr mit Menschen und Tieren auf dent
Lande gerade in dem falten und schneereichen Dezember des
Jahres 1937 eingeschränkt hat .

Die Wirkung der Abwehr ergibt sich aber deutlich
aus der geographischen Ausbreitung der Seuche . Start be¬
troffen sind Baden und die Bayrische Pfalz , die den ersten
Stoß aus dem Elsaß und aus Lothringen aufzufangen hat¬
ten , ferner Hessen , Franken und fast der gesamte Westen des
Reiches. Im Westen sind die preußischen Regierungsbezirke
Düsseldorf , Aachen , Köln , Münster , Osnabrüd und Aurich
stärker verseucht. Der Rano des norddeutschen Seuchengebie¬
tes nach Osten liegt im öftlichen Teil der Provinz Hannover .
Bedauerlicherweise ist durch eine Zuchtviehsendung
aus Aurich die Seuche nach Schlesien vers
schleppt worden . Eine weitere Verschleppung durch eine
Schafherde , die aber örtlich begrenzt werden konnte , ist in
Sachsen aufgetreten . Abgesehen von diesen in sich geschlosse
nen Verschleppungen hat die Maul - und Klauenseuche in faft
fünf Monaten sich in Deutschland nur langsam von Westen
nach Osten ausbreiten können .

Die Nachrichten über die Flüchtigkeit des Ansteckungsstof
fes und seine starke Anstedungsfähigkeit lauten
unverändert gleich . Verschieden ist aber das Auftreten der

Seuche . Jm allgemeinen tritt sie anscheinend in Süddeutsch¬
land schwerer und mit mehr Verlusten als im Nordwesten des

Reiches auf . Aus Norddeutschland melden große Gebiete mit
starter Viehdichte den unverändert milden Charakter
der Seuche . Die Verluste halten sich daher in erträglichen

Westrlauderfehn und Umgebung
otz . Burlage . Die NSKOV Burlage veranstaltete

einen wohlgelungenen Kameradschaftsabend . Kamerad =

schaftsführer H. Platte begrüßte die zahlreichen Gäste und
auch den Kreisobmann de Bries - Leer . Letzterer hielt

einen Vortrag über Besuch auf den ehemaligen Schlachtfel
dern Frankreichs " . Die Kameraden wurden nochmals im

Geiste hingeführt zu den Stätten , an denen jeder in treuer

Pflichterfüllung seine ganze Kraft in den Dienst an Volt und
Vaterland hingab .

otz . Oftrhauderfehn . In den Kanal geraten ist hier
ein Brotvaqen mitsamt dem Pferde davor . Es gelang , den

Wagen und das Pferd nach großer Mühe wieder aus Trockene
zu schaffen . Die Brote , die der Kasten des Wagens enthielt ,
waren jedoch durchmäßt und verdorben .

Aus dem Reiderland

Weener , den 27 . Januar 1938 .

Wovon man spricht . . .

otz . Seit einigen Tagen , d . h . seit dem Eingang der Ge¬

nehmigung zur Durchführung der Kaninchen - und Geflügel¬
schau in Bunde , wird in den Kreisen der Züchter , die sich mit
ihren Tieren an dieser Ausstellung beteiligen , eifrig an den
Letzten Vorbereitungen zur Schau gearbeitet . Am Sonn
abend und am Sonntag wird es in Bunde durch die Schau
viel Betrieb geben , viele Interessenten werden sich auf

der Ausstellung zusammenfinden . Hingewiesen sei besonders
auf eine Bekanntmachung des Landrats , nach der allen Ber¬
sonen , die aus mit Maul - und Klauenseuche verseuchten Ge
höften stammen , der Zutritt zur Kaninchen - und Geflügel¬

ausstellung verboten ist , um der Gefahr einer Weiterver
schleppung der Seuche zu begegnen .

otz . Neue Brandtassenschäzer . Anstelle der ausgeschiedenen
bisherigen Brandtassenschäzer S. Henning und T. Koop aus
Weener sind die bisherigen Ersaßmänner B. Dreesmann
und Fr . Pauf - Weener zu Brandkassenschägern bestellt wor =

den . Ihnen wurden gemeinsame Bezirke , umfassend die Stadt
Weener und einen Teil der Gemeinden des Reiderlandes zu¬

gewiesen , während beide einzeln je einen zweiten Bezirk auf
dem Lande zusammen mit dem Schäßer Kolthoff aus
Bunde bearbeiten werden .

otz . Hegenspill . " Das plattdeutsche Theaterstück von Nic .

Uphoff ist gestern zum fünften Mal in Weener von der Hei¬

matbühne Reiderland vor ausverkauftem Haus aufgeführt

worden . Das Harmonie " - Quartett hatte sich wieder in den

Dienst der Heimatsache gestellt und erfreute durch mehrere
Lieder , 3. T. mit plattdeutschem Text .

otz . Der Vorverkauf für den Gastspielabend des Oldenbur
gischen Landestheaters hat erfreulich lebhaft eingefeßt . Es ist

zu hoffen , daß der Theaterabend mit den Oldenburgern zu

cinem vollen Erfolg wird .

otz . Im Hafen herrscht nach längerer Ruhepause jetzt wie¬

der lebhafter Betrieb . In den letzten Tagen liefen mehrere

Schiffe ein , die Baumaterialien , Torf , Stüdgut und andere

Frachten anbrachten . Kopfsteine werden jeßt in größeren

Mengen hier umgeschlagen . Die Steine sind für den Straßen¬
bau im Kanalpelder bestimmt .

otz . Bunde . Fast den Spieltameraden erschos =

sen . Immer wieder wird darau hingewiesen , daß Schuß¬
waffen nicht in Kinderhände gehören . Hier hätte fast ein

Junge , der aus der Schule schon entlassen ist und deshalb
schon hätte wissen müssen , was er tat , eine Waffe , einen Flo¬
bert , auf einen anderen Jungen angelegt , in der Meinung ,
daß das Gewehr nicht geladen set . Als er abdrückte . Löfte sich
ein Schuß und er traf den Gefährten am Kopf . Wie durch ein
Wunder kom der Getroffene mit einer leichten Verletzung
davon .

dungen über die Seuchenverluste in den Nachbarstaaten .
Während nach Pressemeldungen zum Beispiel in Holland
bis zum Jahresende über 13 000 Stück Vieh der Seuche er
legen seien , sind in Deutschland vom Beginn des Seuchen¬
zuges bis zum 1. Januar rund 2100 Stüd Großvieh , 3400
Kälber und 3000 andere Kleintiere unter der unmittelbaren
Eimvirkung der Seuche gefallen oder notgeschlachtet worden .
Auch die Nachrichten über Nachfrankheiten , die als
Folge eines schweren Seuchenzuges immer auftreten , lauten
nicht besorgniserregend . Verglichen mit der Gesamtzahl von
37 000 Gehöften , die bis zum 1. Januar 1938 von der
Seuche ergriffen worden sind , sind also die Verluste verhält
nismäßig gering . Es tann daher erwartet werden , daß dank
der Impfungen die Verluste auch weiterhin niedrig gehalten
werden fönnen .

Daß zu den umfangreichen Impfungen außerordent
liche Mengen von Impfstoff benötigt werden , liegt

auf der Hand. Alle Anstrengungen der Veterinärverwaltung
gelten daher der Erzeugung von Serum , das als Hochim
munserum auf der Insel Riems und in großem Ausmaß aus
als Retonvaleszentenserum von durchseuchten Tieren im Ge
biet gewonnen wird .

Ungewohnten Umfang hat das Angebot von Mitteln gegen
die Seuche angenommen . Gina 700 Mittel sind in den letz¬
ten Monaten dem Reichsminister des Innern als brauchbar
oder unfehlbar empfohlen worden . Für die Beurteilung von
Mitteln gegen die Maul - und Klauenseuche gilt unverändert
das gleiche wie bisher , der deutschen Landwirtschaft kann
neben der Impfung fein spezifisches Heilmittel geboten wer¬
den . Auch vor dem Verbrauch unwirksamer Desinfektions
mittel muß gewarnt werden . Zur Desinfektion gegen den
Maul - und Klauenfeucheerreger eignen sich nicht alle gegen
andere Krankheitsteime verwendeten Mittel . Er ist leicht
abtötbar durch start alkalische Fiüssigkeiten , besonders durch
eiftprozentige Natronlauge und dünne (fünfprozentige ) Salt¬
milch . Andere nicht amtlich empfohlene und zugelassene Dese
infeftionsmittel sind nicht anzuraten .

Pagenbürg und Umgebung
otz . Eine Kreisdienststelle der NSG . Kraft durch Freude " wurde

für den Kreis Aschendorf - Hümmling in Aschendorf eingerichte : . Cie
wird von Kreiswart Diedrich Pieper betreut . Wschentlich
sollen auch in Bapenburg zweimal Sprechstunden abgehalten werden .

otz . Eine Feierstunde der NSDAP . , Ortsgruppe Papenburg fin¬

det aus Anlaß der fünfjährigen Wiederkehr des Tages der nationas
len Erhebung am Sonntag , dem 30 . Januar , um 19 Uhr bei Hil¬
ling - Untenende statt . Die Veranstaltung wird von Darbietungen
des Musikzuges der Kommandantur umrahmt .

Gigung des Amtsgerichts Papenburg
otz . Ein Mann aus Papenburg war angeflagt , die durch ihn von

den Bezügen feiner Arbeiter einbehaltenen Versicherungsbeiträge un
die Krantenfasse und an die Versicherung nicht abgeführt zu haben .
Zu seiner Entschuldigung führt er an , daß die schlechte wirt
fchaftliche Lage " es ihm nicht ermöglichte , feinen Verpflich
tungen nachzukommen . Der Antsonwalt betonte , daß ein solches Ges
bahren exemplarisch bestraft werden müsse . Die Sozial -Einrichtungen
find der Schutz des Arbeiters gegen Krankheit und Unf . Deswegen
nrüffen Beiträge für diese Versicherungen in erster Linie pünktlich
entet werden . Er beantragie eine Geldstrafe von je 25 RM . ,
evir 10 Tagen Gefängnis , und die Kosten des Verfahrens . Das Ges
richt verurteilte den Angeklagten wegen Vergehens gegen § 533
RVO . und § 270 des Gesetzes über die Arbeitsvermittelung und Ar¬
beitslosenversicherung vom 12. 10. 1929 zit einer Geldstrafe von je 25
RM . Hilfsweise 10 Tagen Gefängnis ) und zur Tragung der Koften
des Verfahrens .

Wie schwerwiegend die Folgen eines Aftes unerlaubter Selbsthilfe
fein tönnen , mußte ein Mann aus Brual erfahren . Im November
vorigen Jahres tam ihm von seiner Weide ein Rind abhanden .
Einige Wochen später sah er dann sein Tier , oder wenigstens ein
Rind , das er als das ihm gehörende ansprach , in einem anderen Stall .
Ohne den Befiber zu fragen , zog er , in Begleitung feines Bruders
und seines Knechtes , zu dem Stall , tand das Rind los und zog mit
ihm seines Weges . Er hatte sich nun wegen Hausfriedensbruchs vor
dem Richter zu verantworten . Da ihm wenige Tage vor seinem
Selbsthilfeaft das Betreten des fraglichen fremden Hofes verboten
wurde , war keine Tat strafbar . Der Amtsanwalt beantragte eine
Geldstrafe von 40 RM . , Hilfsweise 8 Tagen Gefängnis . Das Gericht
schloß sich dem Antrag an und verurteilte den Angeklagten nach § §
55 , 123 StGB . zu einer Geldstrafe von 40 RM . (Hilfsweise 8 Tagen
Gefängnis ) und zur Ergung der Kosten des Verfahrens .

otz . Rückzahlung von Invalidenversicherungsbeiträgen bei
Heirat . Nach einem am 21 . 12 . 1937 im Reichsgesehblatt Nr .

140 von der Reichsregierung veröffentlichten , , Gesetz über den
Ausbau der Rentenversicherung " können nunmehr auch den
invalidenversicherungspfichtigen Volksgenossinnen die von
ihnen eingezahlten Beiträge zur Versicherung auf Antrag
zurückerstattet werden . Mit der Schaffung dieses nach natio
nalsozialistischen Grundsäßen aufgebauten Gesetzes ist der
schaffenden deutschen Frau ein lange gehegter Wunsch erfüllt
worden . Ueber alle Einzelheiten des Gesetzes , das einen neuer

Marfstein in der Geschichte der nationalsozialistischen Sozial¬

politif bedeutet , gibt das Freuenamt der DAF . in Leer jeder

schaffenden Volfsgenossin , darunter auch den Hausgehilfins
nen , die heiraten wollen , jederzeit Auskunft .

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Papenburg .

Es wird nochmals auf folgende Veranstaltungen der NSDAP .
hingewiesen : 1. Der Tonfilm , ,Kampf dem Krebs " am Donnerstag ,
dem 27. Januar , abends 8 Uhr , bei Hitlsmann ; 2. Feierstunde am
Sonntag , dem 30. Januar , abends 7 Uhr , bei Hilling - Untenende ;
3. Der Tonfilm Stoßtrupp 1917 " am Montag , dem 31. Januar ,
abends 8 Uhr , bei Hannen ( Bentralhalle ) .

HI . , Marinegefolgschaft M 1/381 , Beer .
Am Freitagabend tritt die Gefolgschaft um 20 Uhr beim Heim

Kirchstraße an . Der Oberbannführer und der Sachbearbeiter des
Gebiets Nordsee für die Marine - HI . , Unterbannführer Merter =
Oldenburg , fommen . Sämtliche Beurlaubungen find für diesen
Abend aufgeboten .

Instrumentengruppen des BdM . , Leer .

Freitag , dem 28 . Januar , von 16 - 18 Uhr : Musikpflege ; 16 Uhr :
Blockflöten und Geigen für Fortgeschrittene ; 17 Uhr : Lauten für

Fortgeschrittene .



Musikpflege im Moor

DreiJahreMullaug BiouiterſlandartePapenburg Rundblick über Oftfriebland
otz . Vor drei Jahren , am 26 . Januar 1935 , zog der Musikzug

der Kommandantur in Papenburg ein . Dicht umfäumten damals

freudig gestimmte Volksgenossen den Hauptkanal , um die antour

menden Musiker zu begrüßen .

Die Feststellung darf getroffen werden , daß der Musikzug unter

der Leitung des Musikzugführers Otto Bernau nicht nur im

schweren Dienst der SA . der Pionierstandarte im einsamen Moor

Ansporn gegeben hat , sondern daß er darüber hinaus von den Pa¬

penburgern zu aller Zeit gern gesehen und gehört wurde . Eo war

es auch kein Wunder , daß gestern der Saal von Hilling - Untenende
Der Musifzug

zum Konzert unseres " Musikzuges voll besetzt war .

hatte also recht daran getan , an dem Tage , an dem sich sein Einzug

in Papenburg zum dritten Male jährte , ein Konzert zu veranstal
ten .

Musikzugführer Otto Bernau richtete zunächst Begrüßungsworie
an die große Zuhörerschar . und dann wickelte sich eine vielgestaltige
Musitfolge ab .

Man kann sich feine wirkungsvollere Einleitung eines Bläser¬

Konzertes denken als durch den wuchtiger Triumph -Marsch aus

Berdis „ Aida " . Heute beachten wir gern wieder italienische Kom¬

ponisten , und so fand auch der bedeutende Opernkomponist Rossini

mit seiner Duvertüre zur Oper Italienerin in Algier " Berücksich

tigung . Die anmutigen Walzerweisen von Ohifens „ Lotesblumen "

und die inhaltsreiche Romanze Dp . 26 von Svendsen ( Violinsolist

Otto Seifried ) , die in der weiteren Folge geboten wurden , wurden

ansprecherd zu Gehör gebracht , und wem hätte nicht vor allen Din¬

gen der Czardas von Monti gefallen , bei dessen Vortrag sich ins

besondere ols Violinsolist Otto Seifried wieder hervortat . Der erste

Teil der Musikfolge fand einen lebendigen Ausklang mit dem

Postillon von Lonjumeau " von Adam .
die Ouvertüre der

Zu Beginn des zweiten Teils hörte man
Dper , die einer der Lehrer Adams schrieb , Boildieus „ Die weiße

Dame " , jenes Franzosen , dessen Opern so baldige Volkstümlichfeit
mit dem

erlangten . Die F - Dur Romanze Beethovens zeugte
Violoncello - Solo , gespielt von Alfred Hens , in ihrem ausdrucks¬

vollen Vortrag von innerer Vertiefung in unsern deutschen Meister .

Lebhaften Beifall fand auch als Xylophon - Solist Friz Born mit den

Variationen über „ Lang , lang ist ' s her " von Dittrich . Einen mir¬

tungsvollen Abschluß bildeten dann die Traumbilder -Fantasie von

Lumbye , das Walzer -Intermezzo Ballgeflüster " von Meyer - Hei¬

mund und das Potpourri Auf Wiederhören " von Weninger , dem

sich als stürmisch verlangte Zugabe noch ein schneidiger Schluß¬

marsch anschloß .

"

Nach Beendigung der Vortragsfolge nahm Standartenführer

Schäfer noch das Wort , um vor allen Dingen Musikzugführer Otto

Bernau für den musikalischen Genuß zu danken , den er allen Hö¬

rern vermittelt hatte . Er stellte den Anwesenden noch einige An¬

gehörige des Musikzuges vor , die vor drei Jahren bereits von

Berlin nach Papenburg gekommen waren und die immer noch hier
wirken . Gern vernahm man die Ankündigung , der Mufzug

werde in Zukunft noch manchmal Gelegenheit nehmen , Gemein

schaftsstunden der Papenburger zu verschönen , und wenn Musik¬

zugführer Otto Bernau anfangs einen bald stattfindenden Konzert¬

abend ankündigte , so darf er schon jetzt hierzu mit einem vollbesez¬

ten Haus rechnen .
Nach den Klängen der Tanzmusik blieben die Besucher der Ver¬

anstaltung noch einige Stunden beisammen .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

S .

Ausfichten fir den 28 . Januar : Frische Winde aus West bis Nord¬

weft , vereinzelt Regenschauer , moltig , fühl , leichter Nachtfrost möglich .

Aussichten für den 29 . Januar : Keine wesentliche Aenderung .

750,5 °
Barometerstand am 27 . 1. , morgens 8 Uhr .

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 5,00
C + 0,5

Niedrigster 10 . 4
Gefallene Regenmengen in Millimetern

2499
• ·

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Das Wetter der lezten Woche .

9

Die Kurortklimafreisstelle Ostfriesland , Sitz Nordseebad Norder =

neh , berichtet : Während der letzten Woche erfolgte , wie in der vor¬

hergehenden Woche , eine reichliche Zuf :thr maritimer Warmluft¬

maffen . Das Tagesmittel der Temperaturen schwankte um 5 Grad .

Das tiefste nächtliche Minima betrug auf den ostfriesischen Inseln +

2,6 Grad . Bei der datrch das zyklonale Wettergeschehen bedingten

Westwetterlage , die zeitweise zu prächtigem Frühlingswetter führte ,

bergißt man ganz , daß wir uns noch im Januar befinden , und wenn

fich erst einmal die Großwetterlage ändert , können noch Wochen

ftrengster Kälte auftreten . Leider liegen keine genauen Aufzeichmum¬

gen darüber vor , wie lange sich in den einzelnen Jahren bestimmte

Blumenblüten halten . Doch dürfte es nicht alle Jahre möglich sein ,

daß , wie in diesem Jahre , in zahlreichen Gärten frische Blumenblüten

ohne jede Frostschädigung anzutreffen find .

26. Januar .

Aurich

otz . Brockzetel . U nrfangreiche Kultivierungs¬
arbeiten . Der Bauer Pest beabsichtigt , einen Teil seines
Dedlandes am Collrunger Weg zu fultivieren . Das Land

stand bis jetzt stellenweise meist unter Wasser , deshalb wurden

jezt zahlreiche Entwässerungsgräben aufgeworfen , damit das

Land abtrocknet , so daß es mit Pferden beadert werden tann .

Durch diese Arbeit wird wieder ein gut Teil Land , das bis

jcht nuklos dalag , der Ernährung des deutschen Volkes

zugeführt .

otz . Mittegroßefehn . Dat tummt dorban . Ein hiesiger
Einwohner , der mit einigen Bekannten an einem Vormittag
zusammengetroffen war , dehnte die Sizung so lange aus , daß

er sich erst am Nachmittag wieder auf den Heimweg machte .

Dabei geriet er in den Kanal und konnte erft unter Schovie¬

rigkeiten wieder an Land gebracht werden . In einem Auto

wurde er dann nach Hause geschafft , wo er sich von dem aus¬
gedehnten Frühschoppen mit anschließendem tühlen Bade
bald wieder erholte .

otz . Timmel . Ende der Gerichtstage . Durch Er

laß des Reichsministers der Justiz ist der Gerichtstag des

Amtsgerichts Aurich in Timmel mit Ablauf des 31. Dezem
ber 1937 aufgehoben . Diese an und für sich bedauerliche

Maßnahme findet ihre verständliche Begründung in der Tata
fache , daß die Inanspruchnahme der Gerichtstage durch die

Bevölkerung von Timmel und den umliegenden Fehnen all¬

jährlich stark zurückging .

Emden

Abnahmefahrt der " Braga " am 3. Februar

17

Der für die Frigga -Reederei auf den Nordjeewerken er¬

baute Dampfer Braga " wird am 1. Februar seine Probes
fahrt und am 3. Februar seine Abnahmefahrt nach Hamburg
antreten .

otz . Blinder Passagier . Der finnische Dampfer Olovs¬

borg " , der vorgestern hier einlief , brachte einen Neger als
blinden Passagier mit . Der Schwarze hette sich in Düntirchen

an Bord gefchlichen .

Norden
Durch Geistesgegenwart vor Schaden bewahrt

P

ein paar Hörner in die Höhe , als ob es der leibhaftige Satan
sei . Er erwog bereits , ob er wieder umfehren sollte , aver

dann ging er doch mannhaften Mutes seines Weges wetter .
Zu seinem nicht geringen Erstaunen vernahm er beim Näher
kommen die Worte : Dirk , büst du dat ? " und glaubte die
Stimme seiner Frau zu erkennen . Tatsächlich war es jeine

Frau . Diese war nämlich mit der Ziege zum Bock gewesen
und war im eigen Gespräch mit guten Freundinnen von
der Dunkelheit überrasch : worden . Chne Furcht zog sie dann
durch die weite stille Cine mit ihrem vierbeinigen Haustier

heinwärts . Zudem welite die Ziege nicht laufen , und sie

famen nur langjam rorwärts . Da die Frau aus früherer

Erfahrung jedech wußte , daß Ziogen feine weiten Strefen
zu laufen vermögen , hatte se vorsichtshalber einen Sad mi

genommen , wehinein sie schließlich das störrische Tier stedte

und das Ganze auf den Rücien hob . Da das Tier den Kopf

aus dem Sack steckte , so tam es , daß seine Hörner über den

Kopf der Frau hinweg : ag :en und so im Mondschein , aus
einiger Entfernung gesehen , eine höchst sonderbare und
grauenerregende Gestalt tieetc . Weil an dieser Stelle die

von beiden benutten Wege u, ammenliefen , ergab sich hier

durch Zufall das jendercare Stelldichein . Als der Mann

durch die bekannte Stimme Feine Frau erkannte , fiel ihm sc=

zusagen ein Stein vom Herzen . Der Sad mit der Ziege fie¬

delte nun auf der Rücken des Mannes über und gemeinsamm
wurde von Mann und Frau der Heimweg fortgesetzt . In der

Nähe des Haules mußten sie jedoch einen schmalen Steg über

ein breites Gewässer pajficien Der Mann glitt aus und

geriet mitfamt der Ziege ins tefe Wasser , konnte aber sald

wieder den Fluten entste : gen . Zu Hause wurde dann bei

einem Köpple Tee das ganze Erlebnis besprochen und belacht .

otz . Von einem Kraftwagen erfaßt . Einem Autofahrer , der

die Klusdorfer Straße in Richtung Burhafe befuhr , sprang

plötzlich ein dreijähriges Kind , das die Straße überqueren

wollte , vor den Wagen , wurde vom Kotflügel erfaßt und zur

Seite geschleudert . Der sofort anhaltende Kraftfahrer to :inte

aber feststellen , daß das Kind feine besonderen Verlegungen

durch den Anprall davongetragen hat .

otz . Festgenommen wurde gestern abend von der hiesigen

Polizei ein Mann von auswärts , der sich wegen verschiedener

Verstöße gegen das Strafgesetzbuch zu verantworten hat .

otz. Gestern vormittag gegen 9 Uhr ereignete fich vor dem Hause Sport der Hitler - Jugend
des Schlachtermeisters Thoß in der Hindenburgstraße ein eigenarti¬
ger Unfall , bei dem nur die Geistegsgegenwart eines Arbeiters
schwere Folgen verhütete . Zwei Maurer waren an dem Hause mit

Arbeiten beschäftigt . Der eine stand dabei auf einer Leiter , die von

dem anderen gehalten wurde . Plötzlich brach der obere Teil der

Leiter , auf der der Mann stand , ab und der Maurer stürzte Topfüber

aus etwa acht Meter Höhe auf die Straße . Geistesgegenwärtig griff

sein Arbeitsfamerad zu und fing ihn auf . Der Verunglückte wurde

durch diese mutige Tat seines Kollegen ver schwerem Körperschaden
bewahrt , errlitt lediglich einige fleinere Hautabschürfungen .

vtz . Westermoordorf . Ein schwerer Unfall ereignete jich

am gestrigen Mittwoch im landwirtschaftlichen Betrieb Johann llp¬
hoff . Uphoff beabsichtigte , mit seiner Mühle Korn zu mahlen .

Während er beim Anlassen des Motors beschäftigt war , besuchte ihn
sein vierzehnjähriger Sohn . Dieser tam der Maschine zu nahe und

wurde von ihr erfaßt . Dabei wurde ihm ein Handgelenk arg zu

gerichtet .

Wittmund

Lögenhaft to vertellen , aber wahr !

otz . Vor langen Jahren , als große Teile unserer engeren
Heimat noch unbewohnt waren und weite Heide - und Moor¬

flächen sich dehnten , tam in später Abendstunde ein Mann

von seiner Arbeitsstelle zurück und lief einen Feldweg entlang
seiner Behausung zu . Als er so mutterseelenallein in Geoan¬
fen versunken beim Mondschein seines Weges ging , bemerfte
er in einiger Entfernung vor sich ein sonderbares Etwas . Als

er sich bückte , hob sich gegen den mondscheinhellen Himmel
eine menschliche Gestalt ab , doch ragten über dieser deutlich

Schiffsbewegungen

-

in

Brivatschiffer -Bereinigung Weser -Ems eGmbH . Schiffsbewegungsliste vom
Verkehr zum Rhein . Vorwäris löscht/ladet am Rhein .

Dede 26. in Wanne fällig , weiter nach Gelsenkirchen , Dsbg . Spica 26. 1.

Meppen pass. , weiter nach Mstr ., Essen , Dsbg . Käthe ladet /beladen
Verkehr vom Rhein .

Bremen . Hedwig löscht/ ladet in Bremen .
Hoffnung ladet /beladen in Speldorf . Eben -Ezer 27. 1. in Leer erwartet ,

Ver =
weiter nach O' burg , Bremen . Undine 27. 1. von Dsbg . zu Tal .
tehr nach Münster und den übrigen Dortmund - Ems¬
Kanal Stationen . Rettn 26. 1. von Bremen nach Ems / Kanal .

Grete löscht 26. 1. in Meppen , ladet 28. 1. in Mstr . Johanne soll 26. 1.

abgehen von Bremen /Hamm . Concurrent ladet /beladen in Bremen . Marga
Vere

rethe löscht /labet in Bremen . Gerhard ladet /beladen in Bremen .
übrigen Dortmund - Ems¬tehr von Münster und den

Kanal Stationen . Frieda 25. 1. von G' tirchen talwärts . Gunther
löscht in Leer . Reinhard ladet 28. 1. in Dorsten . Verkehe nach den
Emsstationen . Annemarie 26. 1. von Bremen nach Ems . Gertrud

ladet in Leer für Weener -Papenburg . Gefine ladet / beladen in Bremen .
Fenna löscht 26. 1. in Leer . Concordia ladet /beladen in Bremen . Hermann

Bertehr von den Emsstationen .ladet /belaben in Bremen .
Bruno ladet /beladen in Emden . Lina löscht in Nordenham , weiter nach
Bremerhaven . Walte löscht / ladet in Bremen . Kehrwieder 2 löscht in Bremer
haven . Anna -Gesine löscht 27. 1. in Nordenham . Kehrwieder í ladet 26. 1 .
in Midlum . Gerda Hegt in Leer . Diverse andere Schiffe . Oreon

27. 1. in Langeoog fällig , ladet anschl . in Norden . Jupiter 26. 1. in Emden
erwartet . Möve 26. 1. von Langeoog nach Emden . Emanuel , Heimat , Wega ,
Marie , Gretel liegen an der Werft . Herbert 17. 1. in Emden in Reparatur .
Anna liegt in Nordgeorgsfehn . Frieda , Maria , Schwalbe , Sturmvogel , Nord¬
stern liegen in Warsingsfehn .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 24. 1. Point de Galle pass. nach Miike .
Arucas 24. 1. Kopenhagen nach Bremen . Dessau 22. 1. Tampico . Dresden
25. 1. St . Thomas passiert nach Cristobal . Ems 24. 1. Antwerpen . Erlangen
24. 1. Brisbane . Goslar 25. 1. Sydney . Königsberg 24. 1. Boca Grande nach
Pensacola . München 24. 1. Antwerpen . Oder 25. 1. Yokohama . Orotava
23. 1. Madeira nach Kan . Ins . Porta 24. 1. Leiros . Saale 24. 1. Antwerpen .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen . Altenfels 24. 1.
Calcutta . Birkenfels 24. 1. Gibraltar passiert . Frauenfels 23. 1. Berim
passiert . Kandelfels 24. 1. von Aarhus . Lahned 24. 1. Vigo . Lindenfels
23. 1. Galveston . Olbers 23. 1. Gevilla . Reichenfels 24. 1. Bombay . Ro¬
landsed 24. 1. Ouessant pass . Rotenfels 28. 1. Basrah Stahled 24. 1. Ques
fant passiert . Sturmfels 24. 1. Djeddah . Wartenfels 24. 1. Tulear . Wilden¬
fels 24. 1. v. Bombay .

men .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen . Andromeda 25. 1. Rotter
dam pass . nach Köln . Apollo 25. 1. Rotterdam nach Stettin . Ariadne 25. 1.

Danzig . Arion 25. 1. Kopenhagen . Astarte 25. 1. Holtenau pass. nach Bre
Bacchus 25. 1. Königsberg nach dem Rhein . Bessel 25. 1. Ouessant

passiert nach Bremen . Castor 25. 1. Rotterdam . Diana 25. 1. Köln nachh
Rotterdam . Electra 25. 1. Varberg nach Gotenburg . Elin 24. 1. Emmerich

passiert nach Köln . Euler 24. 1. Algericas nach Faro . Feronia 25. 1. Gedin¬
gen . Flora 24. 1. Emmerich passiert nach Köln . Helios 25. 1. Antwerpen .

Hero 24. 1. Bergen nach Stavanger . Hestia 24. 1. Bigo nach Lissabon . Irene
Latona 25. 1. Hamburg25. 1. Hamburg . Klio 24. 1. Bilbao nach Motril .

nach Bremen . Nereus 25. 1. Kopenhagen nach Königsberg . 5. A. Nolze

5 . 1. Norrköping . Priamus 25. 1. Stettin . Pylades 24. 1. Riga nach Kö¬

nigsberg . Rhea 24. 1. Holtenau passiert nach dem Rhein . Stella 25. 1. Hol¬

(enau passiert nach dem Rhein . Thalia 24. 1. Mallaga mach Lissabon . Besta

22, 1. Bilbao .. Bulcan 25. 1. Köln nach Rotterdam .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Amisia 23. 1. Samburg .

Bussard 24. 1. Rotterdam nach Kopenhagen . Fint 24. 1. Danzig nach Bremen .

Hecht 25. 1. Pillau nach Reval . Meise 24. 1. Hamburg . Rabe 25. 1. Holtenau

passiert nach Rotterdam .
Hamburg -Amerika Linie . St . Louis 24. 1. in Neuŋort . Deutschland 28 . 1.

in Cuxhaven fällig . Bochum 25. 1. in Chester . Lübeck 25. 1. von Mobile nach

Bremen . Frankenwald 25. 1. von Philadelphia nach Tampa . Tacoma 25. 1.

von Balboa nach Puntarenas . Portland 25. 1. Vlissingen pass. nach Cristos

bal . Caribia 24. 1. von La Guayra nach Trinidad . Kreta 26. 1. Dover pass.

nach Hamburg . Hermonthis 26. 1. Vlissingen pass. nach Antwerpen . Lünes

burg 25. 1. von Kapstadt nach Port Elizabeth . Altona 25. 1. von Triest nach

Holland . Essen 25. 1. Ymuiden pass. nach London . Halle 24. 1. von Batavia .

Oliva 25. 1. von Hongkong . Preußen 25. 1. von Marseille nach Antwerpen .

Tirpik 25. 1. in Jokohama . Vogtland 25. 1. von Colombo nach Singapore .

Duisburg 25. 1. von Manila nach Hongkong . Ermland 26. 1. Gibraltar pals .

nach Port Said . Münsterland 25. 1. von Galveston nach Cristobal . Rheins

land 25. 1. Perim pass. nach Colombo . Burgenland 25. 1. von Rotterdam

nach Hamburg .
Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 26. 1.

in Rio de Janeiro . General Osorio 25. 1. St . Vincent pass. Monte Pass

coal 25. 1. in Montevideo . Alrich . 26. 1. Dover pass. Asuncion 25. 1. von

Buenos Aires . Campinas 25. 1. von Buenos Aires nach Rosario . Cordoba

26. 1. Dover pass. Joao Pessoa 25. 1. in Cabedello . La Plata 26. 1. Ouessant

pass. Ludwigshafen 24. 1. in Pernambuco . Montevideo 26. 1. in Hamburg .

Barana 25. 1. von Rotterdam nach Bremerhaven . Porto Alegre 26. 1. Ferd

nando Noronha pass. Bigo 25. 1. St . Vincent pass.

Deutsche Afrita -Linien . Tanganjita 23. 1. von Takoradit . Wahehe 16. 1.

von Las Palmas . Muansa 24. 1. von Las Palmas . Livadia 24. 1. in Wal

fischbat . Usukuma 24. 1. von Aden . Watusst 23. 1. von Beira . Adolph Woer

mann 21. 1. von Southampton . Pretoria 22. 1. von Walfischbai . Windhut

22. 1. von Las Palmas . Njassa 22. 1. von Port Said .
Deutsche Levante -Linie GmbH . Atta 25. 1. in Hamburg . Andros 26. 1.

von Antwerpen nach Oran . Antares 25. 1. Malta pass . Arkadia 25. 1. in

Antwerpen . Athen 25. 1. Gibraltar pass. Cavalla 25. 1. von Gibraltar nach

Hamburg . Cyios 25. 1. von Samsun nach Vatfibekir . Kythera 26. 1. von

Antwerpen nach Oran . Anita L. M. Ruß 25. 1. von Alexandrien nach Oran .

Gamos 25. 1. von Tripolis /G. nach Famagusta . Smyrna 25. 1. von Oran

nach Faro . Yalova 25. 1. in Alexandrien .
CasablancaOldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .

25. 1. von Casablanca nach Safft . Pasajes 25. 1. In Nemours . Porto 25. 1.

in Lissabon . Oldenburg 25. 1. Ouessant pass. Sevilla 26. 1. Dover pass.

Eughavener Fischdampferbewegungen vom 25. und 26. Januar . Bon See :

Fod , Lene Rehder , Wilhelm Huth . Nach See : Stuttgart , Finkenwärder ,

Irmgard .

Marktberichte
Viehmarkt in Köln vom 25. Januar 1938

Auftrieb : Rinder 515, davon Ochsen 149, Bullen 40, Kühe 286, Färsen 40 :

Kälber 1150, Schafe 124, Schweine 3214. Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstich

über Nottz . Kälber zugeteilt . Schafe ruhig . Schweine zugeteilt . Preise :

Ochsen a 44 - 45 , 6 40 - 41 ; Bullen a 43, 6 39 ; Rühe 42 - 43 , b 37 - 39 ; c 27

bis 33, b 18 - 22 ; Färsen a 44, b 40, c 35 ; Kälber (andere ) a 63, 6 57, c 48,

b 38 ; Lämmer und Hammel 62 46 - 48 , c 40 - 42 , b 38 ; Schweine a 56,5,

61 55,5 , 62 54,5 , c 52,5 , b 49,5 ; Sauen al 53,5 , g2 51,5.

Bann Leer . $ 3 . - Meisterschaften im Fußball .

otz . Schon im Jahre 1937 find erstmalig HJ - Meisterschaften

im Fußball im Gebiet Nordsee durchgeführt worden . Wegen Zeit¬

mangels wurde damals der Gebietsmeister ausschließlich in Form

von Ausscheidungsspielen ermittelt .

In diesem Jahr werden wiederum HJ - Fußballmeisterschaften
ausgetragen . Hieran beteiligen sich samtliche Banne und jede

Gefolschaft stellt eine Mannschaft . Im Bann 381 ( Leer )

fämpfen 29 Mannschaften der Hitlerjugend and fast ebensoviele des

Jungvolts . ( Ueber die Spiele des Jungvolts berichten wir später . )

Zunächst wird die Ermittlung des Unterbannmets
sters durchgeführt , und zwar in Form von Rundenspielen ; d h .,

jede Mannschaft spielt gegen jede in einer einfachen Runde ohne

Rückspiel . Die Unterbannmeister , die bis 8. März feststehen müssen ,

ermitteln dann in Form von Ausscheidungsspielen den Bannmet

ster . Das Endspiel um die Bannmeisterschaft findet Anfang April

in Leer statt . Der Sieger aus diesem Spiel nimmt an den weite

ren Spielen der fünf Banngruppen teil . Die Bann - Gruppenmeister

fämpfen auf den 5. Kampfspielen der Nordsee - HJ . dann um die Ges

bietsmeisterschaft .

30 . Januar :

Gef . 1/381

.

Spielplan

Oldersum
Hefel
Remels
Westrhauderfehn
Holterfehn
Leer ( Vfe . Pl . )

7/381
2/381 13. 45 Uhr in Leer ( Off - PL )

6/381 14 . 00 Flachsmeer"

"> 11/381 12/381 13 . 30 Weener

16/381 17/381 14 . 00 Bunde

23/381 21/381 9. 30 90
26/381 27/381 14 . 00

99 28/381 29/381 14 . 00 99

" 31/381
33/381

32/381 13 . 00 99

22

M 1/381

Gef . 4/381
7/381

12/381

34/381 14 . 00

L 2/381 11 . 00
25

90 20

1/381 14 . 00
8/381 13 . 00

19 Heisfelde

99
13/381 14 . 00 Weener99

17/381 18/381 13 . 00
90

22/381 23/381 13 . 00

30/381 26/381 14 . 00 90น 59

53 27/381 28/381 14 . 00 Remels99 "9

39 35/381 -

32/381"

31/381 14 . 00
33/381 14 . 00

L 1/381 Mo 1/381

99
99

9. 30 99 99

6 . Februar :

Flachsmeer

Jemgum
Warlingsfehn
Stickhausen

Collinghorst
Holterfehn
Leer (Off . Pl . )

Die Behörden geben befannt :

Der Landrat Aschendorf -Hümmling :

Am 27 . und 28. 1. 1938 findet in dem nachstehend bezeichneten Raum

Scharfschießen statt . Das Schießen wird am 27 . 1. 1938 in der
am 28 . 1. 1938 vom

Beit von 8 - 12 . 30 Uhr und 14 - 17 Uhr und

8 - 12 . 30 Uhr und 14 . 30 - 16 . 30 Uhr durchgeführt . Der Raum ist bes

grenzt durch die Linie :

im Norden : Südrand Börger , Südmnd Lorup , Südrand Neus

brees ; im Osten : Straße Neuvrees - Vrees einschl . ; im Süden :

Nordrand Vrees , Straße Vrees - Bockholte , Nordrand Barrette
im Westen :

ftätte , Nordrand Spahn , Südausgang Werpeloh ;

Straße Werpeloh - Börger ausschließlich
Insbesondere sind nicht paffiertur :

der Weg Sögel - Lorup , der Weg Börger - Harrenstätte , der

Weg Werpeloh Spahn , der Weg Lorup - Harrenstätte , die Straße

Lorup Welte , der Weg Lorup - Vrees , der Weg Werlte¬

Rtdorf Neuvrees , der Weg Vrees Neuvrees .

Ohne Zeitung lebit Du auf dem Mond !

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer Brunnenstraße 28 Fernruf 2802 .

nabe 25
D. - A. XII . 1937 : Haupt -Ausgabe 25 325 . davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

burch die Buchstaben LE im Kopf gefennzeichnet . Zur Zeit ist Ans

zeigen Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage . . Aus

der Heimat " gültig . Nachlaßitaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der

verantwortlicher
Beilage Aus der Heimat " Heinrich Herlyn .

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Wohndruck :

D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .



Wir nehmen Ehestands - Darlehen und Kinderbeihilfen in Zahlung :

Zentra3
ZentRa - Uhrenhaus

entRa Johs . Bahns
Uhren

die bekannte Handelsmarke

Das Haus für

Leer

Gegr . 1872 Anruf 2319

in jeder

Ausstattungen Preislage

Bernh . Bohlsen , Leer
am Bahnhof

Das leistungsfähige , großeingerichtete

Spezialhaus
für Eisenwaren , Hausrat , Oefen und Herde

Möbel - Werkstätten und -Handlung
HermannSchulte
Gegründet 1853

Leer , Adolf - Hitler - Straße 37

Scottrup StallängenG. Gröttrup
Loga / Leer , Adolf - Hitler -Straße 2

Seit 47 Jahren erpropte Qualitäten zu wirklich

niedrigen Preisen !

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
Auf Grund der § § 18 ff . des Diehleuchengeleges vom 26 . Juni 1909

wird hiermit mit Ermächtigung des Herrn Reichs - und Preußischen
Ministers des Innern folgendes angeordnet :

Am 29 . und 30 . Januar 1938 findet in Bunde eine
Geflügel und Kaninchen - Ausstellung des Kleintierzüchter
vereins Bunde und Umgegend statt .

Personen aus mit Maul und Klauenseuche befallenen
Gehöften ist der Zutritt zu diefer Deranstaltung verboten .

Strafbeftimmungen .
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende Anordnung werden

auf Grund der § § 74 - 76 des Viehfeuchengesetzes bestraft .

Leer , den 26 . Januar 1938 .
Der Landrat . Conring

Reichsnährstand
Kreisbauernschaft Leer

Mit Wirkung vom 27 . Januar 1938 hat die Kreis
bauernschaft Leer die

Fernsprechanschlüsse Leer 2453 und 2454
erhalten . Der bisherige Anschluß ist damit aufgehoben .

Der Kreisbauernführer

Zu verkaufen

Habe mein

Zu vermieten

Haus Wohnungzuvermieten
mit Vor - und

Hintergarten
zum Antritt auf den 1. Juli 1938
zu verkaufen .

Das Haus befindet sich in
beftem baulichen Zustand .

Frau Hafner Ww . ,
Leer , Wieringastraße 5 .

2 Zimmer , 2 Kammern , Küche
und Zubehör . Mietpr . 35 Mk .
Anfragen unter L 89 an die
OTZ , Leer .

Zu mieten gesucht
Kleine Familie , mit 1 Kind , Jucht
zum 15 . März bzw . 1. April eine

Dachziegel Bertaufen. 4-3immerwohnungund
Jürgen Müller ,
Warlingsfehn .

Zu verkaufen

2 Monate altes

Kubkalb .
Behenga , Silfum .

4 Läuferschweine
zu verkaufen .

Refert Geyken jun . ,
Klinge bei Ihrhove .

Ein Läuferschwein
und

ein Eschenbaum
zu verkaufen .
D. Düselder , Veenhusen .

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht ein

ache .
Miete kann im voraus gezahlt
werden . Schriftliche Angebote

Kunstgewerbe

Porzellan

Glas Ald . Hibben , Lene

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )
bis einschließlich Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Zauber

der Bohème
Jan Kiepura , Marta

Eggerth , Paul Kemp , Theo

Lingen , Oskar Sima , Lizzi
Holzschuh .

Dieser Film mit Marta

Eggerth und Jan Kiepura
gehört zu den schönsten
Werken Geza von Bol¬

varys . Er sprüht vor Laune

und Uebermut , bis das

tragische Schicksal eines

dem Tode geweihten Mäd¬
chens alles andere über¬
schattet und in einer er¬

greifenden Apotheose endet

Venezianische Skizzen

Ufa -Wochenschau

"

Sonntag Jugendvoritellung
Zauber der Bohème "

LICHTSPIELE

Donnerstag + Freitag
Sonnabend

Mania Valewska
Ein Ufa Film mit Peter

Petersen , Maria Andergast ,

Olga Tschechowa , Ernst

Dumcke , Hans Schott¬

Schöbinger .
Höchste Glücksempfin¬

dungen und bitterste ,

schmerzlichste Gefühle be¬

gegnen sich in der erleb¬

nisreichen Handlung die¬
ses Films , der das tief be¬

rührende Schicksal zweier
Liebender der russischen

Vorkriegsgesellschaft er¬

greifend schildert .

Der Fußball

In der Rott

Ula -Wochenschau

Obiges Programm läuft

am Dienstag und Mitt¬
woch im Palast -Theater " ,

KAUFHAUS

Gerhard
grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder

str . 14 - 16

Immer preiswert , immer gut
Das war schon immer unser Grundsatz !

Hermann Saul , Leer
Hindenburgstraße 57 Anruf 2126

Manufakturwaren , Betten
Qualität und immer preiswert .

Kameradschaftsabend
des Löschverbandes III

Heisfelde , Nüttermoor und Hohegaste

am Sonnabend , dem 29 . Januar ,

bei Barkei , Heisfelde .

Reichhaltiges Programm . Anfang 8 Uhr .

Vermischtes

Damen -Fahrrad vertauscht
(Marke Jalter " gegen Wittlers
Rekord " ) am Montag abend , 5 - 6
Uhr , in der Hindenburgste . (Frifiers
Salon Reddingius ) . Rückgabe erbes
ten an d . Polizeiwacheleer , Rathaus

Bohrma¬Werkzeuge : schinen,

Carl Fesenfeld
Frisia Bettenhaus

Das leistungsfähige Haus für
Betten , Bettstellen und alle
Aussteuer - Artikel , sowie
Baby -Ausstattungen .
Annahme von Ehestandsdar¬
lehen uud Kinderbeihillen .

Empfehle ab heute

nachmittag 3 Uhr ,
Freitag und Sonnabend in la

von 1. 50 RM . an , Schleifmaschi¬
nen , von 1. 50 an , Hobel , von 1. 10

RM . an , Handsägen , 1. 25 RM Qualität prima lebendfr . Koche
Kerbsägen , 100 cm lang , 2. 60 RM . , fchellfische , 1/2 kg 20 und 25 Pfg . ,
Fugenkellen , 50 Pig . , Stechbeitel , kopflof . 25 Pfg . , lebendfr . Heilbutt *
von 50 Pig an , Heckenscheren ,

1. 80 RM. , Kneifzangen , Kombi - ungen , feinftes Fischfilet, ½ kg
nationszangen , Pumpenzangen ,

35 Pfg . , ff . Goldbarschfilet , frisch
Holz - und Eisenbohrer in allen aus dem Rauch fetten Aal , Jette
Sorten , Beile , Aexte , Feilen , bückinge , Schellfische , Makrelen .
Schraubenschlüssel , sowie in allen
and. Werkzeugen und Eisenwaren W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316
große Auswahl und billige Preise

Wilh . Müller , Detern

Empf . p
Kochschei .

Die

½ kg 20u. 25, o. K. 25 u. 30 Pfg orcher sind da!
Fischfilet 30 Pfg . , Rotzung . 40 Pf . ,
Heilbutt 70 Pf . , ff . Goldbarichfilet ,

Ab 3. 00 Uhr und morgen früh prima Stint , leb . Karpfen , Schleie , BanderKochschellfische , kg nur 18 und 20 Pfg ., etc . , fr . ger . Bück . , Schellf . , Rotb . .ohne
Pfg . , frische
18 Pfg . , Fischfilet 30 Pfg ., feinft . Goldbarsch

u . Fleischfalat , pr . gefüllte Heringe .
Adolf Hitler Str . 24

Kopf25 Bratheringe , Sprott, leckber., Aal, ff. Herings¬
unter E 93 an die Ora, eet. Jilet. An Räucherwaren: Fettbück , Schellfisch, Goldbarsch, Seelachs. Brabandt , deb

Möbl . Zimmer Fisch-Klod , Leer , am Bahnhof , Tel . 2418
mit voller Pension gesucht .

Angebote unter & 88 an dieOTZ , Leer .

Stellen-Angebote
Wegen Verheiratung des jet
zigen wird zum 1. März oder
Später für kleine Landwirtschaft
(3 Kühe zu melken ) und Bier
verlag

junges Mädchen
gesucht bei Familienanschluß
und gutem Gehalt . .

Herm . Mahlstedt ,

Hude i . Oldbg .

Fernruf : Hude 131 .

Gesucht auf sofort eine im
Haushalt und Kochen erfahrene ,
kinderliebe

PferdfürMilchwagenHausgehilfin
7 - 10 Jahre alt .
Offerten unter L 87 an die
OTZ , Leer .

nicht unter 25 Jahren .

Dr . R . Christians ,
Oldenburg i . O. , Taubenstr . 24 .

Ein - oder Zweifamilienhaus
möglichst Neubau mit Zentralheizung , evtl . Baugrundstück ,
gegen bar zu kaufen gesucht .

Ausführliche Angebote mit Angaben über Lage , Größe , Preis
ufw . unter L 92 an die OT3 . Leer¬

ZENTRAL-LICHTDonnerstag , Freitag , Sonn¬

abend , Montag , 8 . 30 Uhr

Sonntag 5 . 30 und 8 . 30 Uhr

Landstreicher

SCHUBERT

mit

Paul Hörbiger
Lucie Englisch
Rudolf Carl

Erika

Drusowitsch
der neue
Operettenstar

nach
der

O
perette

D
ie

reizende
neue

Film
operette

von
Ziehrer

Kleiderschränke
Küchenschränke , Bettstellen

Waschtische , Kommoden
Matratzen , Aufleger
Sofas , Tische , Stühle
kompl . Zimmereinrich¬
tungen sehr preiswert bei

Brandt & Schoon , Remels

Der beliebte Lorcher¬

Kalender ( Großer L. 1. 50 ,
Kleiner L . 75 ) ist zu
haben in der Papier¬

handlung

D. H. Zopfs & Sohn , GmbH .
Leer / Brunnenstraße 28

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann

mehr Sorgfalt auf guten SabFür Wiederverkäufer : verwendet werden. Sie haben
Prima Sauerkraut in 1,
Fässern und anbruchweise .
Gesunde Speisezwiebeln ,

Ad . C. Onkes , Leer .

Heute , Freitag und
Sonnabend

empfehle in blutfr . Ware 1 - 2 kg
schwere Kochschellfische , 1/2 kg 20
u . 25 Pfg . , Fischfilet 30 und 35 Pfg . ,
Goldbarschfilet ,fr . ger . Jettbückinge ,
Schellf . , Goldbarsch , Fleckheringe ,
Kieler Sprotten , la Marinaden ,
Heringe in May .

Fr. Grafe , Rathausstr. Fernruf2334

Aus großen Zufuhren billige

deshalb mehr Freude und Erfolg .
durch Ihre Anzeigen .

Maltran

Maltrano
Eß - und Kochäpfel , 1/2 kg 20 Pfs die wohlschmeckende2 % kg 95Pig , Schöner von Boskop , Malz - Lebertran - Emulsion

1/2 kg 30 fg . , 2½ kg 1. 40 Mk . ,
Rolenkohl , Blumenkohl , Tomaten , Zu haben bei :
Apfellinen , Spinat usw .Kauft bei den Inserenten der „ 023 " ! oersFilialeleer ,Ad. Hitlerstr.13

Drogerie Hermann Drost
Kreuz -Drogerie Fr . Aits
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